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1. Allge.elne Charakterlatik der durohgeaehenen Llteratur und 
der beputaten Quellen. 

Sowjetleche Stellungnahmen BU den Verhaltnlasen ln einem west~ 
llohen Land werden immer lnnerhalb des Geasmtzue&mmenhanga der 
aowjetleohen Kc1nungabildung Uber das n1chtkommun1atlache Aua
lend sbgegeben. D1e .elnungablldung geht innerhalb einaa 3yatema 
dar Informatlon vor a1oh, daa die oiiiaiallan Partei~uaarungen , 

die Daratallungan der ' aohpraasa und die Berlchte der allgeme1-
nen Preaae umtaSt . Diea gilt natUrlloh suoh tUr die Daratellun
gen der wlrtachaitliohen Verhaltniaee der Bundearapubllk . Sobald 
man ea deber unternim.t, dieae Dars t ellung au analysieran, er
g1bt e~oh gana aelbstvera~dlloh dla Botwandlgke1t, das Bild 
der ~undaarapubllk in dar aowjetiachan Prease ale einen exem
plarlscban Fall fUr dle aowj etiuohe AuftaeaUDg van dan Verhalt
nlesen in den eo.gananntan kap1taliutlaoh.n ~dern Uberhaupt zu 
untereuohan. 

Dabai ergeben aioh na1 Aspekta . Elneraaite werdan ln der sow
j etlechan Presaa dla epe.lfiaohan EntwlcklungBlinian der bundea
republlkanlaohan Wirt Bchatt dsrgeatellt, andereraeita werden die 
Beeonderhe1ten diaeer Entw10klung dar Bundearapubl1k als die Er
eohainung allga.ainer Tenden.en interpretiert, dle tUr die waet
lichen irtaohatten unaerur hlt in der Sowjet union ala typlsoh 
galten . Beide Aapekt e .Uasen in der tolgenden Analyaa berUok
aioht1gt werdan . 

Innerhalb dea aowj etisohen lntormat1onuayatams ateban au! der 
elnen Selte dla partalottlaiellan XuSerungen, die aloh gewHhnlioh 
nicht au! E1naelheltan teetlagen, aondern allgamalne ZUge der 
Bntwicklung der kap1tallatlaohen Llnder betonen . S1. haben . eit
gehend autoritlran Oharakter und w.rden in d.r Httantlloban . ei
nung suoh grundBKtalioh nicht beswa1telt . Ihnen gegenUber steh.n 
dle PreBBe~uJlerung.n, dl. jene allgemeinen und 8ohon bekennten 
Tendenzen 1m Rahmen der Besonderheitan der einzelnen weatliohen 
LUnder naohQe1sBn Bollen. 
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Hieraua onnte oin aohelnbar aehr einfaohee &ohema gefolgert 
werden. Parte i~uaerungen aetzen ein Dogma, die raasedarstellun
gen baben dies Dogma zu koomentieren. Aber dies ~ohema 1et nur 
bei sehr oberrl~ohlioher Bstraohtung richtig . In Wlrkl10hkalt 
stsht ja auch die Parte! nioht au6erhalb der !.!einungabildung. 
Sie mue dle Fakten und Besonderheltan dar westliohen Entwicklung 
echon kennen, wenn aie allgemelna R1ohtlln1en fUr die Beurtei
lung erlas en will. Fakten _üesen au!gearbeitat werden, sie aUs
sen mit theoretisohen Vorstellungen varbunden werden U8W. , ehe 
man allgeme1ne Riohtlinlen entwiokeln kann. Ee beateht daher 
1mmer ein Intereeee der Partel an umfassender und genauer In
formation. 

Ee 1st nun denkbar. - und dlea 1st in der So_ j otunion auoh heuta 
noch weltgehend Ublioh - , dae lIan dieae Information der Partei 
von der Au!gabe der Presae trennt . Ea glbt dann ein Intormationa
eentrum der Parte1 .lt einer entapreohenden Faktenaurbere1tung, 
innerhalb deae.n die allge.einen R1obtl1nlen fUr die Beurteilung 
entw10kelt werden, wKhrend dle Presse ale offent11ohee Ked1um 
weeent11ch ko_entator1sohePunkt1onan bat o Ihre Rolla besteht 
sowe1t 1n dar "Erz1ehung der !lassen". und die Meinungsblldung 
iet der Offant11ohkelt entzogen. 

Goll all rd1nga in dlessr POrID s1n Geblat wle dle ~lrteoha!tsent
wlcklung der weatllchen elt bearbe1tet werden, so ergeben 8ich 
groaee Nachteile . Das Gebiet iet sehr komplex und es t auchen 
schw1erige Fragen auf . raleahe Beurtsilungen ktlnnen groGsen Scha
~en anriahten . Man .ue daher versuchen, d1e orsohungee1nr1ch
tungen des ganeen Landes und die wissenechaftlichen Institutionen 
herauszuziehen . Gobald .an diee aber tut, glbt 88 gar keinen an
deren ~eg .ebr, ale die allgemelne Au!bere1tung und Deutung der 
Fakten oiner Fachpresee zu übergeben . J pszlelle Inforaatione1n. 
stitute, deren Ergebn1ese nicht eelbst Tertlffent11cht werden 
sollen, ktlnnen dann auah nux' noch epes1elle Punktlonen haben . 

Solah oine Entwicklung echeint nun 1n den letzten Jahren innerhalt 
der Sowjetunion angebahnt worden zu sein. Die Fachpresse hat zum 
Unterachied zur vorhergehenden Zus tMnden eine relativ eelbetandige 
3tellung bekommen, 1n der 1hr die Hunktion zufMllt, die Fakten 



Digitalizado por Biblioteca "P. Florentino Idoate, S.J." 
Universidad Centroamericana "José Simeón Cañas"

- 3 -

Uber dae westliche Ausland au.t'zubereiten und Deutungen anzubieten, 
die dann durch Parteient acheldungen aufgenommen oder verworfen 
war den k~nnen. In dieser Richtung hs t si ch die Fachprasse ver
sachlicht, ihra Interpretationen gehen oft Uber daa hinaue, was 
aus einer rein kommentariaohen Tatigke1t zu parteioffiziellen 
Auaerungen folgen wUr de. An _elchen St ol len sich hi erfUr kenn
zeichnende .l1auerungen oder aber auch Hemmungen ergeben, soll in 
d1eaer Unterauchung dargestellt werden. 

Diese Entwicklung der Pressefunktionen in bezug a u! die Meinungs
bildung ist hingegen in der allgemeinen Presse nicht zu beobachten 
3ie kann daher _eiterhin als Tranamissionsriemen der Parteimeinung 
au.t'ge!aDt werden. Die Beriohte Uber die N1rtsohaftssituat10n 1m 
Weeten br1ngen in der allgemeinen Presae so gut wie kei ne Intor
mat10n und daher suoh ke1ne Versuche, ve~nderten Fakten durch 
Uminterprste tion Uberkom.ener theoretischer Vorstsllungen gereoht 
zu _erden. Ihre Methode ist am besten zu kennzeichnen als Dar
stellung Ton Stimmungsb11dern, die an aua dem Zusaamenhang geris
senen Einzsldaten anknUpfen. Der Unterschied zwi echen der ~ach
presse und der allgemeinen Presse lABt sich deber sehr gut mit 
Bilte z_eier Begri!fe Ton Lenin kennzeichnen. Lenin unterecheidet 
namlich awiechen Propaganda und Agita tion. Danach geht die TAtig- . 
keit der Propaganda lnnerhalb rationaler und theoretieoher Unter
euchungen vor sioh, .tihrend d1e Agita tion den Zweck hat, die _ei
nung Ton Maesen EU bilden, _obei rationale Argumente m~g11ohst 
vermi.den _erden sollen. In diesem Sinne veretanden, kann .an Ton 
der allgemeinen Preese sagan, daa aie agltatorische JUnktionen 
hato Da zu 1s t allerdings lmmer anzumer ken, daa diase wshrachein
lich et WQ 8 ver ein!achande Untersahaidung hiar nur in bezug au! 
d1e Berlohtersta ttung Uber das . estliahe uel and geme1nt i at und 
nicht das Varh~ltn1s Ton Jachpresee und allgemeinar Praese 1n dar 
Sowjatunion Uberhaupt kennzeichnen eoll. 

In der tolgenden Untersuohung . ird die Stellung dar Fachpreeee im 
Mittelpunkt stehen. Die parteio!!iziellen AuBerungen Bur wirt
scha!tlichen Jituat10n der .estllohen slt sind so allgemein ge
halten, daS die .1rtschaftlichen Verh!ltnieBe dar Bundesrspublik 
eo gut wie nie erwAhnt .arden . Soweit d~ Uber die Bundesrepu-
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bllk gesprochen wlrd, geht man nur auf die pclitischen Aspekte 
des Verhaltnis ees zur Bundeerepublik ein. 

Di e achpreoee hingegen beschaftigt oich ausfUhrlich mit wirt
schaftllchen Problcmen der Bundesrepublik. Dan in lhren Berichten 
immer wleder partelofflzi elle Stellungnahmen hervorgehoben wer
den, entsprlcht nur dem ganzen Char a kter der off entlichen Melnung 
1n der Sowj etunlon . Aber hierauf soll nur eoweit eingegangen wer
dnn . al a d1 es f Ur dBe Versttindnis der Presseaueerungsn no twendlg 
l et. as hi erbei untar ~8 ohpreBse BU verstehen 1s t, kann nur durch 
sine Zu a~enstellung dar elnzelnen dur chgesehenen Zeitschriften 
geze1gt warden. Hit 'usnahme der "ÉkonomiOeske je GazetaM handalt 
eo olch dabei durchweg ua Zeltechr1ften, deran Auflage wahrschein
lich relativ niedrig let und fUr dle ale Leser hauptalohl1ch Wie
een.ohaftler, Journal18ten und pezlalleten der Pl anung.organe in 
Fra ' e kommen . r dle tateaohllohe Keinungsb11dung innerhalb der 
Sowjetunion aber haban ele grundlegende Bedeutung, da oie neben 
BUohern dle elnzlgen ln dar SowjetunioD veroffentllohten Informa
tioDsquellen Uber wirtochaftllohe Probleme westllcher Llnder aind . 

Zur Durohslcht wurdsn dabel folgende Zeltsohriften gewHhlt: 

1. lrovaJa.Ekonomika 1 KezdunarodDyje Otn08enlja 
2. Voproay Ekonomlki ,. Planovoe Chozjajatvo 
4. V.s tnik Statletikl 
5. Pinanoy BSSR 
6. Den'g1 1 Xredlt 
7. Vneenaja Torgovlja 
8. Soclallstic sklj Trud 
9 . !rud 1 Zarabotnaja Plata 

10 . Ekonomlceskaja Gazeta 
11 • Kommunlst 

D1e uch11teratur 1m behandeltsn Z l traum wurde n1 ch t ber Ucksich
tlgt . Neben diesen Zeitschrlften slnd j edoch noch die Berlchte 
von zwel wlseenschaftlichen Xonferenaen herangezogen worden . Es 
handelt 61ch eiDmal uro eine Oetberliner Konferenz awleohen sowje
tlschen und mitteldeutschen ·lssenechaftlern, auf der awel eo_ je-
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tisohe Nationaltlkonomen grundlegende efer a te hielten. Dies i $t 

die Internationale w1rteohaftsw1esensohaftliche Xonferenz der 

Humboldt-Universitat zu Berlin. (1.-4. Oktober 1958). Der Bericht 
ist ersohienen unter dem T1tell Konjunktur-Kriee-Kr ieg. Berlin 195~ 
Daneben .,urde eine Konferenz berftckeichtigt, die in lloskau eben
falle zwischen mitteldeutschen und sowjet1schen Wi ssenschaftl ern 
etwa zum gleichen Ze1tpunkt etatttand. Die Re ferate die ser Konfe
renz siftd vertlffentlicht unter dem Titel: POlozenie i bor'ba r a
bocego klaesa kapita11s tioeekioh stran. Moskau 1959. 

Diese beiden Konferenzen wurden berUcksiobt igt, weil in ihnen in 
etwae &r6Serem Umfang au! das aogenannt~~setz der Verelendung 
der Arbeiterklaaee elngegang en wird, daetn der aowje tiechen Pach· 
presse 1m betrachteten Zeitraum etw8a zurUcktritt. 

Die Hauptquelle i~erhalb diaaer Pachaeitschriften ist die Zei t
schaft "M1rovaJa Ekonomika. RegelmiSig finden 8ich darftber hinaus 
Berichte Uber die Bundearepublik nur ln ·Veetnik 5tatistiki" und 
in den beiden Finanzzeit s cbrlften "Den' gi i Kredi t" und "Finansy 
SSSR". Di e Ubrigen Zeitscbriften bringen nur vereinzelte Artikel • 

• eben der Pachpreese wurde noch die allgemeine Presse berftoks ich
tigt . Dabei .urden die folhenden Tagea.eitungen durchgeBehenl 

1- Pravaa 
2. Izvestija 
3. Trud 
4 . !feue Zeit (Novoe Vremja) 

Allerdings sind hier die ,Irtikel, in denen man unmi ttelba r au! 
.irt achaftliche Probleme der Bundesrepublik eingeht, relativ sel
ten. Es ist deher aohon durch die Kenge des zur VertUgung stehen
den Materiala bedingt, "enn " ir die l'echpresae in den Mi ttel punkt 
der Erorterungen stellen. 

Die Chnrakteris i er ung der ' rt der ~ richterstattung Uber die 
B dearepublik ist daher bezUglioh der ellgsmeinen Presee notwen
dig unvollet~ndig. Unter den hier durchgeaehenen 4 Zeitungen f in
det s1ch e1gentlich nur in "Novoe VremJ a " deuernd und eYétemati sc) 
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eine Berichtersta ttung Uber die Bundesrepublik. Allerdings kanb 
man diese Ze i t s ohr1ft nur m1 t Vorbehalt als typiseh fUr die Me1-
nungen in der sowJet1sehsn Ka ssenpresee über die Bundesre publik 
betraohten, da dieee Zeitschr1ft gar nieht in erster Linie f Ur ' 
die Sowjetunion gemaoht wird . Sie ist e i ne internat ionale Zeit
Bchr1ft, die in 8 verschiedenen Sprachen m1t j eweils gleiehlau
tendem I~~~~scheint . Ihrer Punkt10n und ihrem ganzen Zusohn1t t 
nach ist Bif(fur einen breiten Lesorkrsis best1mmt und auoh die 
Art der Ber10hterstattung ahnelt derjenigen der sonst1gen Ma s sen
presse. 

D~_e gesamte Berlohterstattung liber die 1rtschaft der Bundeere
publik, ob d1es nun die Paehpr esee oder die Massenpresse angeht, 
mul! siob a uf bestilDlllte Informationen stutzen . Uber die zugrunde
liegenden Informationen und ihre B, eehaffung 1st daher noeh eini
ge s BU saben . Die Uassenpresse bezieht ihre Inf ormationen offen
slohtlich entweder aus Y-or reeponden t enberlch ten oder wleder aus 
der Fachpr esse und den darln aufbersiteten Fakt en. Dle Fachpreeee 
hingegen ha t andere ~uellen, die hier nabar dargestallt werden 
Bollen . 

Di e wi chtigeten Quellen eind weetdautsehe Vertiff entlichungen. 
Ee handelt sich dabei haupta&ehlioh um otlls1e11e tatiBtiken des 
Statist1sohen Bundcsamtee , um Verijftentliohungen von wia eenechaft. 
liehen und sonstlgen Inetituten und Institut10nen und um Art1ks1 
aUB dar Presse der Bundesrepub11k. Es dUrtte dabei von Intereaee 
eeln , die wichtigsten dleser Ver6ffent11ohungen anzufUhren . 

In bezug aut das statlstisehe Materlal bezleht man slch im allge
llIeinen su! dae "StatiatlBohe Jahrbuch fUr die BundeBrepublik 
Ueutschland", au! "'Jlrtschaft und Statlstlk", die 1'oohenber1ohte 
des Deutschen Instituts tUr 'J1rteehaftsforeohung una die Monate
berlohte der Deutsohen Bundesbank und dsr aonstigen Kreditanstal
ten. Daneb&n 1st noch 6ftere der Ifo-Bchne11dianst erw~hnt. 

An Zeitungen und Zei t achriften wird dauernd bezug genommen au! 
das Bulletin der Bundeareglerung , PAZ, Die Welt, SUddaut sche Zei
tung . Das Haehrichtenmagazin "SpieG:el" ist daneben e1re off enel eht 
lich gern verwendete Que11e . An ~rt schaftBzBltungen i s t erwahnt 
~ Volkswirt, Handelsblatt und Industriekurler. 
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Die eigentlichen Fachzeitachriften aind in dieeem Zueamaenhang 
viol aeltener zitiert, _as veretandlich iet, da es in den von une 
durohgeeehenen Zeitachriftenartikeln haupta§chlich um die Inter
pretation von Hakten geht, _ofUr die eigentlichen wirtachaftlichen 
Pachzeitaohriften der Eundearepublik kaum ala Quellen in Prage kom
meno Generell baben wir ;la ~rtikel der aowjctieohen PreBas, die Uber 
die Si t uation der Wirtachaftatheorie in der Bundearepubllk referle
ren, nicht berUckaichtigt. olche Artikel .aren aber nur der Ort, 
an dem man eine EerUokeichtlgung dar Pachzeitschriften dar Eundee
rapublik erwartan kBnnte. 

Ee 1st aehr auff§llig, daa eowjatiache Autoren mitteldeutacbe Quel
len Uber die Sltuation der Bundaerepublik kaum berUckelchtigen. Dae 
gleiche g1lt fUr d1e Linkepreeae der Eundeerepublik. Beide werden 
nur 1m ZUBa~enhang mit der Behauptung der Verelandung der Arbeiter
klaeee in ~estdeutschland zltlert . Ala Quellen dienen dabei die Be
richte dea Deut chen T1rtschattalnatl tuts, Ost-Berlln und anderer
aeita ala weatdeutsche VerBffentlichung dle von V. Agartz herauage
gebene WI SO- Korr eepondena. Da abar 1n der Sowjetun1on relativ aelten 
Uber d1eaea Gebiet gs aohrieben wlrd, arfolgt auch selten ein RQck
grift au! diese Rlchtungan dar ~re8Ge. 

Dieae 0Dsinalquellen werden in den 80wjetlachen VerBtfentlichungen 
Uber die lrlrtachaft der Eunde'atepublik weitgehend benutzt. Man be
mUht 81ch aunebmend, ll'aktenbehauptungen durcb unmlttelbaren Quellen
nachwe1a su balegen. Daneben aber gibt ee auoh aufbereitete Quellen 
1n TUaa1scher Sprache . E. handelt eich hierbel vor allem um Statlatl· 
ken dar kapitalistiscben LMndar . So findet slch 1m sowjetiachen Sta
tiatiachen Jahrbuoh tUr 1960 (-arcdnoe Ohoajajatvo SSSR v 1960 sodu) 
ein ganaer Abechnitt Uber den w1rtechaftlichan Wettbawerb, in de. 
ao_jetleohe Produkt1onaalffern ait entaprachenden Z1ffern weatllcher 
Linder verglichen werden. Bauptvergleichsltinder naoh der ~ut1gk8it 
lhrer Bertloksichtlgung sind dabei USA, England, ll'rankrelch, Bundee
republik. UlII.fassende Wertkannn.ftern werden n:lc ht seseben, wohl aber 
Produktions8ltfern. Bauptbetonuns 11egt auf den Statietlken der 
Wacbstumaraten, dle in ganaeelt1gen Schaub1ldern bar1chtet werden. 
(s. 170-177). 
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Die Zahlenangaben, die vor&elegt _arden, sind in bezug au! die 
.estlichen LHnder den o!!iziellen Statls t iken entnommen . Ihre Ver
H!!entlichung 18t aber saohlioh wertlo8, da keln einzigee mal die 
orlg1n!ren Quallen angetubrt _erden und jede Angabe Uber dle Be
rechnungemethode !ehlt. 

Neben dlesem 6 tatlatlsch8n Jahrbuoh gibt es das Statistleche Hand
buoh, das slch 8peaiell .1t kapitali s ti8chen LAndern beeoh~ftlgt. 
Ee heiSt "Éltonomika kapltal1etloeeltioh stran posle vtoroj mirovoj 
vojny". St atistlcesk1j ebornllt. Xoskau 1959. Lelder 'llar es una nlcht 
B~nglloh, BO daS _lr nlcht nlh8r darau! elngehen kHnnen . 

Von belden statlstlschen ammlungen g11t, daS ln dem g8samten be
sprochenen Zeltraum kain einaiger Artlltel in der Sarjetpresse er
sOhien, dar ele ale Quelle altlert hAtte . Dies soheint nacau.elsen, 
daS sle bel den eo_j etlsohen t utoren eelbst nicht als sltlerunge
f!hig gelten, so daS dieee eloh unmittelba r en die Orlginalquellen 
hal ten . 

Ee glbt ~ daneben VerHffent11ohungen, dle regeIm!Sig er
scheinen und ln ~ eaohlioher P?f!!' ~li'akten aus .eetllchen LiI.n
dern verarbeiten und a utbe:reiten. ~eee 'IIiiQ dle Konjunltturberlohte 
der Z ltechrift • lrovaja EItonomlka", dle ale Beilage unter dem Titel 
"Ekonomlceekoe polozenle kapltal1st1ceek1oh etran" verlSffentllcht 
_erden. Sle eraoheinan 3Ahrlioh und haben in den leteten Jahren an 
Umfang dauernd Bugenommen . D18 letete Nummer stammt vom Auguat 1962 
und ss 1st vie1l8ioht an dleeer Stelle von Butsen, et_ae ausfUhr-
11cher u! dleee Berlchte elnsugehen. Es handelt sich hler nlmllch 
um ~Wlchtlg'1e Informatlonsquelle fUr 3ed8n, der kelne nualUndl
sche ~rache beherrecht und eich ln der So_jetunlon eln !11d Uber 
aktuelle Wlrtsohafteproble.e ln lrgendelne. kap~talistlBchen Land 
maohen _111 . 

In diesem Konjunkt urberlcht _erden grunds!telloh nur Origlnalquellen 
verarbeltet . Er hat e1nen U.fang Ton et_a 150 eng gedruokten Seiten. 
Sein Inhalt ltann 1m folgenden kura sue ... engefa8t _erd8nl 

laoh einer 81111eltenden Oharaltterlstllt der Konjunkturent_loklung ln 
der kapitalistlschen . eIt (20 elten) . 1rd dle Konjunkturent_loltlung 
der groBen _estIlchen IndustrlelUnder gesohiIdert (50 Selten) . Dabei 
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werden 7 Llnder herausgegri!fsn, und zwar ihrer Reihenfolge nach 
USA , England, Frankreioh, Bundearepublik, Italien, Kanada. J apan. 
Der Abschnitt Uber die Bundesrepublik umfaBt 7 Seit en. Darin werden 
Statietiken gebraoht Uber die induatriellen Wachstumara ten, Produk
tionszif!ern von etwa ~O ausgewühlten Gutern, Ziffern über die In
vestitionst~tigkeit, Uber Aktienkurse und Dividenden und Angaben 
über die _ twioklung des AuBenhandele . 

Aut den Berioht über die Konjunkturentwioklung dsr Induetr1el§nder 
fo1gt eine Darate1lung der VerhUltnisse der Entwick1ungal§nder 
(20 Saiten), wobei wieder aieben Llnder herauegegri!!en werden , der 
.eihenfolge naoh Indien, Indoneeien, Pakistan, Türkei, VAR, Argen
tinien, Braeilien. Darau! fo1gt e1n Berioht Uber einze1ne Waren~rk
te, au!geteilt naoh Induetrie- und AgrargUtern (35 Seiten) . Die letc
ten 25 Seiten bringen Absohnitte Uber den AuBenhandel, die Zahlunge
bilanzen, Pinanzen und RUetungS&U8gaben ' Zines~tze und Uber die Lage 
der Arbeiterklsese. Der Beriaht Uber dle Lage der Arbeiterklaeee ist 
sehr kurz (6 Selten) und brl~t Angaben Uber die Arbeite1oeigkeit, 
Lohn und Lebenshaltung und Stre1kbewegungen. . 
Neben diesen Konjunkturberichten der Zeitschri!t" rovaja Ekonomika" 
gibt ee nooh eine 1aufende Beriohterstattung in "Den'g1 1 Xredit" 
Uber die ~rungssituation iD den wiohtigeten westliahen Llndern. 
Hier .ird mi~ wenigen Zeilen su! wesentliehsts Punkte hingew1esen • 

.w.....~ 
Dios sind ~ Wlohtig~en ruellen. die von den sowjetieohen Autoren 
benutst werden . Sle liegen den 81n.eInen Stellungnahmen und Aufaltzel 
zugrunde. Dabei wird von eowJet~schen Autoren darau! hingewiesen. dal 
die Orlginalquellen der of!lzle11en Statlstlk der .eatliahen L~der 
nur mlt Voralcht zu gebrauchen .elen, da dleae Statletik apologetl
echen Oharakter habe. Aber diese Hinweiee 8ind nioht sehr ~u!lg und 
sie wlrken aioh bei der Intarpretatlon ait gewlesen Ausnahmen Uber
haupt nieht aUB. Die Ausnahman bezlehen aioh au! Gebiete,d1e fUr die 
Sowjetldeolo e beaondar. ralevant aind, nUmlloh aU! dl. stat18tl
echen Angaban Uber dle 11a. enstruktur, Uber dle Real10hnentwloklung 
und den Lebene8tandard und 1m Zusammenhang dam1t Uber die Vertellung 
de8 Volkselnkommena . Aber auoh hier wird aur die offlz1ellen Daten 
zurUokgegangen mi t der llemerkung ~. dsB 81e nur al~niihe-
rungen gel ten k~nnen und at~ndlg korriglert warden mUa en . ist 
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ja - w1e berei ta be erkt - auch daa Gebiet, in dem Quellen aus der 
Linkepreeee der LMnder dee Weetene auftsuchen und su! Angaben sua 
Mi teldeutachland zurüokge iffen wird. 

Wir haben dsm1t die Art dar Berichteratsttung, die wiohtigaten In
f ormat10nsquellen und dss Syatem d r Informat1on kurz cherakteri
a1ert, 80 daS wir 1n dan folgendan Abachnitten die ser Untereuchung 
diese allgemeinen GrundzUge vorauaaetaen ~ und die Daratel
lung su! die e1nzelnen Theaenkreise beaohrünken k6nnen. 
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2. D1e Bundesrepub11k 1nnerhalb der .est11chen ~elt. Verhijltn1s 
su den USA und tellung 1n der EWG. 

Stellungnahmen eowjet1echer Autoren zur sogenennten kap1taliat1-
schen elt bstracht en aa immer áls e1ne w1chtige Aufgabe, d1e 
W1d ersprUohe herauasufindsn , d1e d1s kap1ta11et1ache En tw1cklung 
tre1ben . Dabe1 erg1bt a10h eine ohw1srigkeit. Man aprioht zwar 
vom kapita11atischen Welts1atsm al e Ganzsm, leugnet aber d1e 
E1nhe1t11chke1t des Kap1tal1amus und behauptet, daS ea fUr kap1-
ta11 s~sche Staa ten notwend1g un.Hg11ch se1, die sw1aohen ihnen 
herrachenden 1deraprUohe su lHeen. Kan geht sogar noch .e1ter, 
1ndem man von der stijnd1gen Versohgrfung der W1deraprUohe sw1sche~ 

den LIlndern spr10ht, d1e e1nem Kulm1nat1onapunkt zuatreben, en 
dem das kap1tal1st1sohe 5ys t em ause1nanderbr1cht. D1e so.jet1sohe 
Theor1e Uber den Kap1ta11sMUs 1s t 1nsofern eine Katastrophentheo
r1e . Je mehr aber darauf verz1chtet wird, d1e Katastrophe 1n un
m1ttelbarer Zukunft su erwarten, um ao selt samer mua e8 anmuten, 
daS man dauernd sioh ver80hijrfende W1der8prUohe sntdeoken w111 . 
Denn d1e dauernde Ver8chijrfung von W1der8prUohen .1rd unglaubhaft, 
. enn s1e e10h Uber Jahrzehnte und echl1ealich Jehrhunderte hin
lI1eht, ohne daa d1e Kataetrophe e1ntr1tt. D1e Theorie von den 
a10h verechijrfenden W1deraprUohen w1rd dann selbet . 1dereprUoh-
110h und off enbart ibre e1gene W1dersprUchl10hke1t. 

In d1eeer ti 1tuat1on 1et d1e eowjet 1sche Theor 1e de8 Kap1taliemuB 
heute. Wie s1e e10h daraue su lHsen veraucht, kann in die sem Ab
sohn1t t etwae ausfUhr110her ge.e1gt . erden . 

Kendelson~se1gt d1e konkrete 51tuat1on auf. r behauptet, daB 
e1ch 1m Ver hgltn1e zw1sohen den USA und den Ubrigen kap1ta11st1-
schen L~ndern d1e W1dereprUche dsuernd verschijrfsn und der Kon
kurrenskampf 1mmer unerb1tt110her .1rd, wijhrend andererseits d1es , 
Ltinder s10h um 1hren gefijhr110hsten Konkurrenten - ~10h d1e 
USA - vere1n1gen, um so als 1mper1al1st1scher Block gegen d1e so
s1a11st1schen LIlnder und zur Verte1d1gung dee Kolon1alsY8tema vor
gehen zu kHnnen . Er s1eht also au! der e1nen Se1te versohgrfte W1-
derepr Uche, deneben aber d1e Organ1es tion eines e1nhe1t11chen 
Blocks. Offens1cht11ch 1st es sohw1er1g , be1des BU vere1nbaren. 
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Dies hat daber auch BU der Diekuesion darUber ge!Uhrt, wle groB 
dle Ab~ngigkelt dar Ubrigen kapitalistischan Lander - insbeeon
dere Westeuropae - von den USA eel . o betont e.B. Menzlneki mehr 
die Unab~gigkeit der weeteuropliechen LMnder von den USA , um. 
eina dauernde Verso~r!ung dar Gegenegtze zwischen dan onopolen 
behaupten zu kHnnan. Aber naoh Koloanov let dies nioht richtlg? 
Vialmehr besteht danach die 4bhangigkeit no oh sehr etark, B.T. 
ala Folge dee Kolonlalismus (Al gerienfrage), abar auch Uber die 
HATO, in dar die U~A die absolute PUhrung haben . Di es wiederum 
i st von Woloanov nicht eo ge eint, ale ob die tate~chlichen Ge
bsne~tze ger1nger Wtiren als Kenilnskl eie darstellt. Vielmehr i s t 
ea bei 1hz gerade dar Druok, dan dle U A sur ~rhaltung ~!7~

rung ausUban, dar die 'iiidereprUche dauernd verschlirft. ~ 
wlrd aleo dle Theee eslbst b~ritten, daB ee eioh tatalohlloh um 
Vereoh~r!ung von WidereprUohen handelt. 

Ee gibt 3edoch Vereuohe 80w3 tiecher Autoren, sich aus dleser 
etarren und alnnloeen Alternative BU lHeen. Sie gehen dabin, die 
tata[ohliohe PUbrungsstellung der USA au! wir tschaftlichem Gebiet 
duroh saohlioha Argumante BU begrUnden und zu zeigen, daB dis USA 
ganz natUrlloh autgrund 1hrer stlrkeren lndustriellen Entwioklung 
zu sinea Muatar der waiteren Entwioklung dar induetriellen LAndar 
Westeuropas wardan, atwa im Sinns das Marxaohen Wort es, daS die 
sohwloher antwiokelten induatriellen Linder in den am weitestan 
!ortgesohri~tenen Ltindern daa B1ld lhrer eiCenen Z~ft vor AUge~ 
haben. Ganz in dieser Bichtung argumentiert Vlsnev. Er interpre
tlert di e Entwicklung Westeuropaa nach dem 2. Wel t krieg a le eine 
Annaberung en Lebene!ormen, die in den USA bereita vorgebl1det 
eind. "r ze lgt zuerst s~ne Annaberung der weateuro~isohen Indu~ 
strieet ruktU.r en die Industriestruktur der USA .rfHauptmoment da1'Ur 
oei die Motor ieierung . Die 'utoinduatrie eei in England, Prank
r eich und der Bundesrepublik einer der aro s t lrkaten expandierende 
Induatriezwe ig. 1937 wurden erst 1 llion Krnft wagen produzisrt , 
1958 ber eits 5 IUlllonen . D1es hat Ilnoh Visnav einen groasen .Ein
fluB auf die geasmta Labenswe1se. Auf einmol .orden Aut ostraBen 
eehr wichtig, aber man i s t i 'm Bau dleser StraJ3en nooh welt h1nter 
den USA zurUok. Auoh iot der W8benpark relativ zu den USA no oh 

weeéntlich kleiner (au! 100 Einwohner l USA 30 , Weetauropa wen1ger 
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ale 10 Krattwagen). ~ber der ProseS geht eehr aahnall vor sioh. 
Auah die Ubrigen Verkahretr~g8r werden modernisiert, die Trans-
orte au! ~rdol und • ektrizitti t umaestellt. Die Kohl e trftt als 

tnergietr~ger zurUck, obwohl eie weiterhin Heuptgrundlage fUr 'die 
Erzeu g von ektrizitat bleibt. 

Danaben entwiakeln siah sohnell neue Industriezweige, d1e 1n den 
USA echon grosee Budeutuns hatten . D1es gfl~insbeeondere für die 
ohemieahen Indu.strien. Gleiahzei U.g ,,~dtdia KODsumstruktur ver
andert. 1m psra(ln11chen KonsUJa e1nk.l der 'n teil von Nahrungs.m1 ttell 
und Bekleidung, langlebige KoneumgUter .erden zun~haend .iohtig. 
Die rbeit eproduktivita t eteigC sohnell an und h~ elne hohere 
Waahetumorate ale in den UZA, obwohl sle lhrer abaoluten HHhe nac~ 
noch etark dahlnter zurUokblelh(. Ebenfalla Bohreitet d1e Mocha
n1eierung der Landwirtscbaft eohnoll Corto Visnev epr10ht sogar 
davon, daS eei e1nen Sprung gemaobt habe. 1938 hatte san insge
samt 260.000 Traktoren, 1956 etwa 2 K111ionen. Dies erafme der 
l~soh1neninduetrie einen "eiten Karkt. Die Kaufkraft der Landwirt. 
aohaft aei gestiegen,.tbViOhl die lp.nd ... irhchaftliche Bev(llkerung 
kl elner ge"orden 1st. 

Diee s ind dle weeentlichen Parallelen, die Vienev zwiachen den 
USA und, .~ eBteuropa zieht. Ale Untersohied zwieohen beiden hebt er 
die Zeraplittarung dar Harkte in Europa l s ?olge der nationalen 
Zere pli tterung hervor. Ein Urteil über die zukUnftlgen Aus alchten 
glbt er mit der BegrUndung nioht ab, daS angsaichta der neuer
licban Aufapaltung zwi 6chen E, G und klelner Freihandelssone hler 
nooh nichta beatimMtea ausgeaagt .erden kBnne. 

Ala ... eiteren Bachteil Weateuropaa weiat er uf die ungUnatlgeren 
natürliohen aeaaourcen hin (a.B. Kohlenlager). Dae land ... irtacha! t· 
l i che Gebiet pro Kopf aai sudem kleiner, wae nur durch intenaiverJ 
Auanutzung auezugleiohen iat. Ringagen aei dia gr(lSere Bevalke~ 
ein Vorteil. Da auoh Spezialiaten sehr s.ah!reich aeien, stoSe das 
Waohatum praktisch nloht su! elnen Mangel en Arbeitakraften . DaS 
ea zahlreiOhe 5pezlaliaten gebe , begrUndet Vlanev damit , daa 
selbst amerikanische l;!onopola ihre pezlalis t en SUB .1eateuropa 
holen. erhaupt eei die weateuropilieche .. iasenschsft au! vielen 
Gebietan den U voraus. Dem al l gemeinen Reichtum en rbeitakraf
ten atánde aber die 'xiatenz von Gebieten mit Maaeenarbeitalosig
keit ala Schattensaite gegenüber, wobal Vianev beaondera Spanien, 
SUdltallen, Delglen und Danemark e~hnt . 
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Visnev weiBt dann darau! hin, daS der Entwicklungastand der weet
euro~iechen LHnder wesentlich weniger auegeglichen sei ale diee 
i n den USA der Pal1 i st. Er unterscheidet 3 ruppen van ~dorn:6 

1 . LBnder mit hohem Lebeneniveau (900-1200 Dol1ar durchschni~t-
11ch a Jahreeeinkommen): England, Prankreich, B deerepublik, 

ehweiz, ehweden, Niederlanda, Relgien, llorwegen und Dl1ne
mark. 

2. Lauder mit m1ttlarem Lebenen1veau (600-800 ollar)' Italien , 
Oeterreioh, Pinnland. 

3 . LBnder mit niedrigem L benen1veau (unter 500 Dollar), Irland , 
Spanien, Portugal, Griechenland. 

Das Wachstum selbst aei ungle1ohmliBig, in den armen Ltindern sogar 
be sondere lnngsam, so daS aich d1e Untersohiede laufend vergr~Bern 
Aber es g1bt auoh WachstumsumterBohiede 1nnerhalb der einzelnen 
Gruppen. Visnev weiSt hierbe1 But den Untersch1ed der w1rtschart
lichen W ohetumarat en swiachen Bundeerepub1ik und England hin und 
begrUndet d1e langeame eng11sohe ExpaDHion m1t den hohen auslHn
dischen Verp!lichtungen, den RUetungel asten und em lang8ameren 
Anet1eg der Arbeitekrl1!tezabl. Gle1ohze1t1g gebe ss in England 
ka1ne bedeutende etaat110he 
sohart11ohen EXpans1on . 

tiv1tlit zur • nrebW16 ainer wirt-

Die Bedeutung der Integrationeba.Uhun&en, beeondera der EWG, e1eht 
nun Vi&ucv darin, daS diese Unterechiede zwischen den LBndern be
eoit 1gt worden kHnnen1 Einerseite kHnnon d1e rie i gen Xapazi tliten 
1m en en nat10nalen Rahmen n1cht mebr existieren, andererse1te 1et 
eiD Entwlcklungsauegleich notwendi g . Dies se1 die ob3ekt1v- eaoh-
11che Ba aie der Integrat1onsbemUhungen. wobe1 V1snev noch betont, 
1deolog1sohe Uraaohon der Integration n1eht abatreiten zu lrollen. 
Er erw~t dann no eh die Plgne, einen alle HATO-Lauder umepannen
den Oeee tmarkt zu acha!ren, obne darau! naher e1nzugehen . 

l!lum Sehlu.B aber! olgt aine Bemerkung , d1e eiE;sntl1ch zu dem 0-

amtzuaammenhang der vorher1gen .uerübrungen n1cht paBt. V1snev 
agt dort, daD di Int egrat10n uropas tataachl1ch aur objektive 

T ndenzen zurUckgeht, be zweirelt aber, daa der gebrechlicho 
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f Kap1tal1smus diese Aufgabe l~sen k~nne. Darin deutet sich ein 
Streitpunkt an , der in der eowjetiochen Baurte1lung der Inte
gration eine w1chtige Rolle ep1elt . Es ist nll.m1ich etwas v~111g 
anderee, sachl ich begrUndete Z ... ackm~S1gke1 ten a l s Grund 1'ür poli
t1eche Entwicklungen anzutUhren oder die politiache • twicklung 
ale Ergebn1s der gaten oder b~sen boicht einzelnsr üruppen der 
Bev~lkerung darzuste1len . Das 1et_tere aber spielt in der sowje
t 1eohen Beurteilung der kapitalietiecben e1t eine beaondere 
Rolle. 

.'9 
Der 1'olgende Artikel von Lamin kann zeigan , wle sich bei eolcher 
Be traohtungswe1se da e Bild von der kapitalietischen ~ e1t verwan
delt . Lem1n betont durohaus nooh, daS der wBsteuro~ischen Ints-

¿id 
grat10n objektive Tenden.en zugrunde liegen, aber er bezieht sohon 
andere Xomente in die Betraohtung ein, die bei V1Bnev v~llig aus-
1'ielen . Die EWG us • • bekoamt d~it den Oharakter eines Komplotts, 
.iner Versoh.~rung von Honopolen, die sich gegen die Gefahr einar 
sozialistiachen Revolution zur ehr setzen wollenA.1D1es ist ein 
Ges1ohtspunkt. der dann 1n den anzufUhrenden Xommentaren der J(as
senpresee allea beherrsoht und d1e objekt1v-sachl1chen Tenden_en 
entweder leugnet oder vBllig 1n den Hintergrund treten laSt o 

Lem1n • • 1St gle10h zu Anfang darauf hin, daS Integrationen wie die 
B~ G beBondera 1m fangeatadium, so1'ern die ob jektiven VorauBset
znngen gegeben s1nd. sur P~rderung dar w1rtschaft11chen ~it 1v1tll.t 

fUhren k~nnen . Allerd1nga se1 d1e EWG n10ht der Bauptgrund fUr 
die achne1le Bxpans10n der 50er Jahre. Diea zeige bere1tB dae 
Beiap1el Japans , wo ohne jede Integration d1e Expane10n eebr 
stark war. 

So waobsen mit der I ntegration neue W1dersprUche zwi echen den 
integr1erten Te1len heran. in neuer Marktkamp! innerhalb der 
gr~aeren Einheit setzt e1n, zugle10h beginnt eine Portsetzung des 
Protekt10niemus mit anderen Xitteln. Es g1bt Ause1nandersetzungen 
Uber den Ze1tpunkt der Tarifaenkungen fUr Z~lle. Uber Termine fUr 
d1e Vere1nheit11chung der Tar1fe nach auBen, Auaeinandersetzungen 
um offene und vereteckte Diskr1a1n1erungen, um xportf~rderungen 

und Subventionen, Uber d1e SChaffUng ungUnet1ger Transportbedin
gungen 1'Ur Konkurrenten usw!¿ 
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Die soh~rfsten Auseinandereetzungen ergaben aioh naeh Lanin um 
dia Landwirtachatt, deren Gewieht in den einzelnen L~dem ver
schieden sei . In allen !Andern der BWG jedoeh befinde oich dl0 
Landwirtsohaft in einer Kri se und obwohl a lle L~der Subventionen 
geben, varelende die Bauemaohaft. Sobald nuo ein elnheitllohea 
Praieniveau, vBl11ga Marktfrelheit fUr AgrargUter und e1ne 8l1ge
me1ne Agrarpo11 t1k geoohaffan werden aoll, er geben alcb vlllllg 
veraohledane Int eressen der elnzelnen L~der. Erst 1962 galang 
daher ein Kompromlse, dor eine Ubergangeper10de ven 7 1/2 labron 
voreieht. 

Innerhalb dor EWG wurde allordlnga zur Uberwindung Boloher ZwlstlE 
kelten da a Ubemationale Element versobArft, so daS f Ur dle LIl
sung vieler Pragen nicht .ehr Etnst1malgkeit, Bondem Qualifizier , 
te Mehrheit erforderlioh let. Aber gleiohzeitlg ergeben Bloh neue 
WlderB~rUohe zu den weeteuroptilsohen !Andern auSerhalb der EWG, 
beeondera su den Llindern dar kle1nen Prelhandelszone . UraprUng
lleh batte 810h England gegeD dle EWG gewehrt und eine allgemeine 
auroptilaohe Preihandelezone vorgeeohlagen. Naoh der Sehaffung der 
ElfG grUndeto England dann ala Gegengeneht die kle1ne Prelhandela· 
zone. Dloae Preihandelazone 1st naeh Lam1n weaent110h amorpher 
ale dio EWG. Sle atrebt nleht ne dle ErG eine Mobl11tAt von Mon
seben und Kap1tal an, keine elnheltliehen lolltarlfe der Kitgl1e
der naeh auSon und hat kelne Ubernat10nale lunkt1onon .~3 

~ 
Sowelt f±el atatt einer Integratlon"O~o.pae allea in a. el s1eh 
bekltmpfende lIaehtbllleko ausoinanderiJ;Fnin unteraueht dann die . -{, 
GrUnde fUr die 'vllllige Kapitulat10n' Englands gegenUber der EWG. ' 
E~ verweiBt suerat suf elnen Vergleloh der Induatriopotentlale 
awieehen der E G und der kleinen Preihandelszone, bel dom sloh 
eine v~llige Uberlegenhelt dar EWG aeigt. Sr vergleieht dann das 
Induetr1epotentlal Englande ale fUhrender Kaebt der kleinen Prei
handelezone mlt dem Potential der B'mdeerepub11k, dle Lemin als 
die fUhre.nde lfaeht der EVG betraohtet. Er weiSt darauf bln, daS 
gwar dle HHhe dee Hatioanprodukta pro Kopf etwa gleioh groS se1, 
aber in den entaoheidenden Zweigan der Industr1aproduktion (Stahl 
und Automobilproduktion) und in dar Exportlage eine Uberlegenheit 
der Bundesrepubllk bastehe. 
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Neben dleeer Uberl egenhelt dee lnduetrlellen Potentlale bezelch
net Lamln alnlge andere 7aktoren rein wlrtechaf tllcher Art. So 
eel der Innerblockhandel dar ErG rela tlv hoher ala in der klal
nen Preihandelszone, und abenfall. bas tehe alne et~rkere Randels
ebhKngigkelt der klelnan FrelhandelazoDa gegenUber der EWG als 
umgekehrt. Lemln echlieSt aus alledem, daS Engl and und die klel
ne ?ralh delszone einan "'lrtechaf tekampf nlcht Mtte baetehen 
k6nnen. 

Lemin aber hült dieee wirt echaftliohen GrUnde nicht ! Ur vollig 
entecheidend und welSt daher noch au! die Eolle polltlacher Pak
toren hin. PUr beeondere wichtig Mlt er den Druck der USA, der 
auegeUbt werde, weil die imperialietlaohen Kreise der USA und 
Englande ala Folge der wlrtaohaftliohen Kluft eine polltlaohe 
Spaltun der NATO und damit ein Aueeinander!allen der antieozla
lletisohen Front fUrobWn. Einé Vorhereage jedooh verauoht Lemin 
nicht, eondern weiSt nur darauf hin, daS dar Beitrltt Englande 
dle E~ su elnem wesentlloh widereprUohlioharen und kompllz1er
teren Gebllde machen IlUeee ale ele es jetzt echon 1st. Ton d.1eeer 
Analyse der zugrundellaganden Paktoren aus geht Lamin dann zu 
e.1nar Interpretation dar Integratlonabemühungen Uber. Die tel-

. lungnahme der USA zur eUl'optf;lachen Integratlon begrUndet Lem.1n 
daa.1t, da S die USA fUr die Oet-Weat-Auaelnenderaetzung alnen 
etarken ~artner ben6tlgen. Obwohl d1e USA daher zunehaend ln 
der EWG einen Xonkurranten sehen, unteratUtzen ele die Einlgung 
Europae.-6 

Die Integration eelbat let nach Lemln ain Syetem dar St~rkung 
d~r Vonopole im euro iechen Kapita liemue, eine neue Stufe des 
et aatamonopolis tiechen Kapitallsmue. ~la politleche Kr aft unter-
11egt ibr dle monopolistleohe Verbindung z. iaohen Frankreioh und 
der Bundeerepublik ale wirtachaftliche Basla dar Achse Bonn
Paria. J' 
Allerdlngs aind Montanunlon, EWG, EURATOK kelne Moncpole al t en 
Typa, dle beatimmte Xarkte beherreoben oder aurt el1en, Freiae 
vereinheitllohen uaw. wollen. Es geht um e1nen ZusammaneohluB, 
der nicht duroh die . onopole eelbet, sondern durch den St aa t vor 
genommen wird. Dieser Staat wiederum let durch die Monopole ba-
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herreoht. Aber er kann nioht daa Interea e jedes einmelnen Mono
pole repraeentieren , denn diese Intereesen kHnnen sich wider
spreohen. Der St wat reprasent iert daher die Interéssen der maoh
tigsten Konopole oder ihre Interessen im Durohsohnitt. Dabei kann 
er sioh durohaus orren gegen die Interessen einzelner Monopole " 
wenden, wis dles bei dar GrUndung der Kontanunlon in bemug aur 
den !'ranz!lslsohen llergbau gesohah • .I7-

Die Hauptlnteressen dleser Monopole riohten sioh gegen die Ar
belter 1m eigenen Land und dle ~rledllebenden Krai'te besonders 
gegen da eoslalletisohe Lager. Del der Ver!'olgu dleser Interes
aen eel es daher wlohtlg, duroh eine Integration Euro~s sine 
nooh engere Fusien zwisohen Staaten und Monopolen herzustellen . 
Dies olle dazu dlenen, naoh Verwirk1iohung einer allgemeinen 
Mobilltat der Arbeitekrafte eine Lohnnlvellierung erfolgan zu 
la Gen, bei der sloh der Lohn beia niedrigeten europa1sohen 
Uiveau einspialen solle . Naoh auBen hin wolle man neben den antl
soz1alistlsohen Absichten ait Hilre der EWG neokolonialist1sohe 
PIAne verrolgen . Lemin wir~t hisr der Bundesrepub11k vor , auf dem 
Umweg Uber eine Erweiterung der WG zu den arr1kanisohen Lindern 
hin s10h in den eh1maligen Ko lonien der Ubrigen E G-LAnder ein
nisten su \9011en.1 

Le.in etellt dann nooh die Prage, wea die Gr tindung der EWG die 
grllSte Kaoht zuspielt und ko_t dabel zu dem Er gebnia, daS blsher 
die Regemonie bel Prankre10h und der Bundesrepublik liege. Dle 
allgemelne Tendenz hingegen gehe darallr hin , daD dar westdautsohe 
Imperla11emus in wirteohaftlioher und po11tisoher Binsicht die 
Ubrigen EI1G-Uínder beherreoht.A., 

ZusammenfasBend kllnnte man die Meinung Lemins sur euro~lBchen 
Integratlon etwa 1'01 endermaSen w1edergebenl Die europ~isohe In
tegration geht auf objekt lve Tendenzen zurüok. Sie 1st nioht als 
solohe BU verurtellen, zu verurteilen ie t vielmehr nur die mono
polistieoh-kapitalistiaohe Fo r m, in der eie sioh vollzieht. le 
ftihrt dahar fakt isoh zu einar eteigenden Ausbeutung dar Arbeiter 
und zur Hegemonie der et~rkBten lrtBcha!'tsmaoht, namlioh der 
Bundesrepubllk. 
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D1ese Ke1nung Lem1ne iet aber anders ale d1e meieten tellung
nahmen, die aUB der Maasenpresáe bekannt s1nd. Lemin stsllt noch 
eaohliche Z.eo~aigke1ten in den M1ttelpunkt eeiner Anallse, so 
daB d1e Xritik 1n der Haupte80he nur d1e Fbrm betriftt, innerhalb 
der e1e verw1rk11oht .erden . In der Massenpreese h1ngegen w1rd 
entweder d1e Ex1sten. eoloh e8ohl1oher Zweoklnliaigkeiten übarhaupt 
geleugnet oder doch v~111g in den Hintergrund gedrüngt, so daa 
d1a ganse Integrationabewegung ain willkürliohee Bandeln von 
Monopolis t an zu sein Boheint. 

Es gcht dabei mi t den sowjat~sohen Interpretstionsschemata aine 
bemerkenswerte Anderung vor eich. Liese werden j a begrUndet duroh 

__ den hietori.ohan Materia11smue'J D1aser beinhaltet !nan wa1 tgahen· 
den ObjektiTismus be1 der Interpretat~on polit ischer und 6esell
schattlicher Entwiok1ungen . D1esa Entwick1ungen sollen nicht be
gr.1fbar .e1n als das Ergebnis aubjektiver Willkür, Hondero als 
Verwirklichung .achlioh bestimmtsr Zweo~a1gkeiten in pc11ti
sohen und gesellschaft11chen Formen. Bine pclit1sche Be~egung 
g11 t deber nur dann ale erk1Art , weM ibre saohliche Grundlage -
und d1ee hei Bt 1m hiatorisohen hterial1slllUs 1mmer ibr Verh!Utnia 
zur Entw10klung der ProdukUvkrllfte - aufgezeigt rird . Als grund
legenda gesellschaftliche ~ orm , innerhalb der die Produlr.t1vkrl1fte 
entw1ckelt werden, g1lt dabei die Klassenatruktur . Je mehr nun d1. 
owj eta sur Meinung Ubergehen, daa der heutige Kap1 t aliamuB ver

fsul t und keine eigene Kraft zur Entw10klung neuer Produktivkrl1ftl 
habe, um so wen1ger 81nd aie no oh 1n der Lage, die aachllehen 
Grundlagen zu analye1eren, denen a1ne Bioh wandelnds wSBtIioha 
OeBelleohaftBstruktur gereoht su .erden vereuoht. beatre1tet 
j a die Baehl1che Grundlage überhaupt . Dar h1storieche Katerialia
mus sohlagt ale 10lge davon in Bein Gegente1l um. Er fUhrt po11-
t!sche Entwicklungsn ni cht mehr au! saohl1ohe ~otwend1gkelten zu
rück, f Ur d1e d1e GssellsohaftsBtruktur die l orm abg1bt. eondern 
unm1 tt eI bar aur d'ie GeeellBchaftsstruktur eel bst . Ee gellUgt deber 
au! einmal. e.la · 'lIIater1elle B!\siB· T~n pclit1echen Bewegungen 1hr 
Klaasenatruktur neczuweieen. lilao beeohrank t aich darauf, e1n KIae 
seninterasse !Ur gesellschaft110he Veranderungen verantwortlioh z 
maohen . Der histor1sohe Mater1a11smus wird dam1t aber zu einelll 
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ganz extremen Subjektiviemue. Eine verfaulende kapitalietieche 
G eellechaft, die e1gent11oh eohon abgsetorben eein mUite, halt 
sioh dieeer Auffaeeung zufolge deahalb, .eil eie von einem Klae
sen1ntereeee getragen . ird. Die W1rk1iohke1t soll BUS subJekti
Ver WillkUr, Bue echleohtem illen oder durch Pereon1fizierungen 
von Gedanken , Ueinungen und Uneohe von Gruppen, d1e ibren Willen 
durcheetzen . ollen, erkl~rt .erden. Der Kap1tal1emue erhalt s1ch 
nach d1eeer Anschauung nioht etwa de halb, wsil sr sine beetimmte 
wirtechaftlichs Zweo~31gke1t hat und weil er seine LaistuDge
flilhigkeit bew~hrt, sondem er erhlUt aloh, wsU er eloh rhalten 
will. Ee wlire abar ger ade zu erkll1ren, .leso er e1ch erhalten kann 
und man erf~hrt von den owjete 1mmer nur, daO er diee kann, wel1 
er es 11'111. Der h1ator1eche Mater1el1smus wlrd ln d1eeer ei e 
eine leere Tautolog1e, eine gans e1nnloee uesage . Zu einer Tau
tologie, d1e Marx gerads vermelden ~011t8 und die Rarx ismer ae1-
nen Gegnern lronieoh vonrarf r D1e Al'IlUt kommt von dar Paupert6. 
Genau 1n dieee !autologie kommt der hietorieche Materlallamue 
hinein, eobeld er geeelleehaftliohe Bewegungen au! das llaseen1n
teresee zurückfUhrt. 

Dae Eild dee Kap1ta11emus, dae dabel herauekommt, 1 t ganz un
glaubhaft. Ee 1st nicht dae Blld einer Geallechaft , die durch 
dauemde inetitut10nelle npaseungen Schw1erlgkelten Uberwindet 
und daduroh ln der hietoriaohen Zeit fortsohreitet, eondem das 
Bild e1ner Ge&ilsohaft, die durch ~ldereprUche hin und hergeriasen 
w1rd, etijndig 1hre Widersprüohe notdürftig übertUncht und von ai-
ner st 1n d1e andere taumalt. Sis kann jeden Tag zusammen-
breohen und es 1st nur dar Zufall, der a1e b1s zum Zeltpunkt ibres 
endgUlt1gen Sterbens erhllt. In diesem trüben Sumpt entetehen 
finstere Yaoheuechatten, Komplotte, klerlkale und faechietlsche 
Versch.Hrungen, durch die s10h ew1elichtige Pereonen gegsD 81le 
geselleohatt11chen Intereeeen an der Macht halten . 

In welcher Form dleses B11d des Kapltaliemue entwlckelt wird, kann 
an e1nem ' rt1kel aus "Trud" gezaigt warden, der von LJubimovaJd 

tammt . Dan ch iet dle RQG s1n wirteohatt11chee Anb~geel des 
N TO-Blooke und eln '.'ertezsug zur Vere t:lrkung der imper1allet1-
echen Ausbeu t ung der ~erkt~t1gen. Sie 1st notwendig geworden, we11 
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die 'onopole der einzelnen Lünder nicht mahr f~i6 eind, ellein 
gegan die unUberwindliche Bewegung der Volksma ssen für Frieden, 
Demokratie und Soeialismue aufzuko~en. I n der EWG eehen deber 
die Monopole ein Mittel, eieh gegen di e antimonopolis t ische, 
demokra tieohe Bewegung zu siehern. Parallel zur Integra tion gehe 
eine politieehe Reaktlon vor eieh. Die Geeet zt,s bung werde arbei-
erfeindlich, die Rechte der Gewerkschaf ten eingeeehrtinkt, die 

Kommunietischen Parteien ale Vortrupp dar Arbeita~kla83a ver
folgt. Dar t ataaohliohe rührer dieser Reaktion ~ die Bundeere
publik, ein L nd mit reaktionlirell, Ililitarietieoh-klerlkalem Re
gime . Gerade f'Ur die weetdeuteohen ' onopole namlioh kOmDI.e ee 
darauf an, mi t Bilf e der EWG die aue der DR her eindríngenden 
Bozialistiechen Ideen su neutralis i eren. Die B\fG eei daher eine 
Heil lge Allianz der reaktlonliren Kráfte ge 'en die rbeiter
klssse. 

Aber die ~e eneatse zwisohen den Monopolen s eien dadurch nicht 
beeeitigt. Man versuche, eie m~gliohet vorteilhaft zu beheben, 
indem man mlt Untere t Utzung des St aates die Lohn- und Sozialkoeten 
eenkt. Dies vere lleht Ljubimove, 8usgehend von dem Inhalt des Ver
trage von Rom voro 25 . Mgrz 1957. zu zeigen. In diesem Vertrag sei 
vorgeeehen, die Sozialgeeetzgebung und die L6hne zu verainheit
liehen und einen freien Verkehr der Arbeit Bkr~fte su begrUnden. 
Die 80z1alen Verh~tnieee in den einze~nen Lgndern aber ee1en 
~uOerst vereohieden. In bazug au! den realen tundenlohn etehe 
die Bundesrepublik und England an der 8pitse, gefolgt von Belgien, 
Frankre1oh , Italien und Holland. Die So.ia~fUrsOrgS betreffend 
aber stehe Prankreioh vorn, was Ljubimova ale 701gs dee Volke~nt~ 
Regimee erk~Art . Aueh in bezug au! die Yinanzierung der S08ial
~a1stungon baetehen . i eht1go Un t erschiede . So eei s.B. in der 
Bundeerepublik der direktc Lohnsbzug aro h6cheten. 

Vie onopole aber betrachten die Vereinheitlichungnimmer im Hamen 
der Xonkurrenzfahigke1 t als eine Ver einhei tliehung au! ".em nie
drigeten Stand. n leite diee haute echon duroh e1n Programm 
Uber das Einfrieren der Lohne und Sozialnu!wendungen ein . Ee ee i 
1nzwischen zum Pr1nzip der Steotspo11tik al~ er EWG-~nder gewor der 
gegen LohnerhUhun en Wideratand zu ~eisten . Da tat e~chlioh eine 
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Intlation vor aich gehe, bedeute diea die Abaicht, die Ltihne 
poei tiv zu eenken . Daa gument , daS die Lohnerhtihungen ure~ch
lich m.i t der Ini:lation verb den Bal en und deher e ine V~rlang
samung der Lohnateigerungen auch die 1ntlat1on~re Tendenz e toppen 
ktinne , wird ohne BegrUndung abgelehnt. Andere Wethoden der Lchn
aenkung wiederum sr~ben sich als Folga der Komplizierung dea 
Entlohnungeeyateme (z.B. analytieohe ' rbeitaplatzbewertung in 
der lIundesrePUblik);21 

Dia Arbeiterklasse aber k!lmpt~. treike breiten aich aue, die aue 
Wirtech ~ttlichen GrUnden beginnen, aich dann aber zu politischen 
Streika s uswncheen . Die Arbe1terklasae Italiena stehe dabe1 an 
der Sp1tza, aine tlhnllche Verach!rtung aei in England zu bemer
kan . Auch in der Bundearapublik warden dla Verh~tn1eae zwlachen 
!onopolkapltal und . rbe1terachatt 1mmer angeapannter. 

Aber gettihrlicher ale die Lohn~ungen ala Folge der 'WG aei tUr 
die Arbeiterklaa e ~uropae die p~lltiaohe ~inl g . ::; ie richte 
e1ch naoh s uBen gegeD d1e eozialietlschen Lauder , naoh innen ge
gen die demokrati echen KrUtte . Immer mehr reite die Notwendi eit 
von Aktionen der Arbe1terklaaae haran und ee beatehe ke1n Z ei
tel , daa dae DUndnia aller fried11ebeDden KrUft mi t dar Arbei
terklasae en der Spitze dan ~onopolen erfolgreich Wi deretend 
laieten ktinna . 

1 t diaaem Au:.bliok achlleBt der Artlkel ab . 8 ze1gt 81ch dam1:t, 
daa hier offensiohtlloh au! jede Analyee ven aaohlichen Z~eok
~S1gkaiten voralchtet wird und elntech nur eine beat1mmta Ent
wioklungelinie denunz1ert wird. Einen ~liQhen Stll zolgen el
gentlich elle Darstellungen dee Integratlonsproblem8 in der Mae
senpreess, aber Buch eine groSe tikelserie, die im Jahre 1962 
in der "Ékonoml0eakaja Bzeta" eraohlen.~¿ 

Allerdings 1st eine Bolcha Ir1t1k, wie ala in diaeem letzten Ar
tikel von Ljubimova geUbt wird, vHllig eteril. i e iet auch nur 
mijg11ch, weil Uber einen Tatsaohenkomplex ge8pr~oheu wird , dar 
vtillig euBarhalb dea Er~ahrungabereioho8 dar angesproohenBn Laaar· 
echatt liegt . Begraif'ba r wird aie nur, " ann mM sie in ihrer 
Funktion ainer ideologiBchen Abaohirmung erfaSt, die eine Infor-
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mat10n gcr ade verhindern soll. 

POr s1ne kommunistische Propaganda in ichtunb au! die BevBlk -
rung der ' G-Lander muO a1e daher v~llig unwirkaaD eein , da hier 
e1ne LeBerschaft gegeban 1st, die das Pbanomen selbst kennt . Es 
ist daher auoh nlcht Uberraechend , daB gcrade aus reieen d r 
europ~isohen kommunist iaohen Par t eien eine Umorientierung der 
Ag1tation anges t rebt wird, die eine Loeloeung von d ~r abeoluten 
5ter111tat einer rain nagat1ven Kritik bringen soll . ' aoh nauesten 
weet11chen Preeeemeldungen ( Welt 10 . 9.62) 8011 d1es auch zum ~r
folg ge!Uhrt hacen, eo daO man ! Ur d1e Zukunft erwarten kann. daO 
Buoh d1e Agitat 10n der Maes enpres e s1ch tinder t . Ale R1chtung d1e
ser derung b1etet sich d1e Konzspt10n en , die en Hand dss Auí
est zes von Lamin bere1ts refer1ert worden 1at. Ubernehmen die 
Sowjete eie, so mUBte man in Zukunft mehr Wert au! d1e Daratel
lung der Integration ala Biner olge obj ektiver und pos1t1ver 
Tftndenzen legen . Die Richtung dar .r1tik aber wilrde dann mit der 
Behaupt ung f estgelegt werden, daO d1ese poeitiven Tendenzen durch 
monopolietieche und 1mperialitieche t r afte miBbraucht und fehlge
le1t et wer dan . 
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,. Dle wlrtschaftllche twloklung del' Bundcsrepubllk. Wachstum. 
Kr1sen. KonjunktUf. Dle Ml11tarlelerung der "lrtscbaft. 

lr hatten blsher nur geselgt, wle das Verhaltnie der Bundesre
publik zu den Verelnlgten Staaten und zur uropalsehen J lrt
sohaftagemel.nschaft in der BowJetpresse g.esehen wird. 'l'auchte 
hierbel iamer wleder dle Behauptung au!, daB dle Bundeerepubllk 
eowohl der HauptverbUndete der USA ale auch führende K.ohte lnner
halb der Europllachen Elnlgung 1st, so geht dleee Melnung der 
aowj etl echen Presee au! dle Beurtel1ung der tata~hllchen Wlrt
BChaftslage ln der Bundeerepubllk zurUok. Die Bundeerepubllk .1rd 
darin ale dae Land besohrleben, da. unter allen europ&leohen LIln
dern dle at~rkste Wlrteohaftaexpanalon erlebt ha t o Zuglelch wer
den alle négatlven Tenden.en, dle ln der europijlsohen Integratlon 
herelninterpretlert .erden, in der Wlrtsohaft der Bundeare~~~ft.k 

in besonderem und .::r~~~iii.~dergeaucht. Daber ~ 
~ ~aag&ketaer-beeo ~ wirteohaftllchen Expan
alon lmmer ~ Behauptung ~, daS dleae Expanelon durch be
sondere aoharfe Auebeutung dar Werkt~tlgen flnanzlert, duroh ein 
beaondere enges Verhaltnla von Staat und Pinanskapltal erm~gllcht 
und duroh elnen be ~ondera hoheD Grad monopollstleoher Machtkon
anntratlon oharakterlalert ael. 

Dle n~ere An lyee all dleeer Momente 011 in den folgenden Tel
len dleeer Unterauohung gezelgt werden. Wir gehen dabei zueret 
von der Daratellung der tate~ohllchen Exp naion aua. 1m Kittel
punkt eteht die Bestlmmung dar wirteoha!tlichen Wachstumsratan, 
inebeBondere dar aohstuasraten der Indu#trieproduktion und der 
Arbeiteproduktiv1tllt. Eben1'alle wird tiber die waohatumsratan und 
Produktionsh~he einaelner aU8gew~hltar Produkte berlohtet . Diese 
lleriohteratattung kann an pei Artikeln gezeigt warden. Ea handelt 
aioh dabe1 e1nma1 um e inen Berloht tiber dle Entwloklung der kapi
talistisohen Wlrtsohaf t 1m Jahre 1961~3&um anderen um einen Be
richt tiber dle Entwlotlung in der arat:.e .. ~fte des Jabrea 1962.¡N 
lr werden den 1nbalt ala Ba lBpial kurz'~ferleren , ale sr sioh 

aur dle Bundesrepublik bezieht. 
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Danaeh wnr für dae ~ahr 1961 eine Verlangs m~der "achstums
raten der Industrieproduktion charakteristieeh. In der zweiten 
Jahres~lfte seien oie nur halb so groB w~e in der eroten ge
wesen. Teilkrisen i Kohlenbargbau hiel ten an, die Zabl der Be
eeh~ftigten gtng 1m Kohlenbergbnu wei ter zurüek. Ebenfalle ver
eehMchtere aieh die J ltuation der motallverarbeltenden Industrie 
und der Texti lindust rie, wijhrend die ehemisehs Industrie eteigen
de Waehetumara t en au!waiae . Inageeamt aei die konjunkturelle An
spannung zuruekgegangen, w~hrand ebsntalla der Umfang neuer Auf
trAga aus dam In- und Aueland abeank. 1m Zueammanhang mit dem 
AbtluB 'halDen Geldee' und voraaitlger SehuldanrUekaablung seien 
dle Vnlut sreaerven der Bundeebank geaunken. 

Der Vertaeser welBt dann au! e~en Anatieg der RUatungeauegaben 
hin, die von 11 Kllllarden aut 15 ~l~rdsn erhtiht worden eeien. 
Er prophezeit dann wirteehattliche Schwlerigkeiten und deutet die 
Stagnation der Stablinduatrie ala ein bedenkliohae Zeiehen tür 
die weatdeuteehe Konjunktur. 

Der Berieht Uber die konjunkturelle Situation in der erstan ~tte 
dee Jabree 1962 l et Hhnlioh, ent~t sieh abar aller Urteile Ubar 
die weitera Wirteeha tteentwioklung. Ale GrundzUge der Entwieklung 
wird die AbeehWtiehung dea wirtsehattliehen Waehstums und des Ban
dela ~ der geeamten kapita11stiechen Welt, die eehleehte Lage vom 
Dollar und Pfund, die Aueweltung der Preiasohere awieehen Indu
etriagUtern und Rohstotten ~d die SohwAehung der Xaufkratt dar 
Entwioklungel~der erwtihnt;~ 
In dar Bundearepublik liege daa Waehetum der Induetrieproduktion 
1961 bel 6 ~ gegen 14% im Jabre 1960. Der Auttregeeingang e1nke 
untar dae Niveau dee vorhergehenden labree. Ale Grund wird unt er 
andarem der RUekgang der Exportentwieklung hervorgehoben. Eben
talla gehe der Inveet1tioneboom zurüek. wobei sut eine Anderung 
der Inv stitionsriehtung hingewissan wird. Der Hauptteil der In
v8etitionen gehe nieht mehr in leubsuten. sendero in die Koderni
sierung. Besondere etork eeien die Waehstumsraten dee Wohnunge
baue abgesunken . 

Die Gew1nne eeien inegeeamt geatiegen . Die Lohnerhtihungen eeien 
1m weeent11chen nur nomlnal geetiegen, da glaiohaeitig eine er
hebl iehe PreieBteigerung vor sieh gegangen eei. 
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Dies 1at etwa die Form, 1n der Uber d1e wirtecha.ft11che Expans10n 
beriohtet wird. D1e Eer10hte enthalten daneben auafUhrlichere 
Stat1st i ken, die die gemachten Sachbehauptungen belegen sollen 
und 1n denen Or1ginalquellen z1t1ert werden. 

Die Ber1chteretattung Uber e1n Sondergeb1et der w1rtschaftl1ehen I 

Entw1cklung 8011 nooh etwaa nKher vertolgt werden. Es handelt a1eb 
h1erbe1 um die U~hrungapo11t1k. Sowjet1sche Okonomen besehaft1gen 
e1ch htlu!lg damit. da ele gerada au! dem Geb1et der WKhrungsbe
z1ehungen die Faktan suehen, dia ala a1gentlieha mater1elle Bas1s 
de~ Bw1sohenstaatliohen polit1aohen Bez1ehungen zugrunde liagen. 
Analysen dar Geld- und Xred1tverhaltniasa liagen daher zume1et 
den 8Owjet1eehen Auesagen Uber monopo11et1sohe Vsrh8ltn1eee 1m 
Inland und imper1aliet1sehe Entw1eklungen 1n bezug aut dae Aue
land zugrunde. 

Wir ·beginnen dabei am basten mit e1ner Daretptlung der Zahlunge
bilanz der Bundesrepub11k aus dea labre 195~. Der Verfaeser we1Bt 
dar1n au! den akt1ven aldo der Handelsbilanz gegenUber den Ubr1-
gen EZU-LHndern, den paes1ven Saldo gegenUber der Dollarzone h1n. 

Er analye1art denn die Ubr1gsn Poeten der ZahlUDgSb11anzl¿Y 

1. Es ergebe e10h tUr D1enatle1etungen e1n akt1ver Saldo, der 
aue den Verkiu!en von Dev1een duroh etat10n1erte ausl~dl
BOha Truppen und aue dem Tour1smus resultlere. 

2. FUr Gew1nne, Zlnsen und D1v1denden ergebe e1eh ein paee1ver 
Saldo. D1aser warde m1t dem Anwaohaen von Kap1talanlagen aus 
der Bundesrepublik 1m Aueland dauernd kleiner. DaS d1eser 
Posten dennooh pass1v ble1be, se1 eine Polge der Zahlungs
verpfl10htungen aus dem Londoner Sohuldenabkommen. 

,. Repara t10nszahlungen. H1er handele es s1eh z.T. um pr1vate 
Zahlungen an Opter des Nat1onalaozl al1smu8 entspraehand Ge
eataen der Bundesrepub11k, z.T. auoh um et .. atl10he Zahlungen 
w1e a.B. d1e Zahlungen an Iarael. 

4. Paselver Saldo be1 den Kap1talflUssen. D1e wloht1gsten Postel 
hier se1en Waffenk~ute 1n den USA und anderen 5ATO-L~dern, 
daneben pr1va ter Kap1tal.export und RUokzahlungen eus dem 
Londoner Sohuldenabkommen. Gle10hzeit1g gebe es e1nen dauern· 
den KapitalfluB naoh der Bundesrepubl1k, der hauptslichl1eh 
durch den Ksu.f von Yertpapieren zuetande kOIDme. 
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Auf dles e Analyas folgt eine Daretellung des Punktlonsmechanlamue 
der EZU. 

Der Verfaeser geht dann au! dle Ur sachen und Falgen dleser Wah
rungeaituation ein. Ihre Ursaohe sieht ar ln der htlheren Ausbeu
tung der ~erktatigan in der Bundearapublik, die er durch Hlnwela 
Buf die hohe Inveatltionaquote zu balagen aucht~'Dieae Auebautung 
geaoh1aht durch nopolgeaellsohaften, die duroh den Staat unter
etützt werden. Ala Polge die ser Sltuatlon weiSt er au! Gegensatze 
gegenüber England und Prankreloh hin, die durch den dauernden Ab
:CluB von ,il!hr gareaerven hervorgerufen werden. Dabei aei dia Pra· 
ge dar WKhrungaparitaten aUfgekommen , die dia Gegens~tze noch ve~ 
achirfe. Dia Dundesrepubllk abar verauohe, die Laaten der Anpoe
aung su! die Defizitlander abzuwfilzen. 

Beben die8e~ Aufaatz aua dem Jahre 1958 ktlnnen wir noch suf eine 
Daretellung der Entwie~ung der Handelebl lanz eingehen, dle aus 
dem Jahre 1962 atammt: 

Hler geht der Ver:Caaaer davon sue, daB sich die Deutsche Mark 
umgekehrt entwickelt habe wie Dollar und P:Cund . Ee gebe alnen 
poeltlven Saldo in der Handelabilanz und ln den Dlenatleletungen 
und zugleloh hohe Kapitaleinfuhr, die auí' die hohen Renditen tür 
1Vertpapiere zurückgehe . Die Kapitalauatuhr ael weitgehend durch 
den Staat unteretütst. Ea gebe sber nooh hohe Zahlungen ina Aue
land, die aioh haupteKehlioh aue Rüokzehlungaverpfliohtungen für 
Baohkr legekredite und Aufetookung der uoten 1m ~eltwahrungsfonde 

zueamaenaetzen . Ala Folge einer beaenderen VeratKrkung dieaer Zah· 
lungen ergebe aloh 1961 eln Delizit der Zahlungebilanz inegeaamt . 

Der V~rfaeBBr erwtihnt dann die ufwertung der M rk und welBt 
au! den dami t zusamme~ngenden unregelmil.Bigen FluB von kurzfri
at igen Mitteln 1m Jabre 1961 hin. Ala Folge der Dollnrkrise be
zelohnet er dle RÜ6tungs~ufe der Bundesrepublik in den USA, dle 
dftm Bemühen dlenen. duroh internatlonale Zusammenarbeit dle Dol
larkrlee zu überwlnden. 

Die WKhrungapolitlk wird dann ala daa Bauptgebiet IUr etaatliohe 
Blngriffe in dle W1rt echaftaa~re bezolohnet. Zusammen ml t den 
Auagaben dea Hauahalteplane sei hier das Hauptmlttel der Konjunk
turbeeinflussung . Aber trotz die ser Aktivitat sel dle Valuta-
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Sltuation auBerst lab~l, so daS der Verfaeuer sie als eine Illu
stration f Ur di e sich dauernd verschiirfenden '/idersprUche im Ka
pitüli smuB bezeichnet. 

Di ese Darstellung der Fakten der wirtschaftlichen Entwicklung 
nimmt nur einen kleinen Raum innerhalb der Stellungnahmen der "Sow
jetpresse zur wirtschaftlichen Entwioklung der Bundesrepublik sin , 

~Wichtiger 1st ea fUr die Sowjeta, die,~ aufb~reitete~ Fakten zu 
interpretieren und in Einklang Bit den herrschenden theoretischen 
Vorstellungen Uber die kapit alistische Wirtschaft Uberhaupt zu 
bringen. Es i s t dabei zu erklaran, wie eine ~c~~ starke EXpan
sion überhaupt im Zeitalter sine s nach Bowjetiecher Ansicht atag
nierenden und verfaulenden Iapitaliamu8 m~glich i st und welche 
einzelnen Urss chen daran mitgewirkt haben. Di e einselnen Ursachen 
werden in den sowjetischen Ver~ftentliohungen gemeinhin in swei 
Ureachenkomplexen susammengefaBtl ale Ubergang zu einer neuen 
Stufe des staate~onopolietieohen Kapitaliemue und ale verechlrtte 
Auebeutung der erktlltlgen. ller eine Ursachenkomplex betri!tt die 
Struktur der Wirtechatt und bezeiohnet Anderungen, die im Weeten 
meistena als Ubergang zur Konjunkturpolit1k, zum Interventioniamw 
oder sur gemiaohten Wirtschaftaordnung bezeiohnet wird. Der zwei
te Uraachenkomplex le1tet eich ureprünglich Yom Xarxachen Geaetz 
der ateigenden absolut.n und ~elativen Verlelendung des Proleta
riate her. Belde Ursachen funren nach eowjet1echer Me1nung su 
einem neuen St1l der kap1talistiechen Entwicklung, der dieaer 
beeonderen hiatoriechen Phase des etaatemonopcliet1schen Kapita
lismue entapricht. 

Diesen neuen Entwiok1unge8til aber etellt man n10ht einfach durch 
Hinwe1s au! die reinen Pakten dar, eondern durch Interpretation 
dieser Fakten mit Bilte der marx1at1sohen Konjunkturtheor1e. In 
den sowjetischen AuSerungen ~~r d1e Konjunkturentwioklung und 
das Krieenproblea und liber &8tRe Abwandlungen, die die Wirt
echattekonjunktur in d1.eer neuesten Phase des Kapitaliemus er
tabren hat, w1rd daher eret das Bild v~llig aichtbar¡ das eich 
sowjetische Autoren von der heutigen Entwicklung des KapitaliamuB 

T J.:ilL allgemeinen und dar Bundeorepubl1k im beeonderen machen. 
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u diesem rund werden wir hier die sowjetisohen DarBteIIun~n 
tiber die KonjunkturentT¡icklung der Bundesrepublik folgen lassen. 
um erst in den nlicbsten Abschnitten naher líber 1e nach sowjeti
eoher 'nsi cht zugrundeliegenden Ursaohenkomplexe zu sprechen. 
Denn gerade in den Stellungnabmen zum Konjunkturproblem eohlagen 
eich die Voretellungen nieder, die man aich von sowj etischer 
~eite tibsr die Pskten der Wirtschaftsentwicklung macht. 

Die aufflilligste Áussage 1st d1e Behauptung, daS die wirtschaft
liche Situation der Bundesrepublik eine Auenahme von der gene
rellen Tendenz des Kap1tal1smus ss1. Die Wirtschaftsexpans10n der 
Bundeerepublik be_eies daher n1chte, w~n ein Urteil tiber die Sta· 
bi11tlit dee kapita11st1soheD 1rtscbaftesystema in der heut 1gen 
~Z~1t abgegsben werden eo11 . Dies~Kapitalismu namlicb beftfidet 

li!i<:l'í nach sowjetiechen VOÍ"stell'í:ingen/1; einer allgeme1nen Jeriee , 
die jetzt in ihr e 3. Etappe eingetreten ist. Diese 3. Et appe be
ginnt ~it deo friedlichen Wettbewerb des eozialietischen mit dem 
kap1talistiechen I"elteystem. Sie ist durch folgende ZUge gekenn
ze!ohnet I ~1 

1. Die ~dereprUohe der kapitalietischen Reprodukt10n, an denen 
die marxietieche Irieentheor1e von jeher ankntipft, eind 
grijSer geworden. 

2. Die Xluft zwischen Produktionemijglicbke1ten und Kaufkraft 
bat s10h auegewe1tet. 

3. Das Produktionswachatum s1nkt, vor allem 1n den USA. 

4. Ee vergroSern s1ch d1e etaatsmonopoliet1schen Tendenzen, d1e 
ein&n Versuoh daretellen, der Ir1se zu entgehen . 

5. Die Ungle1chmaB1gkeiten der Entwicklung und die daraue her 
vorgehenden R1va11ttlten veratlirken aich. 

6. Die Kluft zwiechen hoohentwickelten Llndern und Rohstoff
lijndern wird zunehmend g~aer . 

Allerd1nge ist d1e Bedeutung d1eeer Kennze10hen nioht groB . Ab
g~aehen davon, daS keinerlei System~ik die san GrundzUgen zugrund, 
liegt , (60 is t zl,iachen Punkt 1 und Punkt 2, ebenfalla zwischen 
Punkt 5 und 6 kein Unterach1ed zu erkennen auSer in den Worten) 
ze1gt eich die lertlosigltei t einer solo han Klaesif1kat10n echon 
darin, daS a1e ftir d1e tataach11chen Auseagen tiber die Konjunktur 
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entwicklung ~elne dolle sPlelt. ( S4e etellt ein dogmatisches 
Ger~st dar, von dern sich die BOwjeti sdhen Autoren um so mehr di
s tan\deren , ~ e inteneiver e:le sich mit \lier terie aueeinander
setzen. 

Die t at eKchllche Bewertung , d i e dabei die Konjunkturentwicklung 
1m heutige~~spitaliemus erfahrt, eoll hier ~ Mi t t elpunkt de e 
Intereees' e tehen, Wir kBnnen eie wieder an -Hand einzelnsr Auf
eatze ~legen. Wir gehen von einem Aufes tz von Mensikov sue, dem 
die o en bereits angetUhrten Kennzeiclm~n einer Verscharfung der 
all emeinen Kriee dee Kapitaliemus in seiner 3. Etappe entnommen 
e d .! ensikov fUhrt diese Kennzeiohen in der Einleitung zu sei
nem Aufestz an o In der weiteren Analy. e jedoch nimmt er die darin 
enthaltenen Auesagen St ilck filr i"tück zurllck und wir werden sehen , 

. W8S dabei Ubrigbleibt. 

Kenslkov führt als ·Umschlagspunkte der Nachkriegskonjunktur die 
J abre 1948/49 und 1957/58 an o Beide Jahre seien Krisenjabre ge
"e.en , die j eweile einen vorhergehenden Konjunkturzykluo abschloe
sen. Die Krise von 1948/49 eei eine ,eltkrise . Sie war aber echw~l 
Gemildert .. urde sie dadurch, daS l'feetdeut echlend noch kein ernst
hatter Konkurrent tUr die USA, fUr Engl and und fUr Frankreich "ar. 
In den darauffol genden Jabren habe ee einige Teilkrieen gegeben, 
bis sich 1957/58 wieder eine Weltkrise entwickelte. Am heftigeten 
hiervon waren die USA betroffen . In der Bundeerepublik und Frank
reich sei als Fol ge der Krise dae achstumstempo gefallen. Insge
samt · sei diese Kriee heftiger als die Kris8 von 1947/49 ge"eeen, 
"ae ale Hinweie 1~rau! gedeutet wird, daS eich die Widersprüohe 
vers chSrft haben. 

Der Konjunkturau~echwung nach di8ser Krise habe i n USA bereits 
1960 sein Yaximum erreicht, ohue daS die Arbei t sloeigkeit gesun
ken war. Daraus schli eBt Meneikov, daD die kapitalistische Welt 
einer ~uen Krise entgegengehe, die heftiger eein werde al s die 
vor~gehenden. ':.:) 
J chon hier sind einige Besonderheiten anzumerken. Mens1kov sprioh1 
von einer Krise in der Bundearepublik und Frankrei ch, die eich in 
s1nkenden "'aohs tumsraten liuBert. tlblicherweise aber epricht men 
von Kri sen nur, wenn die Wachstumsre ten negativ "erden. Zu dieser 
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Detinition kommt Hensikov wahrscheinliah deshalb, weil er nur so 
eine ··eltkrise im Jahre 1957/58 behaupt en kann . H!l.lt man sich an 
die traditionelle Definition . SO handelt es sich nicht um eine 
Weltkrise. Meneikov zieht enteprechende Konsequenzsn, wenn er 
von einar Anderung des Charakters der Kon junkturzyklen epricht. 
Danach fo l gen scih im heutlgen Kapltallemue Aufechwung und Ab
schWung unregelmaSlg. H!l.u!ig erglbt slch keine Krisis, sendero 
nur ein allmahlicher Umsohlag. B~rsen- und Bankkrache slnd nlcht 
mehr dle eloheren Vorboten von Krleen. Entwickeln sich jedoch 
Krleen, so elnd sie wenlger lang und hettlg als ln der Vorkriegs
zelt und Menslkov merkt Bogar an, daS heute kelne Krlse zu er
warten sel vom Umfang der eltwlrtsohaftskrise.~~ 

Dlese Darstellung trlfft offensichtllch weltgehend die ~lrkllch
kelt. Wir wUrden deshalb auoh die Detinit10n der Kr lse als einem 
Zaitpunkt. s n dem die '{aohetumsrate sinkt , nloht eintach ablehnen, 
ob ohl das ort Kr1se eigentlioh dann keinen Sinn ha to Ee ist aber 
zweifelloe richtig. daS sioh in einer 'ilirtschaft wie der der Bun
desrepub11k, die im Laute der let.ten 15 Jahre keine Krise erlebt 
hat, einzig an der Hj he der Waohstumsra te noch eine Zyklizit!l.t del 
wir+.sohaft11chen Expanslon naohwelaen laSto In de r RirtBohaftepo
litik splelen solcha Anderungen der schetumeraten j a nuch eine 
wiohtige Rolle. Sinkende ' achatumaraten gel ten 1m Jeeten allgemel~ 
ala AnlaB zu konjunkturpolitlachen MaSn hmen und men wartet damit 
nioht aolange, bisnein Zueammenbruoh eintritt . Ala Ergebnis folgt 
elne Stabillaierung der Wirtachaftat!l.tigkeit. die innerhalb 
achwankender Wachatu.aratan ertolgt. 

Ubrigens is t die Beatirnmung der wirtschaftliohen Zyklen gerade :I.n 
bezug au! die Sowjetwirteohaft aut dle Zyklen der Wachetumarate 
angewieeen. Es ist offensiohtlioh in der owjetw1rtechaft auch 
ao, daS wirtschaftapolitische Reformen und Neuerungen gerade zu 
Zeitpunkten einsetzen, in denen die Wachstumsrste einkt, eo daS 
eine Periodiaierung der Sowjetwirtschaft lmmer mlt den Zyklen der 
Wo ohstumsraten parallel geht. 

~ur ist nicht zu ~ wie hieraue au! eine VereohXrfung der 
WidersprUche 1m Kapital lsmus geschlossen werden kann. Dies sleht 
Menslkov auch, und bsgrUndet daher diese These mlt dem Hlnwsie 
darau!, daS an dle Stslle von Wirtschaftskrlsen dfe generells 
Depression ganzer Wlrtschaftszweige getreten Bel~ Dies kommt auf 
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eine Untersoheidung hinaus, di. auoh 1m ~esten Ub110b iet. Man 
untereoheidet dort zwisohen generellen konkunkturpo11tieohen MaB
nahmen, die den Zusammenbrúoh der Produktion in Kr1senform ve~
hindern Bollen und gez1elten, strukturpo11tisohen MaBnahmen. Um 
noch é inmal auf dis Sowjetwirteohaft zurUokzukommen, so erweiBt 
eich dort eine ~liohe Unterscheidung ale fruchtbar. Es gibt 
auoh dort eine Wirteohaf taPQlitik, die die Wachstumerate generell 
etimulieren eoll und es gibt Riohtungen, in denen einzelne Zweige, 
die etrukturell deprees iv sind, gefBrdert werden eollen. Sol che 
Depressionszonen befanden sioh eine Zeitlang in der geeamten Pro
dukt10n von KoneumgUtern, heute ist beeonder die Landwirtsohaft 
davon betroffen. 

In keinem Falle kann aus solohen bsgriffiiohen Untersoheidungen 
die Versoh§rfung der allgemeinsn Krise einee Wirtsohaftseystems 
belegt werden . Aber oboe ~~s hier naher auf die Bedeutung 
soloher Depreesionszonen einzugahen, kann doch gesagt ~erden, daS 
MenBikov in seiner weiteren Argumentation zeigt, daB er seine Be
hauptung einer eioh vereoh§rfenden allgemeinen Kriee dee Kapi talie 
mue car nicbt BO ornst meint, wi e die s Bobeint. Er fragt nttmlioh, 
\Torin wohl die Ureaohen flir die Ver wandlung des kapi taliet i ec'hen 
7irtscbaftszyklus in der Nachkriegezeit zu eucben sei . Lange Zeit 
habe man sie aus den Folgen des 2. ,eltkriegee und dem RUstunge
wettlauf erkl!rt, aber je langer die EttCheinungen andauern, UD 
eo mehr seien andere Faktoren siohtbar. Auf 5 soloher Faktoren 
weiSt Mensikov hin:~t 

1 . Das 'aohatum des eozialistisohen 'sltsyetems. Je langer d1es 
w!hrt, um eo mehr wirke es auf die kapitalistisohen Lauder 
durob AuBenhandelsbeziehungen, friedlichen Wettstreit zurUok 
uew. Diee fUbre zur Erweiterung von staats-monopolistisohen 
MaBnahmen, duroh die das ~aohetum vergrBBert und Krisen ver
kleinert werden eollen. 

2. Ersoheinungen, die aus dem Zusammenbruch des Kolonialsysteme 
s tammen. Et wa die Halfte des geeamten Exporte von Industrie
ausr Ustungen kapitalistischer Laudar falle zur Zeit auf di e 
Ent wicklungslander. In gewissem Umfang fange der in diesen 
Laudern herrsohende Staatskapitaliemus den Einflua von ~elt
zyklen auf. 
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3. Der verso~rrte Klas senkampr in den kapitallstlechsn ~dern 
habe naoh dem Kr l eg zu Erfolgen gerührt . Die ~inkommensetei
gerungen der , rbeiter klasse bewirkten eine Ausweitung des 
inner en Karktee , woduroh Krisen gemildert werden kannen . 

4. ~taatsmonopolietische MaBnahmen hatten dazu gerührt. daD der 
Staa t als Naohrrager ainen wacheenden Teil des Konsums aur
n1mmt und einen graBer werdenden Lnteil en den Inveetitionen 
selbst beetreitet. Die Gewinnrate spiele hier nur eine ge
ringe Rolle, so dan die ataatliche Aktivitat besondere un
abhangig Ton der Konjunktur eei. 

5. Die GroBzahl technieoher UllflAllzungen las se den wirtsohaft
liohen VereohleiS grUSer werden, so daS die Investitionenaoh
fraga umrangreich ssi . 

Unter diesen Faktoren sind beeondere Faktor 2 uqd 3 int ereseant. 
Der Zusammenbruch dee Kolonialsyeteme und der verechtirfte Klaesen
kampr waren bisher immer Hauptargumente, wenn ee galt, die Ver
echarrung der Widereprüche 1m Kapitaliellue naohzuwei een. Be! Men
sikov hingegen sind eie Momente der 5tabilisierung des kapitali 
etischen Syetems . Dar versc~r!te Klaesenkampr rühre zu einer Aus
v:ei tung des inneren , der Zusammenbruch dee Kolonialeystems zu 
einer 'usweitung dee auBa ren Marktee. Dies kann doch nichte ande
res heiSen, ale daS der verechar!te Klaseenkampr und der Zusammen
bruoh dee Kolonialeyetems die Inter eseen dee Kapitaliemus nicht 
notwendigerweise negativ berührt. Es rragt sioh dann aber, wse der 
Auedruck 'verschmfter Klassenkampf' überhaupt noch eoll, wenn man 
ihn 80weit auehahlt. Er stellt dann nur noch eine leere RUlee 
dar . 

~lB wirklich entacheidender Grund bleibt be1 Meneikov orfenaicht
lich der Hinwe1e au! etaatemonopoli atiache Mannahmen, die den 
Charakter dea kapitalistiachen ZyklUB verwandelt haben. Ihre nahe
re Charakteriatik findet eich aber n1cht bei Mene1koT und wir war
den aie erst weiter unt er Bezugnahme au! andere Autoren er~rtern. 

Von den Hauptkennzeichen der 3. Etappe der Kriae des "Heltkap:l!alia
mua, die wir beraite oben angerührt haben , bl eiben hiernach ei
gentlich nur zwei Ubrig, namlich daa vor allem in den USA sinken
de Produktionswaohstum und die Kluft zwischen entwickeltan und 
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sohwaoh entwiokel ten Landern (Rohstoffllindern). Derm der innere 
und auBere Markt hat sioh offensiohtlioh nicht verengt , sondern 
naoh Mensikovs Aussagen sogar ausgeweitet und die ataatsmonpoli
atiaohen MaBnahmen gel ten ja gerade ala Mittel, krisenmaBi ge Ent
wioklungen zu vermeiden. Aber auoh die Behauptung eines tenden~ 
ziell ainkenden Produktionawachstuma schrankt Menaikov ein. 

Naoh dem Hinweia , daa keine Kri~e vom Umfan5 dar groBen Weltwirt
sohaftskrise der 30er Jahre zu erwarten sei, m~int er vorerst, daa 
fUr die Zukunft der kapitalististisohen Gesellsohaft ein dsm heu
ti gen amerikanisohen Entwioklungstempo entspreohender Geng vor
auszusehen sei. Die ' ~rtsohaft der USA 1st naoh Mens1kov durch 

~langsames llachstum, haufige Teilkr1sen und ohronisoh depressive 
Einzelgebiete geknnzeichnet . esteuropa wird sioh diesem Zustand 
ann~hern, je mehr die Sond ergrUnde fUr seine schnelle Expansion 
wegfallen. Ala SondergrUnde nennt er dabei die Kriegszerstilrungen 
und den technischen RUokstand gegenUber den USA~rMen8ikov weiet 
dann darauf h i n, dae die aohatumaraten in diesen Land ern von 
1945-1960 allmahlich abgesunken seien . 

Hierauf jedoch folgt die Fra~e, ob dieser Trend zu sinkenden 
Wachatumaraten in " eateuropa wei tergehen müsse oder ob der Kapi ta. 
lismuB noch " achstumsreserven habe, um wei teres Absinken a bwanden 

'} ~ , 
zu kilnnen. ,2u diesar ganzen Pr agestellung sei eine interessante 
Parallele am Rande bemsrkt. Ganz in der Porm, wie Menaikov in be
zug auf die weiteren Chanoen der wirtschaftlichen Expanaion in 
Weeteuropa fragt, wird in Weeteuropa h[ufig nach den weit~ren 
Chancsn des sow j etischen Wnohatuma gefragt. Die aueeren Kenn
zeichen sind namlioh sehr ~hnlich. Auch in der Sowjetunion sind 
~ie achetumer aten eeit 1945 kleiner geworden und man !regt ·sich 
daher im Westen ~ufig, wie groB noch die ~achBtumsreBerven der 
Sowjetwi rtscha! t s~ien. Beidemal l iegt die Ta tasche zugrunde, daS 
dae vrirtaohaftswschstum BOVlohl in Weeteuropa ale auch in der Sow
jetunion ein expansivas Wachstum war. das jetzt zunehmend zu ei
nem intensiven achetum .erden muG o Menaikov weiSt selbst auf 
die sen Sachverhalt hin, wsnn er behauptet, daS im Kapitalismus 
1mmer dann die hochsten Wachstumsraten erzielt wurden, wenn das 
Waohstum exteDsiv war . Anzumsrken iet Dur, daS diee im ozialie
mus nicht andera ist. 
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---Menelkov bewertet danQ dle ~aohetumereeerven zlemlich gUnstig. 
Er melnt sogar, daB dle wicht1gsten Wachstumsreeerven garade 
nlcht 1m Berelch der etung l~gen. Immer mehr sien 1m Ustungs
sektor wisseneohartlioh- techn1sche Problema in den Vordergrund 
getreten, so daS der Anteil der RUs tungsausgaben, der unmitteíbar 
zur Nacbrrags nach IndustrlegUtern wird, laufend s inke. Al s Aus
nahmen nennt er nur die Bundeerepublik und Japan, wo aus den 

'+6 RUstungsauagaban sin Kon j unkture!!ekt reeultieren werde . 
/lChl 

lfesentliche ¡' schetumereeerven ergliben sowohl auf dem uSeren ale 
auch au! dem inneren Uarkt . 1m AuSenhandel ist der llandel mit 
sozlallstlechen Landern genannt, der no ch groBe MHglichkeiten 
der Erwe1terung in sloh berge . Vor allem wlchtig aber sei die 
Industrlalis1erung der Entwloklungsltinder, die eine objektivs 
Notwendigkeit eei und s1ch tolgllch auch durchaetze, obwohl e1s 
au! viele Hindernlsse stoBe, die auf dle kapitali tische Porm 
zurUckzufUhren sslen. 

Eben!alle lasse eich noch der lnnere Markt entwlckeln, vor allem 
durch das Waohstum der t~dte und dle Industrialislerung der Land 
wirtechatt. Ee gehe hlerbei um die Beseitigung der Elendsviertel, 
den Bau von Schulen, Krankenh~usern und w1s senscha!tlichen Ein
richtungen.<f 1 

Eben!alls seien noch Reserven ln der techniechen twlcklung ent
halten . Die heut1ge technlsohe Revolution stecke noch in den An
tüngen. Sie werde aber 1n den USA eher zum ! bklingen kommen al e 
in den Landern Weateuropae . Menaikov glaubt daher, deS die wirt
schaftliche Expansion in Westeuropa noch fUE Jahrzehnte aohneller 
sein wird ala in den USA, so daS d1e Bedeutung der USA ! Ur den 
Weltkapi t aliemus tendenziell einken wird. Dabe i sc~tzt er die 
zukuntt1gen ?aohetumachanoen der Bundeerepublik beeondere hoch 
sin. Er glaubt daher, rUr die Zukunft foleende R~ibenrolge der 
kapltalistischen Lander nach i hrem wirtachattlichen Potential an
nehmen zu kijnnen: 1. USA, 2 . Bundeerepublik, 3. England, 4. Ja
pan, 5. Frankreich. ~¿ 

Ob allerdings dieee Chancen genUtzt werden , ~gt nacb Meneikov 
im weeentlichen - wenn auch nicht entecheidendem - Um!ang von del 
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politiaohen t .ioklung und von einer Abeage an den kalten Xr1eg 
abe Zum AbechluB allerdinge gibt er, unter Hinweie au! dae Par
teiprogramm, seinem Glauben Auedruok, daS diejenigen Faktoren 
U~erwiegen .8rden, die das Waohstum v rlangeamen, eine Auseage, 

~3 die aus der vor hergehenden nallee nlcht hervorgeht • 

• ir haben dieeen Artikel von , Men.1kov eo auefUhrlioh sitiert, 
weil er eehr pointiert die Probleme aelgt, denen eioh 80wjetieche 
utoren gegenUberaehen . Dar ganse Tenor der AusfUhrungen ist fUr 

viele eowjetiaohe Xuaerungen durohaue typieoh. ~iohtigetee Kenn
.eiohen hierbei ist 3eweila. daS die agreeeiven und einaeit1g be
wftrtenden AuedrUoke .ie 'Vereoblrfung des Xlaesenkampfes', '(riee 
des Xapitaliemus' uaw. inner,halb der GúdankenfUhrung Bit anderer 
Bedeut ung erfUllt werden ale sie ureprUnglioh haben. Die ganae 
Diktion iet soh.inbar so lntranslngent wie l amer , aber eie wird 
aunebmend auegeh~hlt. Die Verbindnng zu offiziellen ParteitluOerun
gen , die in den m.iat en Artik~ln nooh horgeBtel~t wird , iet daher 
vielfaoh KuBerlioh ge.orden und bl1det blufig nicht aehr den Xero 
der OedankenfUhrung . Beaohtet aan allerdinge jene lnnere Bed8u
tungaverKnderung der Vorte nlcht. BO wird die ganze twioklung 
der Bet raoht ungeweiee nicht eiohtbar und .an erkennt nur sohola
etieche Raarepalterei8n . 

Diese VerKnderung der Interpretation von Vorglng8n in der Wirt
sohaft weBtlioher LKnder eelgt eloh am deutlioheten darin. daS 
dio Beurteilung der RUstungeauegaben fUr dle wirtBchaf tliohe Kon
junktur 810h g8Knd8rt hat. Kan findet heute •• 8nn aan ven der Mae
eenpresse abaieht, nur nooh salten Stellungaaha.D. dle di. RU
etungeauf.endungen fUr die enteohaldende Antriebakraft der (on
júnktur erkl reno Dlee hat eloher auch polltlache GrUnde . Denn 
alle BemUhungen um eine AbrUetung mUSten fUr einnloB erkl!rt .er
den, wenn dle RUetungsauegaben daa .eeentllche lundaaent 8iner 
Stabl1lt!t dee Kapital isaus w!ren. Ee ,-be dann nur die M~glich
keli 8iner AbrUetung duroh Revoluiion. lndea die eow3etischen Poli 
tiker die ~gllchkelt einar AbrUBtung fUr die kapitaliBtiachsn Ltin 
dar behauptan, schaffen eie fUr dle lrtechaftetbeorat1kar daa 
Problea , entweder diese Polltlk durch dle Behauptung der Notwen
digkeit der RUstung f Ur die Existenz kapitaliatischer L4nder LUgen 
etrafen zu mUesen oder die Thcse su vertreten, daa die heutige 
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Expanslon der wsstllchen Wlrtechaften nlcht elnee i t i g r Uetungs
bedingt sei. Die ahl der zwaiten ThoSB 1st dah~r fUr sowjetische 
Autorer. nicht sehr sohwer. Abor das gesamte Urtol1 Uber den Kap!a
liemus muB eloh dabel vs randern. Nun sollte man allerdlngs solahe 
politiachen Verwicklungen nicht Uberbewerten. Sle echaffen le-
diglioh einen 1eerraum, in dem naue Interpretatlonen gestellt 
werden kllnnen. 

Dieses ZurUoktreten von Rüetungsgesichtspunkten als Uxsaohe der 
weiteran Expaneion findet eioh in vlelen Darstellungen. Schon 
Mendeleon vertritt 1958 die Theee, daB die Bogenannta Militari
eiorung der Wirt schaft nur eine Konjunkturureache unter anderem 
sei. i r fUhrt die groBen RUetungsanatrengungen, die England in 
den 50er Jahren zu tragen hatte, Bogar als weeentliohe Uraaohe 
fUr die wirtaohaftliche Stagnation Englande an, wKhrend dia Bun
desrepublik ibre groBen wirtechaftlichen Er!olge gerade der Tat
saohe verdanke, daB sie kaum irgendwelohe RUstungeanetrengungen 
zu ma chen hattet~Auch fUr die USA dUrfe der Anteil der RUstun
gen nioht Ubertrieben werden. Er beriohtet dann, daS in der Sow
j etunion dieser Anteil zu hooh eingeeohltat wUrde. Im allge.einen 
wilrde alne Zahl von 25 ~ RUstungaanteil an der Induetriekapazitat 
genannt. Kendeleon behauptat ~, diese Zahl etamme Ton der ame
rikanischen RUetungslobby, die durch Ubertreibung des RUstungsan
teile gegenUber dar amerikanieohen Regierung lhre Bedeutung fUr 
die Konjunktur herauBatreichen wolle. J ach seinen elgenen Bereoh
nungen mache der Ruetungsantell 14 ~ aus~S.endeleon wendet sioh 
auch dagegen, elmtliche AusrUetungslnveetitionen eohlechthin ale 
RUstungelnvestitionen BU betraohten. Er merkt an, daS dies, ~ 
~ fUr die kapitalietischen Linder auSerhalb der USA in noch 

"<i<Vl 
grl:SSerem AusmaS~~l t ... , ~ offena1chtlich auf die Bundee-
republik gemUnzt.·~enn die Thesa einer Milltarisierung der #irt
echaft llBt eich in bezug auf die Bundesrepubllk nur vertreten, 
wenn man den Aufbau von Kapazlttiten, die der Xllgllchkelt nach 
rUetungawlrtachaftllche Bedeutung haben kHnnten, berelta ala 
RUe tungslnves tltlonen bezelohnet. Allerdlnga drang diese Auffaa
eung von Kendelson nlcht Ub!~P.71 duroh und es finden slch auoh 
heute ~ in der Sowjetunlon7F~11e, ln denen mlt solchen Be
griffeverengungen operiert wlrd. Dles zeigt ein Aufeatz von 
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Zapol'skij. Dar1n wird dis Ruhr als Waffenschmiede fUr einan neu-
en Krieg beze10hnet und diese Aussage nicht et"a· duroh Zahlen 
Uber die Produkt10n von RUatungagUtern belegt, sondern duroh all
geme1ne Produkt10nsziffern. Aber d1ese Zahlen weisen nur nach, · 
daB die Ruhr ein hohee wirtschaf tlichee Potent1al daretellt;fZa-
pol'akij aagt daher, daS elle in der Ruhr produz1erten GUter di
rekt oder indirekt mit der RUetung verbunden ae1en . D1ee heiBt 
abar nur, daB wirtechaftliche Kapazita t en durch ihre sacbliohe 
Beschaffenheit n1cht darauf festcelegt a1nd , entweder fUr RUstunge 
gUter oder fUr andere Zwecke verwendet zu "erden. Wenn man deher 
der Begriffsbest1mmung von Zapol'sk1j folgen wUrde , so hieBe 
r.~stungskapazitat genau dasselbe wie industrielle KapaBit~t Uber
haupt. Aber e1ne solohe identifizisrung 1st s1nnlos und offenbar 
·duroh ideologische Ansicht best1mmt. Führt man aie duroh, eo muB 
man das Beetehen einar heial1chan Versch,,~rung annahaan, dia zwar 
die Eretellung induatriellsr Kapazitaten ftlrdert, dabei jedooh die 
hinterlist1ge Abaioht hat, eines Tagea sur RUatungaproduktion 
Uberzugehen. Der Begriff der RUstunsskapazit~t wird dann nicht 
mehr s8chlioh best1mmt - ob die Kapazitatan fUr RUstungsgUter .in
geeetzt werden oder nicht -_sondern subjektiv- wil1kUrlich, ~mlic} 
danaoh, ob man be1 den Ini~toren einer wirtechaftlichen Expansio~ 
eine gute oder eine sohleohts Absicht vermutet. Auch hier ent
eteht dano "iadar das Blld des Kapitelismue ala einee Komplotts 
gegan die Interesaen der Keosohheit. Irgendwelohe ungreifbaren 
Drahtzieher atehen hinter dar BUhna, die our darau! wart en, daS 
andlieh wiader die M~gl10hkeit su ainem graBen Krieg heranwachst. 

O~!ftl bBt "enn man die RUstungswirtechaft eo faBt wie Zapol~kij, 
f olgt daraue n1cht, daS RUstungeausgaben die Konjun~ der Bundes
repub11k beet1mmt haben, eo daS dae Ureachenproblem ungel~et 
blcibt. 

Die Pord~rung nach e1ner genauen Begr1ffsbeetimmung wird deber 
immer wieder laut, so daO man 1m allgemeinen die tatiüchl10hen 
RUetungsausgaben ale Gradmesser dar sogenannten ilitaris1erung 
einer Volkewirteohaft benutzt. Dabei ist d1e Bedeutung von RU
atungeausgaben fUr die Konjunkturentwioklung weiterhin Diakuesionl 
gegenatand . Dies kann z.B. aina Kontrcvarse zw1achen Avarin und 
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Kaz zeigen . Avarin vertritt ~ gegen Kas die einung, daB 
RUatungaBUBgaben Ube~~uPt nur ~eine konjunkturpolltieohe 
Bedeutung haben, ~e sie progresBiv an~achaen. 

Lehnt man aber die Erklarung der Konjunkturentwicklung der HBCb
krlegezeit aus der Hohe der RUstungsausgaben ab, so muS man ande
rs Ureschen anfUhrsn. In der Sowjetunlon weiBt man dabel zumeiet 
au~ etaatamonopollatische KaSnahmen hin Aber dieser Geeichtspunkt 
soll erst ia nachatn Abschnitt er~rtert werden • • elche eonatigen 
Aape te man erw1ihnt, kann an einea Au.fsatz ven P10ugi8~ge.elgt 
werden, in dem dle Bewertung der ataatamonopolistiachen MaBnahmen 
weitgehend surUcktritt. 

Danaoh war die Bundoesrepublik 1m Laufe der 50er J ahre innerhalb 1 
der kapitaliatischen ~elt sin konJunkturpo11tischer Stabi11sato~. 
Ale Ursaohen hie~Ur ~rt P1cugin hauptsachlich zwe1 ano Einmal 
die Beeond erhei t en der Hachkr1egssituatlcn. Dle Wiederherstellung 
elner der Vorkrlegse1tuatlon entepreohenden Lage habe zu elner 
Verlüngerung dee Hachkr1egazyklus ge~rt. Hierbe1 sel vor allem 
die groaBs Zeret~rung von ~ohnraum und der physische sowie der 
morallechs VerschlelB von Anlagen .1rksBm gs.eeen. Daraua ergab 
eich eine graBe .ach~rage . Ala Impuls wirkten die groBen Arbel$s
rsserven , dls aus !relsen der Uchtllnge staamten und b1111gsr 
als in anderen Lündsrn waren, aowle die groBen Verluate 1m Oaten, 
die man wleder kompsnelsren wollte. Als zwelte Ursa che verwelBt 
Picugin au~ den beeonderen Charakter der Inveat1tionekonjunktur . 
Er glaubt , daS ein AUfechwung 1maer um so kUrzer sein mUsse, je 
kUrser dle Periode ist, nach der d1e Inveatit10nen sur rhohung 
des Endgtiterau6stoSes fUhren. Der Aufschwung würde daher um ao 
lünger aeln aUssen, je •• 1ter die Investltionen von der EndgUter
aph!ire en t fernt slnd. Di. in der Bundesrepublik durchge~Uhrten 
Inveetltionen Bber sind nBch Picugln Uberw1egend eolche ProJekte, 
deren Produktlon lange Zelt kostet und hohe Kapltallen ve~gt, 
wahrend sle nur eehr langaam zurUckf11eBen . -r behauptet, , 
ergebe e1ch daraue. daB 1/3 aller InTeet1tlonen ln odie Industri. 
und davon we1der 4/5 1n die Produktlon von Produktloneaitteln ge
gangen eel. Ebenso seien dle Inveatitionen ln den lohnungebau und 
das "'ranaportweaen sehr hoch ge"esen, für dle ahn11ches galta . Dl. 
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hohe Inveetltlonequote der Bundesrepubll k f Uhrt er dann noch a l e 
einen Bewele Uber den hohen Auebeutungegrad an und gl bt dann eine 
kurze Charakt erleierung des Konjunkt urver1aufe . 

Danach eel dl e Perlodleierung der Konjunktur in der Bundesrepublik 
beeonders sohwer, da ee keine echarfen RUckech1age gegeben habe. 
Di ee bedeute aber ni cht, daS die Perlodlzitat der Produktion Uber
wunden eei~l ~r zahl t den Zyklu8 daher von 1948 bie 1957. Am Anfans 
habe nlcht eine Uberprodukt ion, sondern elne Unterpro duktion ge
at anden, 6 0 da der ZyklUB ohne Depress lon beglnnen konnte . 1952 
berelts s el da s HBohBtnlveau dee vorhergehenden Zyk1us erreloht 
worden, den er von 1936 an zahlt. Dabel eei die krl egs1n!latio
nl etieche Nacbtrage zur Zeit des Koreakrieges zu Hllte geko~en. 
liach 1952 setzt dann der eigentl.lche Auteohwung e1n. Das Jabr 1957 
bezeichne das Ende dieees Aufecbwunga. Eretmala aelen die Auftragl 
beetande getallen und in einzelnen Wirtschaftezwelgen babe eioh 
elne tlberproduktion bemerkbar gemacbt. Ale a rtechattesweige sind 
der Kohlenbergbeu, die ~escbinen1nduetrie und die Textilindustrl. 
genennt. 

Picugln, der dleaes 1958 SO~ibt, lKBt bierau! die Prophezeiung 
einer baldlgen Krlse !olgen. Die Expanaion au! dem lnneren M kt 
habe eich erschop!t und die errlcbtaten Kapasitaten reiohten !Ur 
den tatsa chlichen Bedar! aus. Es ssi aber sohwer zu sagen, wie 
lange die Kriee dauern wUrde und wie schwer sle werden konne. Vor
aueeagen dieeer .~rt !indet lIan im Jabre 1958 sehr Mufig. Ale dann 
tatsachlloh keine Krlse eintrat, sondara eln neuer Aufsohwung , 
wl~de man mlt Prophesel ungen dieser Art voreichtlger und man fin
oet eie heute nur noch eelten. Kan schrelbt heut e nlcht mehr von 
einer bevoretehenden Kri se, eondern berlchtet eher davon , daS ln 
den weetllchen Landern Unruhe herreche Uber dle weltere Konjunk
t ur entwlokIung . Dlee kann an einem Belsplel aus der Kazaohstaneka
ja Pravda 8ezel gt werdenl 

"Das perlodlsohe Fallen der Aktlenkurse der Grundlndustrien in 
der Bundeerepubllk, dae ununterbroohene St el gen der Prelss, 
dle Tergeb110hen Vsrsuohe maSgebender westdeutsoher Experten, 
einen Weg zu finden, um das taatebudget tUr 196' ina G1eloh
gewloht zu brlngen - all das beunruhigt nloht nur dle Krelse 
der weetdeutaohen Financlers und Unternehmer . Die zel chen 
elner Veraohlechterung der J ltuatlon der westdeutschen ~irt
sohaft a1armleren auoh das of!lzle11e Bonn. In dlesen Tagen 
rlohtate Ksnzler Adenauer Erle!e an Wlrtachaftsminlster Erha~ 
Flnanzmlnlster tarke und Arbe1tsmln1ster Dlan~, ln denen er 
sle au!!ordert, lhren Standpunkt bezUgllch der dae ganze west
deutaohe System dee '!relen Unternehmertuma' bedrohenden wlrt
schatt110hen und finanzlellen Sohwierlgkelten darzulegen. 'OY 
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Man kann in dieser e1se unverbindlicher bl~1ben . Gerade die Er
fahrungen des Jabres 1957/58 sind daber f Vx die Einst~llung ge
genUber der kap1talistischen Entwicklung wiohtig. D1es 1st ver
B~d11oh, wenn man bedenkt, daD Prophezeiungen von Krisen, die 
nicht e1ntreffen, be1m Pub11kum gerade den Eindruck einer Stab1-
lit~t des kapita11stischen W1rtsohaftssystems hervorrufen müssen 
und so vollig gegen die e1gena Abs1cht wirkan. 

Die Ursaohen allerdings, die Picugin in dem erwahnt.en Aufsatz 
n ennt, konnen nicht aueschlaggebende Bedeutung haben. Dis Nach
kriee;s1'o:¡:gen s1nd 1n der Bundesrepub11k l i!.ngat überwunden und 
anch der Hinweia s u! die Bauze1t von Investitioneprojekten über
zeugt nsch eo lenger Ze1t guter Konjunktur nicht mehr, eo daS wir 
s uoh davon abaehen konnen , ihn inhaltlioh zu prUfen. Be1 der Er
klarung der UrsBohen der Bxpanaion 1n der Bundeerepublik sp1elen 
sie daber in der Sowjetunion im allgemeinen suoh keine groSe 
Rolle. Damit aber bekommen die beiden UrsBchenkomplexe eine zu
nehmende Bedeutung, d1e .1r oben bereits gensnnt haben , namlioh 
die staatsmonopolistisohen MaBnabmen und die ver8t~rkte Ausbeu
tung der Werktatigen. Auf diese beiden UrsBohenkomplexe werden 
wir daher n~er e1ngehen. 
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4. Der staatsmonopollstlsche Kapltallsmu~ in der Dundesrepubllk. 

Naoh aowjetlscher }ns i cht alnd dle sogenannten atBatsmonopolletl~ 
eohen MaBnshmen dae wlohtlgste Kennzelohen der heut 16en Et a ppe 
dee Kapltallsmus. Da man von sowjetlocher Selte durchaus erkennt, 
daO s lch wlchtlge UlDstrukturierungen und Neuerungen ln den ~irt
eohaiten der westl10han LIlnder nach dem zwe1ten Weltkrleg erge
ben haben, muS man h1er!Ur die Ureachen angeben. 1m Bagr1!! dee 
ataatemonopolietieohen KapltalislDue werden diese Uraachen zusam
men etaSt. Er 1st das allgemeine Chnrakteriatikum, mlt dem man di. 
ents oheidenden GrundzUge der heut1gen Wlrtsohstten weatlioher Lijn
dar zu ertaaaen suoht. 

Das Wort Uraaohen dar! hierbei allerdinge nicht im engen Sinne 
veretanden werden . Auch der staatamonopolistiaohe Kapitalismua 
hat naoh sowj ctiacher aicht wieder Ur sschen. ir haben oben 
sohon hierauf hingewiesen • . la solohe Ursaohen gelten der Zerfall 
des Kolonialsystsms, dle Entstehung des eoziallstlsohen Lagers, 
die Versc~rfung des Klas~enkamptes uaw. Der staatsmonopolistlsoh, 
a pltallemua w1rd ala Gegenmittel gegen dlese 5chwier1gkeiten ver· 

s tand en , ein Ge enm1ttel, das dann w1eder zur UrsBche neuer Vlrt
achaftsiormen geworden 1st. an kann dsher den staatsmonopolistl
schen Kapitaliemus 1m Bowj etiechen Oinne als einen Begriff be
zeichnen, der alle MaBnabmen umfaBt, die zur Eindammung der all
&emeinen Xrise des Kapltalismue getroffen werden. 

Wie eich die Wandlungen lnnerhalb der _estlichen Wlrtechaften nacl 
del!! z.,ei ten 'lel tkrieg in den aowJetls ohen Auftassungen nieder
sohla gen, haben w1r bereita dargestellt. Danaoh aind allgemeine 
und totale Krisan seltaner gaworden, stattdessen aind Teilkriaen 
hervorgetreten, die nicht mehr dle Gesa~twirtsch ft ergreifen. 
Daneben haben slch strukturell depressive Wirtscha!tsz . eige heraul 
gabl1det. Bei der Analyse des ~aatamonopo11stlsohen Kap1ta11smua 
ist nun zu ze1gen, welche MaOnahmen wirtscha!tapolit1acher Art 
diese Verwandlung dea kapi talistiechen Konjunkturzyklu.s hervor
gebr aeht haben . 
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N ch sowjet1echer Au!!a s sung geht dem etaatsmonopo11s tiechen 
Kap i ta11smus der monopol i s t 1eahe X' p1ta11smue varaus . Di e wi ch
tigeten Z ee diesee rnonopo11st1sohen :a pital ismus aber werden 
in den egr1~~ des et aat sMonopolistiechen Kapitali smus Ubernom
men, 80 daB c1gentl i ch s lle Bowjetiüchen Unters~ hungen Uber 
den etaa temonopo11st ieahen Y.apit n11smus mi t Hinwei sen au! d1s 
monopol.is t ische Stru1ttur der ~'irtecha!t beginnen. Da auch der 
monopo1iet1sche Kapitaliemue wiederum in zwei Enaeen aufgegl1e
dert 1st, er geben s1ch 3 Ebenen der rgumentat!onl 

1. Da s industr1elle Yonopolkapital . Dies wachst hinUber in 

2 . das Pinanzkapital.. Dies ist gekennseichnet dur ch eine enge 
Verbindung zwischen industriellem Kapital und den Banken. 
Aue dem Stad1um des Finanzkap1 tale geht 

3. der etaatemonopo1istisohe Kapita1ismue hervor, in dem sich 
Finanzkapital und staat1iche Aktiv1tat in der Wirtschaf t 
unmittelbar verbinden. 

D1ese Stufen sind allerdinge w1e ms1etens bei marx1etiechen Stu
fenbildungen nicht nur h1etoriech, sondern ebentalls syetematiech 
zu verstehen. Man kann daher induatr1elle Konzerne untersuchen , 
kann die Verbindung zwiechen 1nduetr1ellen und Bank-Kap1tal oder 
auoh die Ver!lechtung des Pinanzkap1 tale m1t der Staa tetat1 eit 
dars t ellen. In sowjet i chen Untereuchungen tauchen zwa r alle drei 
l. spek t e meis t ene zusnmmen auf , aber m1 t unterschiedlichem Gew1cht 
W1r werden vorerst au! die Daretell ung der Ver htiltn1see zw1eohen 
indust r1 ellem und Bs nkka p1 t al e1.ngehen. 

1r gehen von einea rtike1 Bea,e~~uB . Danach ist die Konzen
tration und Zent~isation des Kapit&ls in der heut1gen Bundesre
pub1ik haher ale in den 30er Jabren. Zum Bachweis dieser Aussage 
weiBt er darauf hin, daB einerseits die Zahl der lktiengese11-
scharten im heutigen Geb1et der Bundeerepublik niedriger sei n1s 
1938, wtlhrend sich andererseits ihr Aktienkapital. erh6ht habe . 
Er t eilt be1 die eer Argumentation die Aktiengesel1sohaften in 
3 Gruppen ein. D1e eret e Gruppe umfaBt al1e GeseLlschaften mit 
e i nem Aktienkapital von 10-50 Mil110nen DY, die zweite von 
50-1 00 Millionen D , die dri t te von Uber 100 Millionen D • Der 
Antei1 aller Aktiengesellechaf ten dieeer 3 Kla s een inegesamt habe 
gegenUbcr 1938 zugenommen, besondera aber der Ant e i1 der Gruppe 
mit einem Aktienkapita1 von über 100 Mi11ionen DX.~ 
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D1e Ruhrkonzerne sp1elen naoh Bsslev innerhalb des weetdeutsohen 
~nopolkapitals d1e Hauptrolle. Etws die llalfte des gesamten 
Aktienkapitals se1 hier konzentriert. Bealev stellt dann die 
wioht1gsten 17 Konzerne zusammen .'~ 
Der Aa!etieg dieeer grBSten Konzerne ee1 aa! Koeten von taueenden 
kleiner Unternehmen vor a1ch gegangen . Die Balfte dea geaamten 
Umeatzee der Chemis1nduetris .liege alle1n bei den IG-Parben-Uaoh
folgcrn. Sie bildcn nach Bea~ev einen Staat im St eate. Die Ver
hal tniese in der Stahllndust~ie liegen ~hnlich. Z r sei der 
gr llBte Konz ~rn nach dem 2. iJal tkrieg aufgespal t en '. orden, aber 
dio 10 wichtigsten Stahlproduzenten produzisrten 1957 93,9 ~ dea 
tahl gogen 1938 87,7~. Die 6 wichtigsten Stahlproduzanten 

werden gesondert aa!gefUhrt.Sf 

Baa1ev geht dann zur Daretellung dee Banltenayeteme Uber . Die dre1 
GroSbanken haben die Rauptrolle bei dem KonzentrationeprozeB inne. 
Kit ihren etwa 700 Pilialen beherraohen aie praktiaoh daa geeamte 
Pinanzeyatem. Ibre Vertreter eitzen in 2.000 AufBiohta~ten von 
Aktiengeeelleohaften. Er nennt d1e drei Grollbanken daher die 
'groBe Troika' .~~ 

¡~ 
Eine ~liohe Darstellung findet eioh bei Sersbrjanyj. Die GroS-
banken gel ten als eng verbunden mit dsm 1ndustriekapital, wobel 
dle Banken den Auttrag haben, duroh ibre T~tigkeit im G~lfeektor 
die 1ndustrieunternehmen mllgliohet profitabel zu maohen. ,¿ 
Deza verauoht, den Donopolistlechen Proze B innerhalb der Pinanz-
kapitale duroh Analyse der Xreditvergabe naohzuweisen. Áue der 
Tateaohe , daB hohe Kredlte Uber 100 . 000 D mit 71 ~ an der Geeamt· 
eumme der Kredite betelligt sind, sohlisSt sr aa! eina BeTorzu
gung des monopolistieohen Kapitala bel der Kred1tvergabe .' 3 

Grundvorauesetzung aller dieer Ableitungen iBt die Definition 
des Monopols. So' j et1eohe Autoren veratchen grunde!itzlioh und ohn, 

uenahme das '1lort Itonopol ale eynonym mi t dem 1'ort grosae Unt er
nehmung. Lediglich in der Bestimmung der Untergrenze kommen Unter· 
schiede vor. Monopol ist dsmlt v~llig andera verstanden als im 
Westen Ublich . 1m Westen definiert man das Monopol meietene ~ 
~sppb=lag1Beh. SGB~ePn 1m Ans chluS an die Verhalt eneweiee des 
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Unternehmers . Danach brauchen groBe ünternehmen, eelbet wenn aie 
marktbeherrscbende Unternehmen sind, keine Monopole zu aein. In 
sowjetischer Aui'fassung aber ist der Pre1a eines groBen Unter
nehmens, er sei hoch oder niedrig, immer ein monopoliatischer 
Pre1s. Eine Wettbewerbapolitik kann es deber gar nicht geben. 
Sehon der Hinweie auf die Existenz groBer Unternebmen wird deber 
ala ¿ntIarvung jedar "¡'ettbewerbspolitik ala ideologiachem tlberbau 
engesehen . Eine antimanopolistische Bpwegung ist daher im sowjeti
aehen Sinne nie ala Bawegung fUr die Untarattitzung das ' ettbewerbe 
zu veratehen . Sie kann nur revolutiontir aein, denn ala Yonopole 
galten alle oBen privatwirtachaft11chen Unternehmen . So defi
nie ~te onopole aber kann man nur abachaffen, indem man aie ver
staatlicht. 

Uur Ton dies er Vonopoldefiniti on aua wird verstandlich, wieeo man 
in sowjet1echen Vertlffentliohungen immer so graBen -'ert darauf 
legt, nadEuweieen, daS eine geri nge Zahl von Unternebmen ainen 
hohen ~nteil am ProduktenausstoS hato Hiar liegt zweifellos eine 
politische Abs1cht zugrunde . Da dae ~ort Honopol einen negativen 
Klang hat, faSt man seine Bedeutung von eowjetischer Saite immer 
eo weit , daS die Br: seitigung nur r evalutionar moglich ist . Soweit 
die Monopol theorie daher Leitkriterien fUr eine ~ettbewerbspoli
tik innerhalb der Marktwirtsehaft ab~HeE eol l, i s t der eowjeti
echeraeite benutzte Monopolbegriff ~ wertl oa . 

Bieher hatten wir nur die eowJetieche ~uffaeeung dee Konopole und 
TOn den Verbindungen zwieohen Industrie und F1nanzkap1tal erwtihnt 
Aber dae HerUberwacheen dieeee Finanskapitale in den etaatemono
polistischen Kap1tallsaus epie1t fUr die eowJetischen Autoren einl 
wichtigere !·olle. Es ist deber noch zu zBigen , " le man s10h sow
j etiecherseite diesa Entwicklun~ voratellt. 

W1r baziehen une dabei auf Binan ufaatz von Chmal1niOkajJCVna-
nach entetand dar etaatemonopoliatieche Kapitaliemue ala Folge 
der Notwend1-keiten des Kriege e in den USA. Kri egsauftr age bekame; 
damal e f ur die meieten Wirtaehaf tazwe1ge beherrechende Wi ohtig
kait und gansa Produktionazwe1ge, wie B.E. die Atominduetrie, 
wurden durch den t eat gegrUndet . 1m Untersehied dazu sei der 
monopo11et1eoha KapitalismuB in der Bundeerepublik mi t dem Ziel 
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entstanden, die Stellung de~ Monopole wiederherzustellen, die 
Verluate im Osten wettzunaehen und die Position su! dem Weltmarkt 
zuriokzuerobern . Der Gtaat habe daher bagonnen, s!ch dureh Blidget· 
mittal und auf den mweg Uber Kreditinstitute in den Wirtsehaf~e
kreia~auf einzusebalten. Dabel arbeite er eng mit dem ~inanzka~i
tal zussmmen . Da s Ziel ~~sar Politik sel, die Akkumulati on mBg
liehst hoeh zu treiben. 

Die notwendiee Erhtihung der Inveatitionsquote aber konnte au den 
lUtteln dar r.onopole allein nieht finanziert werden , obwohl diess 
Rohatoffa und Ferti ggUter in groGem AuemaB gehortet hatten. Der 
Staat habe daher die Au!gaba Ubernommen, das nBtige Geldkapital 
bereitzustellen. Seine Hauptquelle war dabei der ~taatehauahalt. 
Die tiffentliehen Rauehalte konzentrierten daher atwa 2/5 des Ha
tionaleinkommene, ei ne Htihe, die etwa dem AuamaB in anderen weat
liehen L~ndern entapraeh, obwohl eine lange Reihe ven Jahren hin
dureh RUatungsausgaben in der Bundesrspublik keine Rolle epielten . 
Als Folge hiervan ergebe eieh ein Anteil des f t aatee an den ge
aamten Inveeti tionen in der Bundesrepub,lik von etwa 14 ", von 
denen etwa 1/3 au! Stati~nierungekosten und su! die GrUndung der 
Bundeawehr entfallen. " 

Aber ebenso wichtig wie die unmit~lbaren Ausgaben dea t aatea 
fUr Investitionen seien die ~~ef~ Mittel zur Ftirderung der 
wirtaehaftliehen Expansion. Chmsl'niekaja fUhrt mehrere en, oboe 
allerdings zu einer genauen Systematik zu kommen. 

Bine wichtige Pinanzierungsquella waren danach noeh die Deposi
ten dar 5parkasaen und Anlagan der Veraicherungsgeeellechaften . 
Inabeeondere den Vereicherungsgeeellschaften sei durch besonderes 
Geeetz geetattet worden , 1hre Geldmittel auch in!lnderen Papieren 
auGer Ct aateanleihen anzulegen. 

Da der Gel d- und Kapitalmarkt in der ereten Zeit nur aehr achwach 
entw1ckelt war, "urde ea wichtig, ale Er satz hlerfUr Finanzierungl 
quellen zu achaffen . Emiesionen von Aktien und 'Obligationen apiel
ten nur eine geringe Rolle und ale Polge der Inflation und der 
Wijhrungereform war der Mitteletand ala eina Sparquelle fortge
fallen. 
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, le beeondere charakt erietische s Beiepiel fUr direkt e St aats

eingrif fe wird auf dae Inveetitioneh11fegesetz verwieaen. Indi
rekte Ftlrderungen der Kapitalbildung aber seien ebeneo wichtig 
gewesen. Hier handele es aioh in ere ter Linie um Senkung der Ge
winnateuern fUr den Teil der Gewinne, der reinveetiert wurde 
( bechreibungsvergUnstigungen). Die Unternehmen zahlten daher 
mtlglichat niedrige Dividenden und benutzten die einbehaltenen 
Gewinne fUr Inveatitlonen. Dleee Selbetfinanzierung es1 sin cha
rnkteristieches Unt ersoheidungaaerkmal zur Vorkriegezelt , in der 
die Finanzierung von Investitlonen gewtlhnlioh Uber den Kapl al
markt vor slch gegangen sei. Die Baáie f Ur diee Gellngen der 

elbst !inanzierung eei der Warenhunger in der _lederheretellunga
periods 1949/50 geweeen , der von einem stUrmlachen Pr elsanstieg 
getragen war. Die ..,teuerret'orm 1952 lB.aohte die },Wgl i ohkeiten 
nooh glinetiger. Es wurde üblioh, lagen mit jahrzehntel anger 
Lebenedauer in weniger ale 3 Jahren abzuaohreiben . Allerdinga 
kamen in dieaer Zeit dia Preiae unter Druok , ao daS der Antail 
der Selbetfinanzierung an den Investitionen eogar absank . 

Inegeeamt ergab aioh naoh Ohmel'nickaja t'Ur die 50er J ahre ein 
Selbett'inans1erungeantel1 an den Invsatitionan von eua 40 " 1m 

Unterachief1zur ZWi schsnkriegezeit , in der dleser Anteil nur 11 " 
auemachte. 

Hierdurch hatten die Monopole die Mtlgliohkeit, slch relativ ge
genUber den anderen Teilen dea BUrgertuma zu veret~rken. Ala Vor
badingung t'Ur die notwendlgen Preiserh~hungen babe man die Preie
Fegulierungen aue der Krlegszeit abgeacbafft. Dies war faktlach 
eine Unteretützung der Monopole , die je t zt die Ktlglichkeit . er
hielten, die Preiee nach lhrem Belleben zu aetzen . 

Dae Wort treie Marktwirtsohaft hiertUr Be! Ideologle, in 1Y1rk·. 
lichkeit handele ea eich um aine St~rkung der Monopole. DaS dies 
so i st , zeige uch, daS au! dem Sektor Kohle und Stahl die Pr els
regulier ung beibebal t en wurd e . Ger ade hier aber handele ea s ich 
um Pr etae, di e rela tiv 8chneller al a das durchachnitt l iohe Prei s
niveau angeatiegen Befen . Beidemal, bei der reisregulierung und 
bei der freien Preiesetzung, atebe der Staat i m Dienete der 
Monopole. ir 
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Sehon aus diesen Aus!ührungen lHBt eieh herauekris tallieieren, 
wae un t er etaatemonopolietisohen MaBnabmen veretanden iet. Ee 
handelt eieh imaer um MaBnahmen, die die Stellung der Monopole 
verstarken. "Der StHrkere wird noeh etijrker·~'Die Argumentation 
eoll zeigen, daB es hiergegen innerhalb des Kapitaliemus keine" 
Alternative gibt. Daher dient naeh eowjetieeher Au.ffaesung einer
eelte die Preisetzung der Preise den Monopolen, anderereeite aber 
aueh die Pre1eregul1erung. Ea soll hier von vornherein nieht dar 
Zwe1fel auftauohan kHnnen , ob etwa in Gaetalt entweder der frelen 
Konkurrens oder der Pre1eregulierungan eine MlB1gung des Kapita
l1emue eintreten kHnne. Dieser Koaent tr1tt ebeneo wieder auf, 
wenn Uber dae Staatseigentu. 1n der Bundesrepublik geaproohen 
wird. Chmel'n1ekaJa geht auefUbrlieher darauf ein. Ilhrend vor 
dom ereten 7l eltkr1eg in der Baupteaehe nllr die Eisenbahnen 1m 
Staatsbeaitz gewesen eeien, kemen in den beiden Waltkriegen lau
fend neue S.triebe hinzu. 1958 eeien l' ~ allen Aktienkapitala 
und 12,8 ~ aller BeeohUftigten in Industrie, Bandel, Transport
weeen und Kreditweaen beim Staat konzentriert gewesen?1lber d1.8 
aeige nur die enge Verbindung awi8ehen St aat und Konopolen ano 
Denn der St aat sei oft nur teilweise bete111gt. Aber selbet be1 
reinen Staatsbetrieben eeien d1. Aufeiohtsr.ite su. grHBten Teil 
duroh Vertreter der Privatwirteohaft besetat. Dle Staatebetriebe 
werden daher sur UnteratUtaung der Monopole benutBt, wae a1t 
Bilfe von Prels- und Tari.fdifferena1erung weitgehend aHgl10h ae1. 
Zugleioh gebe es eine Kampagne sur Privatisierung dieser Staate
betriebe. Aber die Konopole haben nur soweit Interesse an einem 
AUfkauf, ale solohe Werke unm1ttelbar einen hohen Profit abwer
fen, wfthrend die Arbeiters1haft generell gegen eolehe Privati
sierungen eingestellt eei. { 

In Jedem JBll werden also solohe Varianten wie Preiaregulierung 
oder freia Preieblldung, wie Pr1vatwirteohaft oder Staatsbetrlebe 
ledlg11eh als Variatlonen innerhalb einer Wirtsohafts.t~tur auf· 
gef~Bt. d1e als Gansee d1e Aufgabe hat, die Stellung der Monopole 
BU f eat1gen und zu veretarken. Wo daher freie Preisbildung den 
Monopolen nUtzt, da wlrd frele Preisblldung durehgesetat und wo 
ihnen Preisregulierungen nUtzen, dort gibt es regullerte Preise . 
Gans ahnlloh i st die Auffaseung ln bezug auf daa Verbültnis von 
Priva t - und ~ taatselgenttm. 
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Abar die a ist nur di e a1ne Se1te dar Voratellung vom staats
monopolistischen Kapitalismus. Di e Betrachtung von dieser Seita 
her eoll j a nur seigen, wem dieea MaSnahmen nützen, zeigt abar 
nicht, wodurch diese uaSnshmen inhaltlich gekennzeichnet sind ~ 

Eine solcha po8i tiva Kennzeichnung der ataatsmonopoliati schen ' MaB
nahmen lijBt aehr bald erkennan. daa hiarunter 1m allgemeipen der 
Gesamtkomplex kon3unkturpo11t1acher Maanahmen im lV81te.ten S1nne 
veretanden iat. Konjwqktur- und Strukturpo11tik sind die Inhalte. 
die van 8019jetizohen Autoren gemeint sind. wenn von stastemonopo-
11atiBghan MaJ3nahien d1e Rede 1st und staat amonopo11atiaoh.er Kap1-
tal1amua 1st ein Kapital1azua, der Konjunkturpo11tik betre1bt. Dai 
d1es das \1Ieaentliche Kennae10hnen dar 'l'l1rtscha.ften des Weetane 
nach dem 2. eltkrieg 1at, w1rd kaum jemand abatreiten . DaS d1eee 
MaSnahmen tateijchl1ch den Ertolg gehabt haben, d1e KonJunkturent
wioklung umzugestslten, w1rd such ~on den eo19j etisohen Autoren ge
.agt. Daher 1et letztlioh die Beeonderhe1t dar sowjetieohen Au8e
rungen liber d1eae Entw10klung dariD zu aehen, daJ3 d1a· ao19jet1echell 
Autoren jede Bez1ehung dieear KaJ3nahmen au! da e Geeamtintereese 
abatreiten und d1e Ge.amtentw1cklung eineeitig au.f die Bewahrung 
monopolietiecher Intereasen hin 1nterpretiaren. Auch hier werden 
wirtechattliche Entwicklunge.n auf ein raines Klaseen:1nterasae s u
rUckgetUh 't, wodurch liberhaupt n1chta erklart w1rd, eondern led1g
lich d1e Tau t olog1e auegeeprochen w1rd, daa da s kapitaliet1sche 
Syetem ea iet, 1gei l es so sein 19111. Zu aeigen 19are aber gerads, 
~1eso eine marktw1rtschaft11che Struktur a1ch erhalten kann. Die 
Ant wort hiera u.f müBte immer ZUB Bingeatandnia t Obr en, daS 8ie Bio! 
Bachlioh bewijhrt. S1e erhijlt Bich, 1geil Bie beBtimmte anliegende 
Probleme BU lijsen in der Lage wsr und nicht, 1geil IntereB8engrup
pen eie erhalten _ollen, w1e diea bei einer ZurUoktührung au! 
Klassenintere8sen behauptet werden muS. Ideologieche Argumente abE 
tühren die eowjetischen Autoren h:1.er in sine Tautolog1e hinein. 

Indem aleo die aowj et1echen Autoren jede Besiehung der kapitali
atiscben Wirtecbattsformen aut ein Allgeme1n1nteresoe ablehnen, 
bestsht tür sie die kap1taliat1sche Wirtschaft aus einer Aneamm
lung von *idersprUchen. Die Pr age, ob die W1dereprUche nioht eher 
in der Theor1e als in der \71rklichkeit liegen, atellt aich gar 
nicht. Wir konnen dies noch an swei Geb1etan zeigen, die Sonder-
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gebiete dee eogenannten etaatsmonopolietiechen Kapital i eIDue dar
e tellen. Wi r wahlen dabei die Agr areituation und den eogennnnt en 
Imp, ria11emue aus. Deide warden von eowj et1echen Autoren hau!ig 
zur Illuetration benutzt. 

Als erstes soll die Auf!aasung von der Agrarsituation darge
stellt werden . Die grund8Ktslichen Interpretationssoheaata blei
ben hier gleioh. n die Stel~e des GroBkapitale tritt hier der 
GroBgrundbesits, an die Stel~e der .erkt~tigen die kle1nen Bau
em. In der ~andw1rtsohatt gibt eB naoh Chmel'n1okaja sohon seit 
langer Ze1t einen Protektionismus, der die !rUheste Porm des 
staatemonopolietisohen Kapitalis.ue darstellt. Es entatehe dabei 
ein Ko.promiB swieohen industr1alle. und agrar1eohen DUrgertum. 
Diese Situation war 1n Deutaohland imaer sohon besondera ausge
p~gt und !ührts sum aogenannten 'preuS1aohen Wi", wobe1 der 
Junter von jeher groBe po11t1sohe Kaoht hatte.~ 
D1eser Protekt1on1emus se1 aehr bald Uber reine Zollpo11t1sche 
KaSnahmen hinausgegangen. Vor a1111111 naoh dem Krieg wandte .an 
munehmend typieoh etaatamonopo11et1eohe KaSnahmen ano D1e of !1-
z1e11e Doktr1n der sos1alen Marktw1rtsohaft wurde n1e su! d1e 
Landwirtsoha!t auegedehnt. V1elmehr herrsohs für das Ver~tnis 
von Industr1e und Landwirtscha!t das Parit~tspr1nsiP.13 
WMhrend f Ur die entw10 kelte Industr1e der Pro tektionis us nicht 
mehr d1e angemessene Ideologíe darstelle , da d1e Industrie der 
Bundesrepub11k a1ch gerade 1m Pre1handel Uberlegen we1B, gilt tUr 
die Landwirtsohaft das umgekehrte. Dieee wUnscht beeonderen 
chutz. D1e etaatsmonopo11sti aohsn MaSnahmen, die dazu ergr1tten 

werden, gehen haupts~ohl1oh von den Monopolen der ahrungem1ttel
industr1e und dem Randel eUB . Es gebe zwar eine Beh6rde, die 1m
portgenehm1gungen erte11t und Vorr~te verwaltet und d1e dem Land
w~teoha!tsm1n1eter1um unterstellt as1. In W1rkliohkeit aber wer
de die Lsndwirteohsttepo11tik von den ~eress1erten Kreieen be
herraoht, vor allem dem GroSkap1tal w1e s.B. SUdzuoker, Kar ga
rineun10n UBW. Es werden 71xpreise t estgeeetst, die d1e Inlanda
pre1se etwa 20-40 ~ Uber daa ~eltmarktniveau herau!eohleusen. 
~1e Erhijhungen se1en aber in den ~rodukt1onezweigen beeonders 
hooh, 1n denen GroBbetr1ebe vorherreohen, eo daB GroBbauern unte~ 
etütst und Ile1nbauern diskrimin1ert .arden. D1es gelte auoh tUr 
die Varta11ung von Subsid1en. So werden D1eee161 und MineraldUn
ger eubventioniert, die gerade ! ür groBe Betriebee1nhelten wiohti 
00.0" 11 
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Die Kom entie rung einiger Besonderheiten der Strukturpo1itik kann 
en Hand ei nes Aufsatzes von Skvorco"~ezeigt werden. Nach Skvorco, 
wurde die im Po t adamer Abkommen vorgesehene Bodenreform durch die 

nopo1e , den Bauernverband und die r echten 30zia1demokraten ver
hindert. In den ersten Jahren der Bundesrepub1ik bis 1952 haba 
nooh a11gemein die Uberzeugung geherrecht, daS eine Bodenreform 
notig éei. D n cb jedoch echwenkte die offizie11e Propaganda um 
und vortra t den tandpunkt, daB kleine Bodeneinheiten fUr Investi. 
tlonen ungUnetlg und daher unerwUnacht aelen. 1953 eei dann der 
Lübkep1an gekommen , der in 15-20 J ahren eine kulaken-kapitalisti
sohe Agrarat ruktur sohaffen salle. Ale minima1e HofgroBe sei da
bei die GraBe von 10-20 Hektar gep1ant. Die dam1t verbundene Pro
paganda aber sel demagog180h, da sie bebauptet, kle1ne Bauern 
leben8~hig zu machen, 1n Wirkllcbkelt aber einen graBen Teil van 
lhnen enteignet. Eine rlchtlge Agrarpolitik aber batte von dem. 
Grundsatz ausgehen lIüesen, e!lmtliche Hofeinhe1 t en aufzuteilen.1 

Eine ühn11che Unteretützung wird nach Skvorcov den GroBbauern bei 
de r Plurbere1nigung zuteil . Da hierbei haufig Zuzablungen zu le1-
eten seien , zu denen Kleinbauern unf~hig eind, müBten die Klein
bauern weicben . 

Ale 10lge ae1en dle Bodene1nheiten tate~ohlich graBar ge.orden, 
aber parellel hierzu .Ueeen klelne Einhelten aufgegeben .erden. 
Allein in der Ze1t von 1949-1959 eelen 147 ,800 Einzel.irtechaften 
ausgeachieden . 

In ühnl1cher - eiae n1mmt Skvorcov zum Geeetz über BOdenpachten 
von 1952, zuro Land.irtschaftlichen Grundgeeetzt 1955 und zur steu· 
erreform Stellung. Die Aufhebung der Hochetgrenzen fUr Pachten 
nennt er ein Kulakengeeetz. Ebenfalle seien die J t euersenkungen 
dee J r e s 1956 nur groBeren landwirtochaftlichen Einheiten zugut. 

~el'~?~~~~' 
~ ha be die grarpQlitik der Bundesrepublik die Hoffnun6 d er 
Umsiedler aus Polen, der Tschechei und Ungarn enttfiu cht. Nur 
etwa 5 ~ der neu eingewanderten Bauern batten Land gefunden. Ee 
gebe zwar ein Geaetz über Neuansiedlungen (1953), aber ee bleibe 
ohne Effekt. Dieees Gesetzt werde eogar eine zus~tzliche Quel1e 
der Bereioherungen fUr GroBbauern , die gegen hohe Preise Land ab
geben. So entstehe unter dieeen Umsiedlern e i ne neu~~Vo1k ohne 

~ 

Raum-Ideolog1e, als deren Repr~eentanten Katzer , Hermes und Reh-
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winkel genannt werden. Aber nach Skvorcov gibt ee in - irklichke1t 
keine Bodenkneppheit, eondern nur eine Weigerung , den Boden zu 
verteilen. Diee beweiee auch die Teteacbe, daS zunehmend Boden 
fUr milit~rieohe Zwecke konfieziert werde.1~ 
In all diesen Darstellungen haben die etaa tsmonopolietischen UaB
nahmen in der Landwirtschaft Uberhaupt keinen anderen Sinn als 
den, die Interessen der agr ariechen Bourgeoisie zu vertreten. Zwel 
Auseagen zeigen die Eineeitigkeit diesep Gtandpunkt~beeondere 

klar. Dies i s t einmal die Behauptung, daS die riohtige MaBnahme 
in bezug auf eine AgrarreforD in einer vtllligen Verteilung des 
Bodene an kleine Einheiten bestUnde. Skvorcov weiS htlohetwahr
echeinlich ganz genau, daS solche Einheiten t a tsijchlich nicht 
lebensfahig sind . Aber dies bedeutet fUr ihn nichts, da solch ein. 
Vert eilung doch nur eine Stufe die ser Agrarreform se in kijnnte, 
auf die dann die Schaffung Ton Kolchoeen fol gen mUSte, wenn Uber
haupt geeunds Betriebseinheiten gewijhrlei s t et werden sollten. Das 
Ziel jedoch, private Einheiten su einer lebensfijhigen Betriebe
grtlBe zu verhelfen, iet eowje t ischen Autoren vollkommen fremd und 
sie billigen ihm kein Recht zu, weil eie dem Kapitaliemue Uber
haupt 3edee Rec.ht abetreiten . 

In einer anderen Richtung kommen ijhnliche Voretellungen zum Aue
druok. Skvorcov führt die Abwanderung voa Lande in die Stadt als 
die Folge einer Vergr6Berung der durohsohnittllohen Betriebegr6Be: 
in der Landwirteohaft ano Er eieht darin den Beweie fUr die Aus
beutung der Landbevtllkerung, ohae 1m geringeten au! wirteohaft
liche Grund1egen dieeer Bewegung ainzugehen. Ee geh6rt echlieB
lioh zum Charatterletikum jeder Induetrialieierung in allen L4n
dern der "el t, daS eie su einem re.lati ven Abeinken dar agrari
sohen Bevtllkerung fUhrt . Dieeee Absinken 1st gerade ein Ze10hen 
dar Entw1cklung . K1t waoheandar Produktiv1tijt der landw1rteohnf t
lichen Arbeit 1et es daher aohleohthin notwand1g, daS Arbaita
krijfte abwandern. Diee iet aleo w1ederum ei~bjektiver Pro zeS , 
don Skvorcov einfaoh vernachlijesigt, wobei ~~ das E1ld eine 
Verecbwtlrung auftaucbt, die gegen die allgemeinen Inter eeoen ver
ettlSt. 
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~ir k8nnen hierbei noch einmal auf dae Problem der Teilkrisen 
eingehen . Sowjetlschereelte werden die ee Tei lkrisen immer ange
!ührt, um nachzuweisen, daS der Kapltaliamue die Krieen nicht 
wirklich Uberl'lUllden habe . Ma.n tragt aber nie, ob nicht bereite,. 
das auSerste an Konjunktureicherung erreicht i et , wenn statt all
gemeiner Kr isen nur noch Teilkrisen auttauchen. Diee gilt aicher 
nicht fUr alle Uberhaupt mBglichen Teilkrisen, aber ee gilt fUr 
olle ~eilkrisen, die Fole en des techni echen For t echritt e sind. 
Ale Beiepiel hierfUr kann gerade der Abzug der L~dbevBlkerung 
in die tadte ala Folge der Induetrialisierung gelten. Ein anderes 
Beiapiel ware die Irise dea Koblenbergbaue seit 1958 in der Bun
deerepublik, die Folgs des ErdBls und neuer damit verbundener 
Techniken ist. Krisen diaser Art lBat man nicht dadurch , daS man 
aie verhindert, denn diee hieBa nur, den techni schen Portschritt 
auszuechalten. Kan kann solche Umwandlungen nur mBglichet rei
bungsloa gea~alten, wobei ais a~.p jeQss~~ den Char akter von 
Teilkrisen bekomcen, die sich nicht mur allgeme1nen Krise aue
wachaen. Dae Beispial der Koblenkriee in dsr Bundearepublik iat 
hierin besonders inatruktiv, da e8 von eowjetiecher Seite hHufig 
vorgebracht wird. Aber genau zur gleichen Zeit eetzte auch in der 
Bowjetunion eine Stagnation im Kohlenbergbau ein, die auch hier 
101ge der vermehrten Verwendung von Erdol war. In der Sowjetunion 
aber kann dies auch nur dis ~olge haben, daS Bergleute entlassen 
werden. Ziel der Wirtechaftspolitik ist es daher auch dort, fUr 
neue Arbeitegelegenheiten in einem anderen Gebiet und tUr be·rut
liche Umachulung zu eorgen. Ea ist jedentalle keine Moglichkeit 
denkbar, die dlee vermeidet. 

l1ur in dieser .; ~iee laeeen eich di e ~i lrkungen d'er sogenannten 
at aa temonopoliatiechen MaEnahmen zueammenfassen. Bie verwandeln 
den Konjunktursykl ua und aetzen an seine Btelle eine Ent wicklung , 
di e durch Teilkriaen oder Branchenkriaen gekennzeichne t alnd, zu 
deren Milderung w1ederum strukturpolitische ( selektlve) aBnahmen 
notwendig aind. Die Beechreibung dieaes Sachverhal t e findet sich 
ln de.n eowjetischen Veroffent11chungen durchaus, wlrd aber Viel 

fach abgewandelt, ao daB die Vorstellung unt eratUtzt wird, ala 
bandele ea aicb hierbel um vOllig anormale, aua Byatematiecher 
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Verletzung des Allgeme1n1ntereeses entstehendes Chaos von e1nan
der abloBenden I rieen . Dabei w1rd n1cht gezeigt, daD es eich 
hierbe1 um GrundzUge der To1rt echaftsentwioklung handelt, die 
sachlich begrUndet eind nnd nur 1hrer Form nach unter marktw1rt
schaf tlichen VerhlU tn1ssen anders au!tauchen al s 1n der Sowjet'
wirtachaf t. Man muS di es von eowjetischer deite t un , sofern man 
die Polari tat van abeolut kr1eenfreier eozialietiecher und von 
Krieen gssohUttel t er kapital1¡¡ t1¡¡oher '1rtaohaft auf r ech terhal ten 
wil1. D1ése Polaritg.t wiederum lIiuU man behaupten, 'Ienn men die 
totale und bodenloee Ablehnung des Kapi ta11smu bcibehalten 
mll chte . 

Bai den biaher1gen Erllrterungen fiel s1n Gebiet vol11g aue, dae 
im Rahmen der Daretellungen etaataMonopoliatiacher MaBnahmen au! 
eow3et1echer Se1te i. allgemeinen eine besondere Rolle ep1elt. 
Dies iet die ~alyae des sogenannten Iaper1alismue. Es handelt 
swh dabe1 um e1n Geblet, das in der aowjet1schen Voratellung be
sondere we1tgehend duroh Konflikte und Kampte beetimmt 1et. Au! 
den Auaenhand elsm~rktan stahan aich danaoh die Monopole gegen
Uber, d1e um l4arktantelle r1ngan und den St aat ala w1chtigetee 
M1ttal der Aueeinandereetzungen benutaen. Saohl iche BegrUndungen 
tur die Auaenhandelaver~ltniaea fehlen auch hier n1cht vllllig , 
abar eie treten 1n beeonders groBem AusmaB zurUok • 

• 1r kllnnen die Art der Argumentat10n zuerat an Rand eines Auf
satzes Uber ds a Ver~ltnis dar Bundesrep~~lik ZUM nahen und mitt
l eren asten zeigen, der von Maeio stammt. Maeio weiSt zuer st au! 
amerikanisch-engliache GegenB~tse in diasem Gebiet hin. Pr aktisoh 
eei dieeee Gebiet nooh am Anfang der 50er Jahre duroh dieee In
tereeeen beherrsoht gewaeen. Dann aber versuohten andere UUchte -
vor sllern die undeerepublik - ihré altefi Positionen wiedar auf
zubauen. Die Bundesrepublik habe ertabrene Diplomaten in dieaee 
Gebiat geeohickt . d1e bereits in der Zw1schenkriageseit dort die 
Intereeeen dar Monopole vertreten haben. Dazu kommen Besyche von 
Politikern, und inottizielle Vertreter der Uonopole, wie techni
eohe und eonetige Experten. Beeonderes Intaresse habe Krupp an 
diesem Gabiet , der per sllnlioh Agypten besucht habe und dort ver
treten se1. 
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Allerdinga at ehe die Bundesrepublik nicht nur 1m Gegensatz zu 
den en . i ach-amerikan1achen onopolen. Sie diene diesen vielmehr 
zugl e10h ala rUoke. Da s a1nkende Pr eatige der UcA 1n diesem Ge
bie t Bolle bosonders duroh die Bundesrepublik, die dort n1 cht als 
imper1alietlaohe Maoht galte, wieder gehoben werden. Duroh Z1tate 
BUB der PAZ und dem Randelablatt aucht Baio ZU belegen, daB diese 
Funktion der Bundesrepub11k auch duroh die wes tdeutsche Pr esss 
betont werde. Tatsaohlioh aber ael dleser Verauch geecheitert. 

Hauptmittel !Ur die Expanaion ae1 der Export. Die Monopole dar 
B desrepublik betrnohten den nahen Osten al ihren natUr11chen 
M~rkt. 1953 erreichte der Randel sein Vorkriegsniveau und stieg 
seither darUber an o Diea werde - nach Zitat von Lo nde - duroh 
Dump1ngmethoden erreioht. 

Die Expans10n aber rinde daduroh 1hre Grenzen, daB die überwie
gende ehrzahl der betro!!enen Llinder sur Bundesrepublik eine 
paee1ve Zahlungsb11anz haben. Kan vereuche diese Barriere daduroh 
zu Uberspr1ngen, daD man hahe, von der egierung garantierte Kre
d1te gebe. Da die ErdBlk§ufe bei anglo- amer1kan1sohen Monopolen 
er!olgen, vereohaffen eie den Ursprungsl~dern des ErdBla keine 
deutaohen Devisen, so daB aie ke1ne Kompeneation bedeuten kHnnen . 

Obwohl groBe Anstrengungen vor allem auoh duroh BankengrUndungen 
in 1st anbul, Kairo und snderan St~dten gemaoht worden se1en, komml 
der Umfang der Kap1t s lanlngen nooh nioht an den amerikanisohen ore 
eng11sohen Umfang haran. Bine grosee Znhl von westdeutaohen irmOl 
grUndete Pilialen in di esem ~eb1et, z.T. ~a gem1cohte Unterneh
men, i n denen die Uonopolisten dann erhebliche Privilegien haben. 
Auch werden rUstungsw10htige Objekte wie StraBen und DrUokenbaUBn 
ge!Hrdert. Hingegen aeien ErdHlkonzessionen seltener, da au! die
sem Gebiet ein ZueammenetoB mit englisch- amerikaniechen Monopolen 
unumgHnglich w!re. 1m 1ran z~B . seien Verhandlungen Uber Konzes
eionen im Geb1et von Kum abgebrochen worden, so daB BchlieBlich 
der Iran die FHrderung hier eelbet durch!Uhrte. 

In 19ypten aber zeigten eich naoh Masic die wahr en Absichten der 
funopole. Nach dam Kriege wurde zunachet viel inveatiert, abar 

nach dar Vere t atlichung der Suez-Kanal- Geaellaoha!t sei eine 
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Pan1k ausgebrocben. Die K~uto aus 19ypten seien systematisoh ein
goschrtlnkt worden und ale Agypten sainen Randel mit der DDR aus
we1ten wollte , wurde ein starker Druck ausgeUbt. Als 70l gs esien 
heute 1n ~gypten und Syr1en die Poeitionen dee weetdeutechen 
Kapi t ale echwacber als in den Ubrigen ~ndern des naben und mitt
leren Oetena. ine wichtiga Markierung bilde bier die Entecheidun¡ 
tiber die Ablebnung ~ea Baue dea Asauandamma, die BUS politiacben 
Grtinden ertolgt.~f 
Beaondera eindeutig zeige aioh dae Verba1tnia der Bundearepublik 
zu den arabiaohen Lindern in aeinen Beaiehungen zu I arael , das im 
nahan Oaten ein Unrubeherd aoi. Die aus der Bundasrepublik galia
ferten Waren Balen eindeutig atrategischen Charaktera. Maaio weiS1 
aut den BDU einer Eieenbahnlinie naob SUdiarael, die dem Watfen
tranaport an die ~gyptiache Grenze diane und einea Sohittadeoka 
zum Bau von Kriegaaohitten hin. 20 ~ aller Lieterungen an I arael 
im Jahre 1958 aeien Wattenlieterungen geweaen. ~ieae Stellung
nahme sei beim Sueakontlikt otfenbar geworden, als Lieterungen an 
Agypten aabotiert wurden, wKhrend man weiterhin atratetiaohe GU
ter naoh Ierael tranaportiert habe.f~ 
Maaio aohlieSt mit der 7eatatellung, daS die Beziehungen der Bun
dearepublik zum nahen und mittleren Oaten biaber rein wirteohatt
liohen Charakter gehabt ~tten, w~end militarlsohe und politisol 
Ziele biaher maekiert worden Baten. Kan maohe Bogar Propaganda mi; 
dem Anti-Kolonialiamue der Bundesrepublik. ber diea eei nur daa 
Praludium tür eine neokolonialietische Expaneion!1 

Einen ~licben til wie dieaer Autsatz von Masio hat die Beur
teilung des ~rhti1tnisae8 der Bundesrepublik zum ternen Osten, 
die ArOhimo,fabgibt. Süd-Oet-Aeien gilt darin ale eine Hauptrich
tung de. weetdeuteoben Iaperlaliamue. Vor allem eel Indien wich
tig, aut das 59 ~ dee Exporte der Bundesrepublik in dieeee geeamtl 
Gebiet entfallen. 0b.ohl die Bundeerepublik gegen Indien eine ak

tive Handelebilanz habe, belag. aie indieche Waren (a.B. Tee) mit 
Randelsh1nderniaeen. Der Kapltalexport nach Indien eei allardinga 
niedrig ala Polge dea Verataatliohungarieikoa. Kan ziebe dahar 
techni cbe Hilfe oder Anlelben vor. 
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Das Stahlwerk Rourkela ael dle gr!!Bte Elnhel t, dle gebaut wurde .• 
Hach Archlmov haben hler die weatdeutschen Monopole zuerat auBer
ordentllohe ungUns tlge Kredltbedlngungen geetellt. Da aber dle 
sowJetlaohe Regierung sur gleiohen Zelt den Bau elnea 8tahlwerkea 
ln Bhllal unteratUtzt habe, bekam dle lndlsche Regierung eln Druok 
mlttel in die Band, ao daB dIe Kredltbedlngungen verbeaeert wur
dony3tlbrlgens splelt dleses Belsplel Rourkelae auoh an anderen 
3tellen der aowj etlachen Preaee eine Rolle. So wird B.B. in der 
Neuen Zelt behauptet, daB ln Rourkela~emmungeloeer Ra esendtinkel' 
zu Spannungen getUhrt habe, die es ln Bhllal nicht gegeben 
habe.f 'f 

Archimov welBt dann nooh au! die Akt1vlt~t e1nzelner weetdeutsoher 
Konzeme und Untemehmen hln wle Meroedes, Manneemann, ABG usw. 
Neben Indien seien Hauptgebiete der Expanelon PakIetan und Indo
nesien. In Indonesien hütsen die waetdeuteohen Monopole den indo
nesIsoh-holl~dlaohen Konrllkt aus, uro die früher von Holl~dem 
getHtigten GssobK!te wahrsunehmen. rohimov erwahnt dann die Raise 
von Lhrhard in dIeses GebIet, die 1958 statt!and. Nach dieBer 
Reise habe die westdeutsohe Aktivit~t besonders zugenommen. 

Neben den unmittelbaren J1rteoha!tsbatehungen splelt nach Arohi
mov auoh dle usbIldung von Teohnlkern in der Bundesrepublik elne 
Rolle. Die Nebenabsioht hierbei bestaha darln, eine 0rlentlerung 
au! dia Bundesrepubllk zu unterstUtsen. 

Diese rtlkel mllgen sur Kennselohnung der sowjetisohen Meinungen 
über dle ~orm dar AuBanhandelabezlehungen genUgen. Sla beeohrelben 
grunde~tslloh dle VerhAltnleae ala einen Kamp! der Monopole und 

lamer suro Ausdruok, daB dle Abaloht der Konopole dle 
N~ - Kolonlallsmua ael. 

~~~~~e~g~e~n~d~e~~8~t~aatsmono PollBtieohen MaBnahmen werden 
Vf bel Chmel'nioka j a nooh einmal zusamm~nge!aBt. Zue et habe eln 

Valuta- Monopol dee St aatea beetanden, dae aber na oh der Wieder
herstellung der tonkurrenzt~lgkel t der Monopole allmAhlioh ab
geaoha!ft worden ael. Man aal dann zu dlrekten und 1ndlrekten 
Unteratützungen das AuBenhandela UbergegangelL .. . Die direkten Unt sr
atützungen bestanden ln dar Grtindung von Kredltanatalten und Ton 
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beaonderen Kreditvereicherungen tür Exporteure, Beeondere er
wahnt is~ hier die "Hermee Kreditvereicherunge AG" , die für dan 
Fall dee Schuldnerbankrotte oder politiecher Zshlungaunfahig
keit eintrete. Der Versicherer aelbst braucha nur ein Riaiko 
von 20-30 ~ zuntragen. 

Ala indirekte MaBnahmen gelten die SteuervergUnatigungen . Die ee 
eeien bia 1954 beaondere hoch gewBaen. Danach wurden die Ver
gUns tigungen ala Folge einee Abkommene mit England Uber die 
Schattung gleicher Starbedingungen im AuBenhandel kleiner. Le
diglich eine Ftlrderung aut dem Gebiet der Umeatzeteuer aei Ubrig
geblieben. Ale Ergebnia aller dleeer VergUnetigungen et ellt 
Chmel'nlckaja teet, daS in der Regel die Exportpreiee dar weet
deutechen Induetrie niedriger eeien ala die Inlandprelee. 
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5. Das VerelenduPgagesetz. der Lebensstandard und dl0 oozlale ~g( 

B!sher haben Wir sowjetlsche Darst ellungen gebracht, dle sloh mlt 
der Entwloklung der Dundesrepubllk insgesamt oder elnzelner Wtrt
sohaftszwelge beso~ftigten . Darln kamen die Anslchton Uber die 
Stellung der Bundeerepubllk lnnerhalb der westllchen Welt, Uber 
ibre tats~chllche wlrtschaftllohe Expanalon und Uber weeontllohe • 
Urs chen dieeer Expanelon zum Ausdruck. Eine Saite bllab dabel 
bieher v~lllg uner~rtert. Bs handelt slch dabel um dle sowJstl
sohe ~tellungnahme sur Lage der Arbelt erechaft ln der Bundesre
publ1k . 

Dabel haben solohe Stel.lungnahlllen fUr den sowjetl schen Standpunkt 
elne gans besonders groBe Bedeutung. Es geht hier nMmlloh um den 
Angelpunkt der sowjetl schen Beurtel1ung des kapltallatlschen Sy
s t ems Uberhaupt. Kan mag von sowjetlscher Sslte zugeben, daS eine 
tats~ohllche Expanslon etattgefunden habe, daS ee elns graSe Wirt· 
schaftskraft gebe, selbst daS 1m Durchsohnltt dle Konsumtlon ln 
kapltallstisohen Lündern eehr hooh sel. Aber man 1st nle berelt, 
Abstrlohe an der Behauptung su maohen, daS dle Arbeltersohaft 1m 
Kapltalla.us verelendet. Selbst wenn 8elgerungen des Reallohns 
nloht abgestrltten werden kHnnen, so werden dlese laaer eo lnter
pretlert, úls ob sle nur am Rande llegende l uBerllohkelten selen, 
w~end ln Wirklichkelt elne absolute und relatlvs Verelendung 
Tor eloh gehe . Diese Behauptung wird ~ soweit gefUhrt, als ob 
d1ese Vereledung aogar d1e Bedingung für jede wirtoohaftllohe Ex
panaion 1n der kap1tallat1schen ~lrtsohaft sei. 

Hatten wlr al eo bisher die sowjetl schen Keinungen Uber dle w1rt
schaftliche En tWioklung der Bundesrepubl1k insgeaamt referiert 
und ~ gezeigt, daS dle Sowjeta staatsmonopollstleohe MaGnah
men als das Bauptoharakt&rlstlkum dleeer Entwlcklung bezelohnen, 
so soll jetst geselgt werden, daS sie in der stelgenden Verelen
dung des Froletariata dl~ negative Selte dleses Frozeseea er
bllckan. Dem Kompl ex der 8taatsmonopollstleohen KaSnahmen , die 
81ch in elner Veranderung des Konjunktursyklus n1ederachlagen, 
tritt damlt dle Verelendung ala negatlve elte des staatemonopo
liet1sohen Kapitslismue gegenUber. Be1de Kompleze zueammen eret 
oharakterleleren die heutlge Stufe dar wirtechaftliohen Ent
wloklung . 
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Kan kann diases Verhaltn1s zur Verelendungsthess etwa kurz so 
besobrai ben: Die Yerelendung dea Proleta~1ats 1et der eg, au! 
dam d1a Wirkeamke1t der etaata~onopol1et1sehen MaBnahmen erst 
ges1ehert wird. Letztl1eh besteht danach eine Ident1t~t s. 1achen 
Verelendung des Proletar1sts und Kap1tal1smuB, so dsB 1m Verelen
dungsgesetz nur die e1ne Seite des Kapital1smus zum Auedruek 
kommt. 

Das VerelendungsBesetz zieht daher die SUlllIlle aller NaehteilOe dee 
Kap1tal1smuB. Es bekommt Bine Bre1te, die in der Bezeiehnung selbe 
nioht zum Ausdruck kommt. Verelendung 1st daher aueh ke1n re1n 
w1rtsohaftl1ches Paktum. Arbe1telosigkeit, Peblen der oz1alver
ai cherung , achlechte Wohnver~tn1sse, ungenÜbende med1sinische 
Hilre geh~Ien natürl1ch nach so.jet1scher Au!rassung sum ~omen 
der Verelendung. Aber ebeneo sind Kr1ege. M111tarisierung der 
W1rtschaft. selbat daa Verbot der kommunist1schen Parte1 Zeichen 
der kapitalist1schen Auabeutung des Proletar1ats. 

Sehon diese Zuasmmenstellung zeigt, wie schwer ea 1st, hier tat
s~chl1oh genaus Begr1tte su tinden. Die Verelendung 1st nfiml1ch 
auch n1cht meBbar, n10ht quant1fizierbar, daher aueh n10ht bs
walabar . Selbet dae Ste1gen dee Reallohn a sagt niehte darüber aus , 
wie sieh die Verelendung entw10kelt hat. Es kann s10h die Kriegs
getahr ja geste1gert haben oder die Int.ne1~t der 4rbeit. Da ja 
auoh die Kriegsgetshr ill kapital1Bt1echsn 31stem grUndet, gibt es 

I 
1mmer vie1e Argumente, die Vere1endung su behaupten. 

Dieser umfassende Charakter der Verelendungsthese 1st aueh der 
Grund datUr, deS die Dsretellungen der Maseenpreese Uber w1rt
achattl10he VerhUtn1sse in der BundBsrBpublik tast 1l1J11er entwede: 
von der Vere1endung des Proletar1ats ausgshen und Qder in aie 
hereinmUnden . Da die Verelendung alle nega tiven Momente der kap1-
tal1at iaehen Gese11aohaft zussmmenfaBt, mua a1e zum Zentralpunkt 
jsder Agitat10n werden. Dies 1st auob die Ureaobs datUr. daa wir 
b1eher nur wenige Hinweiee aut die Argumentat10nen der Maseen
presse gegeben haben . Eret 1nnerhalb dieaee 1et_ten Kap1tela wer
den .1r vereuohen, ainen E1ndruok von den hier augewendeten Ketho· 
den zu geben. 



Digitalizado por Biblioteca "P. Florentino Idoate, S.J." 
Universidad Centroamericana "José Simeón Cañas"

- 61 -

Den Gesamtkomplex die ser VerelendHrgsVorste1lung wol1en wir an 
Hand eines Aufsatzee von Kusm1nov erl~utern. Kusminov lehnt d1e 
Trennung von w1rt schGrt11chen und auBerw1rtschGrt11ohen Faktoren 
ab o Konjunkturkr1sen und Kr1ege, po11tische E1nr1chtungen und 'w1r1 
achGrt11che Institut10nen 81nd in gleioher We1se ~konomisoh be
dingt~1Allee Elend der Kriege, der RU~ tungen, imerpialietischer 
UnterdrUokung , Befreiungskü~pfe uew. geht damit sur das Konto des 
Kapitaliemue und maoht die Verelendung sus. Bine Trennung wirt
eohaft11oher und auBerwirtachaftlioher Faktoren wird im Zuaammen
hang mit dem Verelendungegeeetz auoh von allen anderen aowjeti
eohen Autoren abgelehnt, obwohl die Ablehnung bgurig nur rein f 
auBerlich iat. In anderer Beziehung a1lerdings forderte Mendeleonf 

bereite, wirtsohaft1iche Erscheinungen wie Konjunkturkrisen stren¡ 
gegen RuBerwirtscha!tliche Eraoheinungen wie Kriege abzusondern. 
Abar diese Forderung glng nioht Uber den Bereich der Konjunktur
theorie hinaus. 

Kueminov tr~nt unter Bezugnahme aur Lenin absolute und relativs 
Verelendung. Ausgangspunkt beider - die eine Einheit bilden - i st 
der steigende Gr ad der Ausbeutung der Arbeitskraft. Ea geht dabei 
um die s tÜQdige Erh~hung der Zahl der ausgebeutetan Arbeiter und 
die Erh~hung des Ausbeutungsgradea. Als klassischa DefinitúDder 
Varelendung gilt di. Unterscheidung von Leninl 

1. Abeolute Verelendung drUokt s10h darin aus, daB der Arbeiter 
direkt armer wird ala vorher, sich aohleohter ernHhrt und 
primitiver lebt. 

2. D1e relative Verelendung zeigt sioh hingagen in einer Verrin· 
gerung des Ante11s der beiter am Volkeeinkommen. Die Milli· 
on~re bereiohern aioh aohnel1er als die Arbeiter. 

Abar diese Dafiniton iat v~llig unklar, .e d89 ~a.ifte~ e1. er
",",nexn litiS .. .lenn ae 1st darin nioht gesagt, au! welcba Basia sic) 
die abaolute Veralendung basiehen soll. Diea i s t daber suoh der 
eigentlich schwache Punkt der Verelendungstheorie. Bezleht man dil 

abaoluta Yeralendung sur das pbyaiache Exletenzminimum, so 1st 
klar, daB sie nioht tendenz1ell fortschreiten kann. Unter das 
pbysi eohe Exietenzmlnimum kann 'die Yeraorgung nie sinken. Es g1bt 
dann aber nur eine relativa Verelendung. Bazieht man hingegen die 
absolute lerelendung au! den 'il'achstumstren.d des YolkseinkommeDB , 
60 g1bt es nur eine absolute Verslendung. 



Digitalizado por Biblioteca "P. Florentino Idoate, S.J." 
Universidad Centroamericana "José Simeón Cañas"

- 62 -

Aber Ku sminov macht sioh um solchs Schwier1gkeiten keine groSen 
Sorgen. Er zieht s1ch heraus, indem er bestiamt, daS nur die re
lative Verelendung quantifizierbar sei und in einer einheitlichen 
Kennzi f fer pusgedrückt werden ktinne, die absolute Verelendung ~in
gegen nicht~ODsm1t 1st in der abeoluten Verelendung sine Grti13e . 
gefunden, die allen AnsprUchen der Agita t10n genügt. Sie iet nicht 
quantifizierba r und deshalb beliebig interpretierbar. 

1st so geeiahert, daS ein Anetieg dee Reallohns und des Versor
gunganivenue niemele ale 81nken des Verelendungegradee verstanden 
werden kann, so behauptet Kusminov doch noch. daS es im Kapitalia-

91 mus eine generelle Tendenz zum 8enken dee Reallohnes g1bt. Die 
Zuverlassigkeit weetlicher Statieti ken zieht er in Zweifel und be
zieht 8ich au! Berechnungen von Tuczynski. Er macht aber Llar, da~ 
er die angebliche Tendenz zum Sinken des Reallohne vtillig vereub
jektiviert. Er weiSt namlich darauf hin, daS man den Kampf der 
Arbeit erklasse nicht unterschützen dUrte . Hier 11egt auch tateach
lich f Ur die Gowjete eine f chwierigkeit. ~enn 91ch der Kla sen
kampf l au!end verschartt, .. 1e. dies von den Sowjete behauptet wird, 
muS dieeer Klas eenkampt schl1eSlich doch zu gewissen Ertolgen tUh
rene Dae sagt Kusm1nov auch, tUgt aber hinzu, daS ohne diesen 
Klsssenkampf die Arbeiter au! dae Niveau reohtloser Sklaven ab-

' 2 einken würden. Hieraue lüSt sioh erschl1eSen, was be1 Kuam1nov d1E 
Tendenz mua S1nken dea Reallohna in irkl1chkeit 1st. Sie ist einE 
dauernd w1rkeaae Abe1cht der Unternehmer, die Lohne zu esnken. 
8inken diess Lohne nicht, eondern e t eigen sogar, so ist daa eben 
eine Entw1cklung gegen die Tenden. ZUB S1nken des Reallohns, ohne 
daS diese Tendenz zuro Verechwinden gebraoht wUrde . Ste1gender Re
allohn und Tendenz zum Sinken des Reallohna sind dann vere1nbar. 

In den tateüchlichen Untereuchungen aowjetischerOkonomen Uber daa 
Lebenaniveau der Arbeiter in der Bundearepublik treten allerdinge 
solahe interpretatorischen ScháchzUge zurUck und es gibt einige 
Anaatze zur VeraBohllchung der Diskuesion. So bezeichnet LjUbiroJv1 
den Reallohn ele die wichtigate Kennzi!!er fUr die Beurteilung del 
LebenaniveauB der Werkt~tigen . Die U~rigen Einflüsse, wie Kr1ege, 
1.1111 t aria1erung usw. "erden nur in e1ner Anmerkung erwühnt und 
at oren die Untersuchung weiter nicht~ ~Ahnlich iat ee in einem Aut· 
sa tz von Sorokopud'~Wir werden au! belde AufSütze naber eingehen, 
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um dann an Hand einiger Z1tste sus der Maesenpresee su zeigen, 
wie wertvoll ~Ur die Agitst10n die Vermieohung von wirteohaft
liohen und suGerwirtechaf tlichen Paktoren tate~ohl1o~ 1st. 

Ljubimova vereuoht " inen Eindruok von der tW10klung dee Reai;" 
lohns in der Bundeerepubl1k su geben. D1e offizielle Lohnstat1-
st1k w1rd dabei angezwe1felt. Dsr Vorwurf lautet, daB diese n1cht 
das tateiohl1ohe E1nkommen der Arbeiterklasse auswe1ee , eondern 
nur monatliohe, wBohent11che oder Stundenverdienete. Dabei werde 
die Arbeiteloeigkeit und die untereoh1edliohe Intensit~t der Ar
beit n10ht berUoksichtigt. Ebeneo wird die tatiet1k der Lcbens
haltungekoaten mit B11fe von typ1aohen Pami11ene1nhe1ten ange
swe1~elt, we11 die sugrundeliegende Baeie jahrzehntelang in Kra~t 
b1eibe und daher d1e tatBAohliohe Entw1cklung n10ht w1ederap1egelI 
kHnne !' 
In 1rkl1chke1t iet nur d1eser 1et.te Vorwur~ bereoht1gt und die
ser tri~ft d1e Kethode überhaupt nioht. D1e Behauptung hingegen, 
die Intensit~t der Arbeit müase berUcke10htigt werden, übereieht 
vH11ig die etatistieche UnmBgl10hkeit einer Bolchen Keseung. AuGe] 
dem hat die MeeBung dee Reallohns mit der Arbeiteintensita t Uber
haupt niohte su tuno 

Ljubimova meint dann, daB man Bich dennoch a~ die Be Z1f~ern 
Btütsen mUeee. Sie ee1en aber ait Bilfe von Zahlen aUB der Arbei
terbewegung und nach eigenen Bereohnungen zu korrigieren. Dabei 
ergeben eich ganz verbl~fende Ergebnieee. Bei 1938-100 ~ei 1950 
der Reallohnindex be! 91 gewaeen, 1960 h1ngegen be1 147! Um dieBa 
Zlffer mit den Zahlen dee statletlechen Bundesamtes vergle10hen 
su kHnnen, reohnen w1r eie aut' d1e BaBis von 1950-100 um und be
komaen dann d1e HHhe dee Reallohnindex von Ljubimova bel 1960-161 • 
• Bch den Zah1en dee statist1sohen Bundesamtes fUr Bruttowochen-

" verd1enete {YnAF~b~~~o~h~6~1~a~.~4~9~~), ko r rlglert m1¡~dem Lebenahal-
tungakoBten1ndex der unteren Verbrauchergruppe, erg1bt s10h ein 
Lohn1ndex für 1960 von 169. Korr1~rt man d1e Bruttowoohenver-

-<t/r) 
dlenBte hlngegBn mlt dem Index fUr mi t tlere Verbrauohergruppe, 80 

1iegt der Rea1100hnindex fUr 1960 bei 174. Bedenkt man die Sohwie· 
rigkelten der Beetimmung Boleher Duroheohnitteindioes, 8e ist die 
Differenz eigentlich eine D1skuBsion nicht wert . 
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Ljubimova behauptet dann, dieee Reallohnateigerung eei nur mijg~ 
lioh geweeen, weil die Exietenz der DDR ein weeentlicher Faktor 
eei, um den Fo rderungen der Arbeiter nachzugeben . AuSerdem eei 
die Steigerung nur duroh Arbeitekampfe m<lglich geweeen. ,Inetat.t 
darauf hinzuweisen, daB in der Bundeerepublik erfolgreiche Ar-. 
beitekampfe überhaupt m(jglioh eind und ein Streikrecht beeteht, 
wird aue der Existenz von Arbei tskampfen noch eine zus~tzliche 
Kritik hergeleitet. 

Der Aufaatz von Sorokopud, der ebenfall s die Verelendung im 
Kapitaliemus zuro Gegenetand hat, geht nicht auf die Reallohnent
w10klung ein, sondern wHb1t die Mehrwertrate zum Ausgangspunk t 
der Diskuseion. Nur die Mehrwertrate eei ein gerechtfertigter 
Ausdruok fUr die Ausbeutung, die oharakterietiecherweiee von bUr-

4vf gerlichen und reformietischen Theoretikern abgelehnt werde. hr 
geht dann kurz a~~ie Methode der Beetimmung der Mebrwertrate 
ein. Yen brauch~ur diese Methodik anzusehen, um zu erkennen, 
warum bürgerliche 1heoret iker in Wirklichkeit die Mehrwertrate 
ablehnen. 

Die Mehrwertrate soll danaoh dae Verh~tnie der Lohneinkommen zu 
den GewinneinkoMmen best1mmen (nach Marxl Ver~ltnie von variablen 
Kapital zum Mehrwert als Summe aller Kapitaleinkommen).Um zu der 
riohtigen Ziffer zu kOmMen, muS naoh Sorokopud von der Summe der 
L6hne auegegangen werden. Von diesen L<lhnen mUseen Bimtliehe Lohn· 
stéuern und ind1rek-te Steuern abgezogen werden und dem Mehrwert 
als Summe aller Gew1nne Ter der Versteuerung zugeschlagen werden. 
Von der gesamten VolkeeinkoMmenegr6Se mua dann noch abgezogen wer· 
den die Summe Bimtlioher Dienstleistungen, e~tlieher Einkommen

fiU
¿ 

von einfachen Warenproduzenten und der Einkommen aue dem Aueland. 
In Wirkliohkei t handelt ee e10h dabei Um eine Ziffer, die den um 
indirekte Steuern verminderten pers6nlichen Koneum dar Arbeiter
echaft e inechlie lllich der Angestellten der Summe von Staats- und 
Unternehmereinnahmen aus dem Inland gegenüberstellt. Dabei steokt 
die Kennziffer voller Widere'l'l!che. Bin Arbeiter i m Staatsdienet 
z. B. erecheint mit der vollen Summe seiner Einkommen im Mehrwert. 
Ebenfalle e~tliche Sozialauagaben uew. Auller agitatoris cher ZweoJ 
ist aus dieeer Kennziffer nichte herauezuleeen. Es i e t auoh kaum 
eretaunlioh, da ll die erreohnete Ziffer der Mehrwertrate auSer&r-

I[) 3 
dentlioh hooh i et . 1950-288, 1955-353, 1960=327. 
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Gtinzlioh SnderS~ie Mehrwertrate 
teil der Lijh~e am Sozialprodukt • 

.. o 
196Qc39,8~ . a Uber die Method1k 

bereohnet e10h wiederum der An
Er ist nsch Sorokopud 1950-45,1~, 
der Bereohnung n1chts geaagt 1at, 

eracheint hier ein Vergleich m1t Ziffern aua der Bundearepub11k 
ainnloe. Bin Vergleioh hingegen mit Ziffern vom Deutechen ' irt
schattainatitut aus Ostberlin, den Sorokopud selbst durchtührt, 
eraoheint etwaa interesaanter . hrend Sorokopud 1957 mit einem 
Lohnanteil sm Sozialprodukt von 43,4 ~ rechnet, beatiomt dieaee 
lnatitut den Lohnanteil 1957 mit 35 ~ und bleibt damit 8,4 ~ unter 
der §chntzung von Sorokopud. Sorokopud führt die Differenz swar 
sn:~\uBert eich aber nicht dazu. 

.J~' Ale ntlchetee kijnnen wir zu einem Autaatz von Pieevekij Ubergehen, 
der sur Daratellung der Maaaenprease Uber1eiten kann. W§hrend die 
vorhergehenden beiden Auta~tze Ton Ljubimova und Sorokopud An~tze 
von Sachlicbkeit haben, beateht dieaer Aufsatz sus einem Gewimmel 
von WlderaprUchen. Dar Aufaats atammt von 1958, S UB Binar Zeit 
aleo, in dar man in der owjetun1on allgemein mit einer neuen al1-
gerneinen Krlee des Kapitallemus raohnete. 

uagehend von der Verwendungaaeite des Sozislprodukte weiBt Piaeva 
klj darauf hln daS alch der ntel1 dea peraHnliohen Konsume am 
Sozia1produkt von 1950 - 1958 van 63,6 ~ Buf 58,5 ~ verringert 
habe. Der Reet verteile aich aut Staatsauegaben, lnveatitlonen und 
AuSenhandelsealdo. Dleae Ziffer ael niedriger ale ln al1an anderen 
kapitalietiechen Ltindarn. Gerade bai lnveetitionen und Staateaus
gaben aber hande1e es aioh um Aufwijnde, die auaeohlieB1loh den 
lnteres en der lIfonopo1e dienen!tl1-

Zwar se1 in diesar Zeit der Raal10hn gestiegen, aber die Arbeita
woohe habe sioh verltingert und die Zahl der Uberstunden sei grHBer 
geworden. Die Steigerung der Nomina1lijhne aber verdecke in Wirk
lthkeit die steigende Kluft zw1schen qualif1zierter und einfacher 
Arbe1t. Vor allem eaien die ~raueneinkommen sehr nledrig. 

Der Anteil der Gewinne aa ~ozialorodukt aber sei gestiagen, ao daS 
die Unternehmer inveet1eren konnten. Diea beweiBt nach Fiaevskij, 
daS die Expansion der Bundeerepublik duroh anen ainkenden Lebens
atandar d ermoglioht wurde¡V~1 
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Ee ist ntitig, bei diesem letzten Argument etwaa zu verweilen, da 
ea in eowj etisohen Veroffentliohungen dauernd auftaucht . Danech 
" lire ' ie Htihe der Invest itionaquote ein lIaB t ab f Ur die Auabeutung 
der ' erkt1!.tigen. Ee handelt 8ioh dabei um einen PehlschluS, de~ 
darauf beruht, daS Investition re in etatisch als Aufwand bezeioh
net "'ird, der nicht Konaum i at . Je héSher der relative Antell der 
Investition am Volkaeinkommen, um eo niedriger erachaint daher die 
Konsumtion. Zugleioh aber ist 1nves titlon, dynamlach betrachtet, 
antizipierte Koneumtion. Die Koneumtion enteteht aue der Bachein
anderfolge von Investition, Produktlon und Konaumtlon . 8telgerung 
der Konaumtion geeohieht daher lmmer daduroh, daS men dieee Auf
einanderfolge von voro anfMngt. llan kann nlcht erst kunsumleren, 
dann produzieren und sohlieSlich investieren. Konsumerhtihung be
deutet daher in der dynamisohen Wirtsohaft lmmer Inveetitlon. 
Würde man nloht lnveetieren, SO mUSte auf etwae Lüngere Sloht lm
mer der Konsum hlnter seiner sonst moglichen Hohe zurUckblelben. 

Daher ist die nohe der Investltlonsquote 1mmer ein MaBetab f Ur 
die Expaneion der Koneumtion. Sofern ao_j etlsche Autoren Uber 
kapltallstieche Linder ' spreohen, in denen die Expanslon der Kon
sumtion langeam ver aloh geht und folglloh dle Investitionsquote 
nledrlg ist. _eisen ale tat~ohlloh auoh auf die Hohe der lnveetl
tionsquote der So" jetunion hin . Kan solIte daher melnen, daS sie 
dle Situation einee Landes wie der Bundesrepubllk mit beher 1n
vp.stl tion und hoher E~pansionsrate beeser beurte1len wUrden. Aber 
ganz gleioh, ob die Invest1 tlonequote niedrlg oder hoch, das ··:aohs' 
tum l angsam oder echnsll i s t, die Si tuation " lrd immer ale 
sohleoht hingestellt. 

Fisevekij weiSt dann au! dle dauernde Inflation hin, die besonders 
bei unentbehrllchen Koneumgütern vor sloh ge~:: Zwar sei der Ver
brauoh langlebiger KoneumgUter gestiegen. Aber Arbelter k6nnen eie 
nur kaufen. wenn sie auf auere10hende E~rung verzichten. St att
des sen gebe ee elne demagogiache Kampagne für di e Erh6hung der 
Arbeitsproduktlvi~1!.t • . Diese Methode zur Auspree sung von Mehrwert 
euche dem Arbei ter einzureden, daD eine hohe Arbeit eproduktivit~t 
nicht nur dem Unternehmer . sondern auoh ihm selbet nUtze. Aber dia 
ht!.lt Fieeveklj f tir v61lig f alsoh, denn in W1rkliohkeit eel die 
Lohnhohe van der Arbeiteproduktivit~t n10ht abh~ngig . Sie ee1 Er
gebnis einee Maohtkampfee und der Gewinntrieb die elgentliohe Ur
sa che für Preieerh6hungen !'.~ 
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Die Kampagne aber habe tatsachIioh rfolg gehabt , so daD die Ar
beitsproduktivi t at in der Induetrie 1950-1957 um 39 ~ gestiegen 

~ 
sei , pro 5tunde sogar um 50 ~ . DaD eine Bolohe Zif fe r der Behaup-
tung von PieevekIj widersprIcht, die Arbeitswoohe habe sich vér
langert, s t Urt ihn nioht. Aber es dUrfte doch seIbstverstandlloh 
sein, daS die Arbeit sproduktivita t inagesamt nur dann langsamer 
steieen kann als pro Arbeitsstunde', wenn die Ar beitazeit ab
ainkt. 

Auch andere WIdersprUohe ertr§gt Pisevskij. 50 sei der Arbeits
lohn nicht annahernd .it der Arbeitsproduktivitat mi tgestiegen. 
Er sagt aber au! den ersten ~eitsn desselben Aufsatzes, da S der 

A1Z 
Nominallohn 1950-1957 etwa WR 50-60 ~ gestiegen se1. Au! e1ner 
anderen telle behauptet ero die Lebenshaltungskosten htitten s1ch 

~I~ 
1n d1eeem Ze1traua ua etwa 15 ~ erhOnt. Jeder Leser kann eich aue-
reohnen, daD nach d1esen Z1ffern der Reallohn gensu so stsrk an
geetiegen sein muS w1e d1e Arbeitaproduktivitat insgesamt. 

All d18se Behauptungen a1nd fUr Pisevskij die Grundlage fUr d1e 
Ablehnung der Partnersohaftsthese . DIene se1 apologetlsoh, d1e 
Zuasm.enarbeIt fUr das 'allgemeine Wohl', die Verwandlung des 
KspitalIamus in ' heutige Industriegeaellachaft' , ebenfalls d1e 
Teilns hme der Bewerkachaften an der Induatrieverwaltung eine rein4 
P1ktion . Alle LoBungan -te ' X1gentum !ür alle' oder 'Demokrat1-
B1erung' des KapitalB hatten nur d1s Abs1oht, das KlaaaenbewuSt
ae1n dea Proletariata zu untergraben: fY 

Aber eine dauernde Bewegung der Arbe1ter gegen diesa Propaganda 
w.ohse heran. Der Unwllle gegen die Atombewaffnung w1rd et~nd1g 
grHBer . D1e DDR, d1e ein vHll1g fr1edl1ebender Staat se1 , werda 
zu e1nem 1amer w1chtigeren Vorb1ld. D1es f1nde sainen wesentlichel 
Ausdruck 1n der kommun1at1aohen Partei , die trotz alIer Hinder
n1as e ~e1terlebt und 1m Kampf die westdeutsche Arbe1terklaa e 1m 

Geiate dar ErgebenheIt gegenüber dem Xarx1smus und den revolut1o
na ren Tradit10nen erzIehe1{ 1 

D1ese Krit1k sr. der Soz1alpartnerschaft findet s1ch Uber haupt 
sehr ~uf1g und r1chtet eich meistenu gegen d1e sogenann t en rech

JI' ten PIUgel der SPD •. So auch 1n e1nem anderen Aufsstz 1n der Kr1-
t1k an Bemühungen, e1nan Investivlohn durohzueetzen. Ee seien 
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Gegner dee ¿ozialismue, die sich als 'seriBee Kritiker' des geben
w1ir tigen Imperialismus auegeben und bieweilen sogar mit marxieti
echen Ter mini jonglieren. Uit 'lobenswertem Bedauernl weieen eie 
auf die 1ehler dee kapi talistiechen Systeme hin - auf die Neigung 
zu Krieen, zur schleichenden Inflation, auf die polit1eche Gefahr 
der rbe i telos1gkei t usw. Auf die Frage: " 7~sr1lJ:l finde t unaere Ge
sellschafteordnung keine allgemeine Zue t 1mmung?" antworten sie: 
'Die tietste Ursache eines eolchen ablehnenden Verhaltene ist dari 
zu suchen, daJ3 die gegenwlirt i ge Ei ge.ntumeverteilung nicht mehr der 
Bozialen St ruktur unserer Zeit entspricht'. 

Rit Bilts einea ' Volkskapitalismue' eolle eine demoralisierende 
qirkung aut das Kla senbewuStuein der . erktlitigen ausgeübt wer den. 
Disu abar aei ein primitivas Schema . Dem Arbeiter werde gesagt, da 
er duroh eeinen Aktienkaut Ki teigentUmer der Produktionemittel 
werde, 80 daS das K~ pital aioh demokratisier e und der Kapitaliemue 
aeinen ausbeuteriachen Charakter verliere. Aber in Wirklichkeit 
tühre die breitere Streuung des Akt1enbeeitzes n1cht sur Demokra
tieierung des Kapitals , sondern sur Konaentration der Kontrolle 
über die !Jaeae dee Akt'1enkapltale in den ¡¡linden "eniger monopoli
etlscher Gesellschatten. Die Volkaakt1e sel daher ein psyohologl
eehee 6ohutzm1ttel des GroBkap1tals. 

Diese Ablehnung dee 'VolkskaPitali~mue' wird immer wieder vorge
bracht. So w1rd an anderer Stellg{ gesagt, der Arbeiterante11 sn 
den KKutern von Volksakt1en sei sehr niedrig. Immer aber erglibe 
sich aue der Zereplitterung der St1mmen die Polge, daS die Banken 
mit Bilte 1hree Depot-Stimmrechte be11eb1g in 1hrem Interesae ent-

AIV scheiden kBnnen. Wieder an anderer Stelle wird ale ~rgument gegen 
die Moglichke1t der ~ozialpartnerschatt auf den Ketallarheiter
atreik von 1956/57 in Sohleswig-Bolste1n hingewieaen, au! den ein 
Urteil des Bundesarbe1tsgerichtea f olgte, das die Ket aLlarbeiter
soha!t zum Zchadenerastz verurteilte . 

Bebe di esen allge einen Darstellu - en kBnnen . ir nooh suf eine 
besondere Gruppe von Artikeln hinweieen, die m1t Bilte gew1sser 
Stimmungabilder argument1eren und meis tene al D Korrespondenten
beri ehte 1n der ¡~B enpreaae auttauehen . Rier werden be stimmte 3i1 
zeltakten ohne Zusammenhang autgegr1tten . V1eltoch er1nnern diese 
Ber1chte 1n lhrem Stil Bn die aozialkr1tische Journa11st1k der 
20er J ahre. Aber d1es 1st 1n Wirkliohke1t nur e1n liuJ3erlicher 
Eindruok. 
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Um eine Vorete11ung von der Art dieeer Argumentationen zu geben, 
genUgt ee nicht, einfach den Inha1t zu referieren, wie wir ea 
bei den meieten vorhergehenden Art1ke1n getan haben. Da es h1er 
weniger BU.! d1e Rioht1gke1 t der Behauptungen ankommt, aondern -:ehel 
auf den ganzen Zusammenhang, in dem s1e auftauchen, werden wir 
e1nige Paeeagen hieraus auefUhr1ich zitieren. 

Zuerst folgt eine Darstellung aUB Trud. die die Einkommensdif.!e
renzierungen der Bundearepublik zum Gegenstand hat o 

"Für wen sind Paeteten und Windbeutel • •• ? Jeden Sonnabend, n~ch· 
dem der einfach Deutsche seinen Woohenlohn auf den Tisch geleg1 
hat, macht er s i ch mit eeiner Frau ans Rechnen. Die Er gebn1ese 
aina niederdrückend. Die ErzeugnieBe werden teurer, die Miete 
eteigt, aber der Lohn w!!chst nicht. Er fühl t ee an seiner eige
nen sohe, ~1e teuer 1hm jener 'enteoheidende deuteche Bei
trag zur Verteidigung der freien elt' zu etehen kommt, den 
Tag und Haoht di e Z itungen und der RundfUnk herauspoeaunen. 

Die westdeuteche Zeitung 'Süddeuteche Zeitung' br1ngt interes
sante AuskUnftel fUr jedes Panzerfabrzeug der Bundeewehr werden 
eine V1ertelmil11on DU auegegeben. jeder Tank koetet 500.000 D 
und jedes J agdflugzeug vom Typ ' Startighter' 5,5 M10 DM. Aber 
dae eind noch 'Kleinigkeiten ' •••• ~~~ 

Oder einige ' Rei eenotizen ' aue der Izveatija: 

• ntecheidende Verlinderungen hat ee in der "V1rtecha1'te1age der 
Bundeerepublik gegeben. Im Hauee dee Gehenkten apricht man 
nicht über den trick. Par eine ebeDao1che Taktloeigkeit wird 
jetzt in der Bundeerepublik die Erwahnung des 'Wirtechafta
wundera' gehalten. Noch unlHnget klugen die der irtachatt der 
Bundesrepublik gewidmeten Artikel weetdeutecher Zeitungen wie 
feierliche 6den und Lobhymnen . Jetzt ahneln sie mehr hHchet 
traurigen Elegien . Unruhe und Verwirrung herrechen heute in 
Induetriekreieen der Bundeerepublik. 
Die GrUnde für die en jahen Umschwung eind m~hr ale deut1ich . 
Die offizie11en atatiatischen Daten zeigen, daB in der Bundee
republik in der 1etzten Zeit eine echarfe Ver1angeamung dee 
Produktionewachatuma su beobachten ist . Bhrend 1m J anuar und 
Februar vergangenen J ahrea die al1gemeine Wachatumerate der 
Induetrieproduktion 10 ~ betrug , eank aie i n dieeem Jahr fUr 
die gleiohe Periode au! 2 , 6 ~ . Die Zahl dar Auftrtige ging merk· 
1ich zurUok, die Induetr1ekapazitaten sind nioht ausge1a atet, 
der Aktienmure an der DHree ta11t, dia Preiee der aren ete!
gen , die Kaufkraft , der Mark einkt, auf dem internationalen 
Markt beginnt die ~roduktion der snderen Lander die waren der 
weatdeutschen Produktion zu verdr'tngen. 



Digitalizado por Biblioteca "P. Florentino Idoate, S.J." 
Universidad Centroamericana "José Simeón Cañas"

u,"1 

- 70 -

Die komplizierte Situation hat die ' Kapittine' der west
deutschen ~irt8oha!t ernetlioh beunruhigt. Sie begannen fie 
berba!t einen AU8WSg Bue dar ~ ituation zu euchen , die fUr eie 
gefahrliche Folgen haben kann. Anf ang trat Bundeswirtecbaf te 
minister Er bardt , er 'Veter des Wirtscbafts~undere', mit eine 
ganzen Reihe von Heden über Radio und Ferneaben und au! Mae
sanvarsarnmlungan auf . Er arkla rte die Gewerksohaf ten und die 
"erktll.tigen. die ¡LOlinerhohungen kiimpften, f'ür 8chuldig an 
allen Sohwierigkeiten. 
Einige Z8it epater be8chl088en auch die weatdeutachen Untar
nehmer, ibre Stimme zu erheben. Dar Vor8i tzende dea Unterneh
merverbandee Berg wandte aich an die Bavolkerung der Bundea
republik und erklarte: 'Allea, waa bis jet zt erreioht worden 
i st, wird aufs Spiel ge setzt, wenn ir auch weiterhin 80 le
ben wie in den vergangenen Jabrenl. Ki t andersn oorten, ver
zichtet nicht nur auf' den Kampf um die Verbesserung der Le
bensbedingungen , sondern mscht auch auch darauf gefaBt , daS 
ihr den Riemen enger sohnallen müBt ••• 
Die Kluf't zwiechen deo Lebens atandard der groOen &asee der 
Bevol kerung und dar parasit~ren Oberschicht vertieft Bioh. 
In dan USA aind es die 'oberen 10.000 Familien' , die ein 
luxirioBes Leben führen. In der Bundesrepuvlik gibt es davon 
wahrscheinlich nicht weniger. Dieee baben die besten Grund
s tücke an den Kl s ten Spaniens, Italiens, SUdfrankreichs und 
bauen dort Villen, die FUrstenhofen ahne n. Siearrichten !ür 
8ioh so exklusive Restaurants wie d~e DUeeeldorfer ' Dateoha '. 
Ihr Beeitzer besohloS, den 'Luxus des russiechen Zarenhofes' 
wieder aurleben zu las sen . Dort sind die StUhle a i t Zobelpelz 
überzogen, dort kann man auf Wunsch Ohampagner aUB GefaOen 
trioken, die eine genaue Kachbildung der Zarenkrone darstel
len. Die ~echnun5en sind in diesem Restaurant ebenfalls, ver
steht eich, 'zaristiech' - lUr eine Portion Kaviar, eine 
Fl a sohe Ohaopagner und eine Tas ee Kaffee zahl t man dort ei
nige hundert k . Man kann sich leicht vorstellen, wel chen 
Zorn und wel che Emporung die in der Preese erecheinenden 
Berlchte Uber die Lebensart der Krosu8Be von Khein und Huhr 
bei der werktatigen Bev~lkerung hervorrufen."~20 

Ein anderer Artikel sei noch erwahnt. Lr tragt den Titell 
'PreizUgigkeit •••• in die Sklaverei '. 

nJetzt 1st bei den Monopolisten der 6 L§nder infol ge des 
zwangsl .urigen, zyklischen ufechwungeB der Produktion und 
des Wettrüetens der Hedar! en Arbeitekraften jah angeetiegen. 
uf' dem 'Arbeitsmarkt' der Bundearepublik gibt es 1mmer weni

ger Jugendliche, weil ein ~ell von ihnen in d1e Kaeernen der 
Bundeswehr abgezogen wird und well der gegenwartige Bachschub 
en arbeitsfahigen Personen in der weetdeutBchen Bevolkerung 
an e10h ni cht zahlreich iot: das Resultat des Fall ena der 
Geburtenziffer in den leteten J hren des FaBchiamus . Prank
reich, dae seine Kolonien eingebUOt hat o i st nicht in der 
La -e, den Stop des Zurlusses algerischer, marokkaniacher und 
t unes ischer Arbeiter zu Uberbrücken. Die norditalieniscben 
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Kapitalisten euchen. obwohl 2 .5 io ihrer Landeleute in den 
l etzten 1 1/2 Jbren au~ der Suche nach Arbeit auswanderten. 
heute selber qualifizierte Arbeitskrtifte in ganz Westeuropa 
(in Wahrheit gibt es in jedem der 6 Lander, wie in jedem 
kapitali e tiechen Staat, Armeen von Arbeitslosen). 
Den Uonopolisten der Dundesrepublik ist es gelungsn, die 
Hauptmas ee der Emigranten in ihre Eetriebe zu locken. nach
dem eie diesen Strom von Arbeitskráften den Konkurrenten im 
Dund der 'Seche' wesgeechnappt hatten. Gegenwartig ec~tzt 
man. daD von den 1.3 Mio im Ausland beechtlftigten weeteuro
paischen Arbeiteru ungefahr 700 . 000 in der Induetrie der 
Bundeerepublik arbeiten ••• 
Aber die Reohnung der politiechen und wirtechaftlichen Drah1 
zieher, in der 'aese der Emigranten unterwUrfigee ' Menechen
material ' zu rinden, iet offeneichtlich nicht au!gegangen. 
nie bUrgerlichen Zeitungen echreiben mit a cheendem Schrecke 
Uber die ' adikalieierung der westdeutschen Arbeiter unter 
dero Bin!luS der auelándiechen Werktát1gen' Uber 8inen Impor1 
von Menechen· •••• Die Beeitzer dee Schachtee 'Gra! Biemarckl 
in Gelsenkirohen waren gezwungen, sich an die Beh6rden um 
Hil!e zu wendenl eie forderten, die epanischen Emigranten . 
die gestreikt hatten. aus der Bundeerepublik aUBzuweisan. 

erall unteretUtzen die auslandisehen Arbeiter 3treike und 
das Auftreten ihrer weetdeutschen K~asaenbxUder·~<{ 

Diese rein an das GefUhl appellierenden naratsllungen wenden eich 
cigent lich allen Problemen der Wirtschaft der Dundesrepublik zu. 
um ihnén eine Beziehung zur Varelendung der Arbeiterklasss zu 
geben. Sie verzichten auf jede zusammenhtlngende Information und 
su! die Diskuesion von Ursachen, eo daO scheinbar unmittelbar 
menschlichc Impressionen entstehen. Es ents teht ein Grau in grau, 
aus dem es auSer der sozialiatischen LBsung keine ettung gibt . 
Men zeigt daher auoh n1cht. daS es MiSstande überall gibt. man 
sagt nicht, daS ee su! das Gewioht ankommt, dae aie innerhalb der 
Gesellechaft haben. Auch BemUhungen um Verbesserungen werdan nich1 
berichtet oder Er!olge bei der LBsung eozialer Probleme . Da na tux· 
gemaS imroer Probleme zur LBeung Ubrigbleiben , kann man durch ein
seitige Beleuchtung tatsachlich j edes beliebige ~rgebnis erzielen. 
ffberrasohend is t dabei eigantlich nur die Unver!rorenhait , mit 
der v61lig von der sowje tischen Wirklichkeit abgeaehen und die 
kapitalistieche l~lichkeit al s Popanz aufgebaut wird. In der 
kapitalietischen Geeellscha!t verelandet die RUetung die Dev6lke
rung , in der aozialis tiechen Gesellschaft hingegan schUtzt sie del 
Aufbau des Sozialiamus. In dar kapitalistischen Gesellscha!t glbt 
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ea Streika, Arbei taklimpte ue"., 1n der eoz1a11atiechen Geeell- . 
Bohaft hinge8en herrsoht die total e Harmonie der Inter esaen, die 
Streiks UberflUesig macht. lm Kapi taliemua knechtet diaselbe Ma
Bobine den Menechen, die ihn 1m Sozia11emue befreit. 

Dabe1 werden viel e wichtige Gabi ete, die mit den Fragen dee Le~ 
bensetandarde zueammenhangen, vollig Uberaehen. Ea gibt in der 
ganzen Sowjetuni on so gut .ie keine I nformationen liber da Soz1al
ayetam in kapitali tisohen LHndern. Sowjetieche Autoren haben ge
wohnlich keinerlei Vorstellungen darUber, " ie es funktion1ert und 
w1e hoo h die Aufll'endungen eind. In der geeamten Fachpres se waren 
nur z"e1 Artikel zu finden , die eich mit di eeem 'rhema beachaf
t1gten und be1de umfaBten je 5 Geitei~ Diee i et allee, _ae Uber 
dae Sozialayetem 9~t11oher Lander der westliohen Welt zu finden 
war . Wan kann daher nur su dem r gebn1e kommen, daS in bezug su! 
die Lebenel age dar Arbeitershaft der Bundeerepublik d1e tatailoh-
110he Informstion in dar Sowj etuni on 1m 'erhaltnia zu allen ande
ren ~irtechaftaberaiohen am unzuverlUsaigeten ist. 
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6. Zueammenfas oung 

Zum J ohluB aeien noch einmal die wichtiga t en Lr gebniaae der 
Untersuohung zusammengef'aBt. \'Iir .. erden zu diesem Zweck die B;r

gebnisse entepreohend der Gleiderung der Untersuchung zuaammen
f'asaen. 

1. All gemeine Obarakteriatik der durohgesebenen Literatur und 
dar aow3etischer seits benutzten QHellen. 

Die Durcbai cht der Bowjetiechen Literatur stutzt aioh hauptsach
lich s u! die Bowjetischsn wirtschaf'tlichen Fachzeitschrif'ten. Da
neben wsrden Reden sowjetiecher Funktionare verwendet, die im all. 
gemeinen zum Leitmotiv f'Ur die Aueerungen Uber kapitalietieohe 
Lander 1n der allgemeinen Prease werden. Dies soll dann aue Bei
epielen aus der allgemeinen Preses gezeigt werden. 

Die sowjetiechen Quellen aind zumeist die of'f'iziellen Statistiken 
der Bundesrepublik, die Haushs lteplane und die entspreohenden 
Faohzeiteohrif'ten, daneben auoh Tageszeitungen. Die deutsche 
Linkspresse und Oetberliner Quellen werden nur ausnahmawei ee hera! 
g~zogen, wobei das Rauptgebiet AuBerungen Uber soziale Ver~ltnis· 
s e sind. 

2. Die Bundesrepublik innerhalb der weetliohen Wel t. Verhaltnie 
zu den USA und 8t elluns in der ~~G . 

Die Bundesrepublik wird im a llgemeinen ale Hauptverbtindeter der 
USA in Europa bezeichnet. Dia Bedeutung der Bundeerepublik wird 
dabei en der H~he ihrer Induetrieproduktion abgelesen. Daraue wi~ 
die Behauptung abgeleitet, daa die Bundeerepublik zuaehends zur 
Hauptmacht Luropas wird und in der EWG die f'ührende Stellung ein
nimmt. Dies kshrt deber a le Leitmotiv immer wieder und wird duroh 
die Behauptung noch veret~rkt, d~die Auabeutung der Arbeiter in 
der Bundeerepublik einen besondere hohen Grad erreiche, woduroh e 
eret m~glioh se1, diaee Position ale f'übrende Macht durohzuhalten 
Hier zu gibt ea Lohnvergleiohe, Vergleiche der Konaumquote und der 
Soz1alle1stungen. 
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3 . Die wirtacllaftliche Entwioklung der Bundesrepublik . 'achs
tumo Kriae . Konjunktur. 

Die tatsachlichen -rgebnisse der Wi rtschaftssntwioklung werden 
unter \~fUhrun~ der entaprechenden uellen darges tellt. Ni~htig 
eind hier insbesonder e di e Konjunkturber i ohte in irovaja Ekono
mika, die 1m Laure der l et zten J ahre en Umfang immer mehr zuge
nommen haben und elle kapitalistischen Lander der Welt umfsssen. 
Di e Darstellung dar Konjunkturentwioklung oriantiert sich am 
~rxsohen MOdell, zeigt dabei aber eini~e wesentliche Abwandlun

gen . Diese bestehen vor allem in der Betonung der sogenannten 
Milite risierung, die auch fUr die Bundesrepublik behauptet wird . 
Daneben in der Darstel l ung von sogenannten Teilkrisen, Modi!izie
rung der Krisen duroh staatsmonopolistioohe Ei ngriffe UBW. 

4 . Die ,~onopolisierung und der staatsmonopolistische KapitelismBl 

Die sowj etische Auffassung der Monopole wird als Ausgangspunkt 
genommen. onopole aind danaoh duroh die relat ive Gr~Be des ein
gesetzten Kapitals beschrieben, nicht, wie im .eaten Ublioh, durot 
die Verhaltensweise. Die Varurteilung von Monopolen wird ala Pol
ge davon zu einar V rurteilung des ' irtschaftseystems . Die Be
sohreibung aetzt daher immer an den KapitalgroBen an o Diese wareer 
f Ur die gr~Bten Unternahmen und Xonzerne zusammengestellt. Eine 
zentrele Bedeutung bekommen ln der Beurteilung die GroBbanken . 
Zum Be r i !f des staatamonopolistischen Kapitalismus kommt man, 
1ndem nan di e wi r t schaftspolit1 sohen MaSnahmen unter dem Aspekt 
ihrss NJtzens fUr die Monopole beeobreibt. Di es gesohieht in der 
sowj etisohen L1t eratur ausf Uhrl iob fUr die gesamten 50er Jahre . 

5 . Der Lebensstandard, das Verelendungegeeet z und di e soziale 
Lage. 

Beitrllge h1erzu s ind r elativ s elten. Am eaohliohste e1nd die Da r
stellungen , die den Geeamtkon eum zum Uegens t and haben , we i l h1er 
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~ .. die alyse der Verteilung auf die einzelnen Kla ~ en fortfallen 
kann. Zum eigentlichen Verelendungegesetz ko~t roan erst bei 
der Besprechung der En t~icklung dee Rea llohns und dar Mehrwert~ 

rate o wobei man s ich bemüht, die dogrnat i s che Vore t ellung und 
die tats ·chliche . irklichke1t in Einklnng zu br1ngen. 

Zur Soz1a lgeeetzgebung und ihren Funktionen gi bt es so gut wie 
ke1ne Daretellungen. 
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